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QR-Code mit Eurem Smartphone scannen 
und Ihr habt eine Vielzahl an Terminen und 
Empfehlungen für Gera und Ostthüringen 
übersichtlich und tagesaktuell im Blick.
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»Anything Goes« und noch viel mehr im Theater Altenburg Gera im März	 9

Musikkabarett Schwarze Grütze im Clubzentrum Comma	 12

Ausstellung BERLIN CALLING Vol. III in der Galerie Mieze Südlich/Häselburg               34

Online-Terminkalender

Aktions- und Themenwoche truestory für 
Teens und Jugendliche startet in Gera
Um zentrale Fragen der Generation Z dreht 
sich die Aktions- und Themenwoche »tru-
estory - About Jesus. About You« für junge 
Leute. Mit Musik, Videoclips, Interviews und 
Impulsvorträgen sollen Teens sich mit we-
sentlichen Fragen des Lebens auseinander-
setzen...        	   Weiterlesen auf Seite 31

Reden über Gott und die Welt	 31
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Der Terminkalender für Gera und Region

Die Vogtland Philharmonie Greiz Reichen-
bach und die Leipziger René Möckel Band 
laden zum sommernächtlichen Open air 
an traditionsreicher sächsischer Renn-
strecke.
Wo sonst der ohrenbetäubende Lärm der 
Rennmaschinen die Luft zerreißt, erklingt 
anlässlich 750 Jahre Oberlungwitz ein brei-
tes Musikspektrum...Weiterlesen auf Seite 13

Philharmonic Rock am Ring	 13
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| KOLUMNE |

Was sind das nur für Schlagzei-
len allerorts in diesen Zeiten: 
Wieder keine Ansiedlung auf ei-
ner der Gerschen Brachflächen, 
Lehrermangel – aber Panzerliefe-
rungen, Inflation, Erdbebenopfer 
und Kriegsberichterstattung und 
von Hausärzten wollen wir nicht 
auch noch anfangen. Auch nicht 
von Fachärzten, eigenartigen 
Moves der Politik, den Folgen der 
Coronakrise – und von der Bon-
pflicht ist gar keine Rede mehr.  

Zu diesen doch immer im Hin-
terkopf tickenden Stressthemen 
kommen dann noch die teilweise 
traumatischen Alltagserlebnis-
se: Neulich trieb es mich in die 
Altstadt – meine Uhr tickte nicht 
mehr richtig – wo sie`s wohl ge-
lernt hat? – und ich ging zum Bat-
teriewechsel. Der Uhr natürlich. 
Schon vom ersten freilaufenden 
Passanten höre ich, dass die Uk-
rainer ja wohl die fettesten Autos 
fahren. Das ist mir eigentlich 
ziemlich egal, ich möchte trotz-
dem nicht mit ihnen tauschen. 

An der Haltestelle Sorge/Markt 
pinkelt eine mittelalte Frau aus-
giebig in den Wartebereich und 
als Passanten sie zur Rede stellen 
und das als Sauerei beklagen, 
meint die Frau nur, die sollten 
besser ihre Fresse halten. »We-
nigstens hat sie nicht gekackt«, 
sage ich und alle sind irgendwie 
dann doch dankbar. 

Eine Anruferin beklagt sich, 
dass die diesjährigen Texte zu 

meinen Fremdenführungen nicht 
gegendert sind. ›Das geht auch 
schlecht‹, denke ich, ›im Bar-
bershop gibt’s ja keine Mädchen, 
mithin kann man schlecht vom 
Berufsbild der Barberin schrei-
ben.‹ Dabei fällt mir ein, dass ja 
auch keiner Krankenbruder zum 
männlichen Pendant der Kran-
kenschwester sagt. Bisher, man 
darf sowas lieber gar nicht aus-
sprechen, sonst kommen manche 
noch auf Ideen. 

Dann stempel ich brav in der 
Bahn meinen Fahrschein und der 
Kontrolleur mault mich später an, 
ich hätte nur gestempelt, weil ich 
ihn schon gesehen hätte. Dabei 
bin ich immer eine brave Fahr-
scheinentwerterin. So schnell ist 
man unter Generalverdacht. 

Aber es gibt auch gute Nach-
richten: Die Fastenzeit beginnt, 
zumindest für diejenigen, die 
darauf Bock haben. Christen-
tum ist ja doch recht fakultativ. 
7 Wochen ohne. Vielleicht mal 7 
Wochen nicht pauschal schlecht 
vom anderen denken. 7 Wochen 
ohne jemanden Vorschriften zu 
machen. 7 Wochen nicht rassis-
tisch sein. 7 Wochen ohne Vor-
urteile. Vielleicht begegnen wir 
uns alle nochmal ganz neu – aber 
bitte nicht in der Haltestelle Sor-
ge/Markt. Lange wird mich das 
Bild der in der Kälte dampfenden 
Urinpfütze verfolgen. 

� (Jana Huster)
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Kultur pur heißt es in den kommenden Wo-
chen und Monaten wieder in der unvergessli-
chen Kulisse am Zeulenrodaer Meer. Sowohl 
die 2017 eröffnete Seestern-Panorama-Büh-
ne als auch die Manoah Häuser am See laden 
zu vielfältigen Veranstaltungen ein.

Im Laufe des Sommers kommen Fans von 
Musicals, Operette, Comedy und Stimmung 
ebenso auf ihre Kosten, wie Freude der Musik 
von Simon und Garfunkel, den Beatles oder 
Udo Jürgens. 

Den Auftakt zur diesjährigen Saison auf 
der Seestern-Panorama-Bühne geben am 
2. Juni Bodo Wartke und The Tramp Cats Big-
band. Damit wird eine erfolgreiche Reihe der 
Band mit Musikern aus der Region und einem 
Gaststar fortgeführt. Tags darauf wird Ray 
Wilson mit seiner Band die Bühne rocken. 
Der Schotte – um die Jahrtausendwende Sän-
ger von Genesis – hat Songs der legendären 
Band im Gepäck. 

Das ZELLREDER MEE(H)R Festival mit 
Purple Schulz sowie weiteren Bands und 

Künstlern hat dann am 12. August Premiere. 
»Zellreder« werden mundartlich die Einwoh-
ner Zeulenrodas genannt. Als krönender Sai-
sonabschluss geht die Show der Partyband 
DIE DRAUFGÄNGER aus Österreich (Nr. 1 
Hit – »Cordula Grün«) am 30. September über 
die Bühne. Aber auch schon für 2024 stehen 
bereits zwei Termine mit zwei Stars der Co-
medy-Szene. 

Das Areal an den Manoah Häusern ist 
am 24. Juni Kulisse für einen Familientag 
mit buntem Programm für Jung und Alt. Au-
ßerdem können sich die Besucher auf einen 
grünen und einen Kunsthandwerkermarkt 
freuen und darüber hinaus die größte Out-
door Ausbildungs- und Jobmesse Thüringens 
besuchen. 

Tags darauf lädt dort die Vogtland Phil-
harmonie zum grandiosen Konzert »Sounds 
of Hollywood« mit berühmten Filmmusiken 
und Ausschnitten aus den Filmen auf einer 
Großleinwand.

| KONZERTE |

Kultur pur am 
Zeulenrodaer Meer

ANZEIGE
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MANOAH HÄUSER AM SEE UND SEESTERN-PANORAMA-BÜHNE LOCKEN MIT 
ATTRAKTIVEN EVENTS – Saison-Auftakt mit Bodo Wartke und Ray Wilson.

Seestern Panorama-Bühne 2023/24
02.06.2023, 19 Uhr 
BODO WARTKE meets 
The Tramp Cats Bigband

03.06.2023, 19.30 Uhr 
RAY WILSON & Band - Genesis Classics

10. + 11.06.2023, 10 - 18 Uhr 
NATUR (ER)LEBEN – Messe für 
Wassersport, Outdoor & Freizeit

28.06.2023, 16 Uhr 
BENEFIZ AM SEE 
Luftwaffenmusikkorps Erfurt & 
Katharina Herz

02.07.2023, 15.30 Uhr 
ZAUBER DER OPERETTE

07.07.2023, 20 Uhr 
THE CAVERN BEATLES, Liverpool

14.07.2023, 20 Uhr 
LET´S ROCK mit den Original Sängern 
aus »Age of Rock« & »We will Rock you«

15.07.2023, 20 Uhr 
MAMMA MIA MEETS UDO JÜRGENS 
mit Original-Sängern aus den Musicals

12.08.2023, 19 Uhr 
ZELLREDER MEE(H)R FESTIVAL

02.09.2023, 20 Uhr 
SIMON & GARFUNKEL REVIVAL BAND

30.09.2023, 20 Uhr 
DIE DRAUFGÄNGER aus Österreich

22.06.2024, 20 Uhr 
LISA ECKHART »Kaiserin Stasi die Erste«

16.08.2024, 19 Uhr 
OLAF SCHUBERT »Zeit für Rebellen«

Manoah Häuser am See
24.06.2023, 20.30 Uhr 
KONZERT. SOUNDS OF HOLLYWOOD 
mit der Vogtland Philharmonie

25.06.2023, 10-18 Uhr 
FAMILIENTAG

Tickets in allen bekannten Vvk und 
unter www.zeulenrodaer-meer.de
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Die Jüdisch-Isrealischen Kulturtage Thüringen 
haben seit 1991 einen festen Platz im Kalender. 
Die diesjährige 31. Auflage des Festivals war-
tet mit über 50 Veranstaltungen an 25 Orten 
in 10 Städten auf. Zwischen den jüdischen 
Feiertagen Purim, dem jüdischen »Fasching«, 
und Pessach, das an den Auszug aus Ägypten 
erinnernde Fest, stehen zwischen dem 8. und 
23. März Lesungen, Konzerte, Workshops, Vor-
träge, Rundgänge, Kinofilme, Kuratoren-Füh-
rungen und Talkrunden auf dem Programm. 
Erstmals gehört dazu auch eine »Lange Nacht 
der Jüdischen Kulturen«. Die Kulturtage 2023 
nehmen Bezug auf »75 Jahre Gründung des 
Staates Israel« und wollen dazu beitragen, ein 
Bild dieses Landes und seiner verschiedenen 
ethnischen, religiösen und kulturellen Com-
munities zu vermitteln. 

Auch das Geraer Clubzentrum Comma ist 
Gastgeber für zwei Veranstaltungen. Auf he-

bräische und jüdische Musik können sich die 
Besucher des Konzertes mit FOLKADU freu-
en. Die in Berlin lebende Band wurde von der 
Sängerin und Trompeterin Yael Gat gegründet. 
Beeinflusst von klassischer, Swing-, Balkan-, 
Klezmer- und nahöstlicher Musik, bietet die 
Band mit ihrer einzigartigen Instrumentalkom-
bination aus Trompete, Akkordeon (Ira Shiran) 
und Oud (Doron Furman) eine Verschmelzung 
von bekanntem und weniger bekanntem Re-
pertoire des Jewish Folk aus aller Welt. Durch 
die facettenreiche Performance des Ensembles 
öffnet FOLKADU ein Tor zu unbekannter jüdi-
scher Poesie und schlägt eine Brücke zu tradi-
tionellen Klängen.

Das NIGUN QUARTET indes bietet in sei-
nem Konzert chassidische Melodien mit der 
umfassenden Originalität des Jazz. Letzterer 
schafft Raum für eine Subtilität, die die Er-
neuerung des Nigun, der chassidischen Melo-

die, ermöglicht. In der Musik des Nigun Quar-
tets stehen improvisatorische Freiheit sowie 
rhythmische und harmonische Komplexität 
einfachen, sich wiederholenden Melodien ge-
genüber, die das Publikum einladen, sich mit 
seiner Stimme zu beteiligen – was am Ende 
sicher ein einzigartiges, magisches Erlebnis 
verspricht.� (jik/ule)

| EVENT |

Zwischen 
Purim und 
Pessach
DIESJÄHRIGE JÜDISCH-ISRAELISCHE 
KULTURTAGE IN THÜRINGEN MIT 
MEHR ALS 50 VERANSTALTUNGEN 
IN 10 STÄDTEN – Zwei Konzerte im 
Geraer COMMA.

31. Jüdisch-Israelische Kulturtage 
in Thüringen

Konzert. FOLKADU – Hebräische & 
Jüdische Musik 
09.03.2023, 19 Uhr

Konzert. NIGUN QUARTET (IL) 
19.03.2023, 20 Uhr

Clubzentrum COMMA 
Heinrichstraße 47, 07545 Gera

www.jikt.de
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NIGUN QUARTETFOLKADU
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Der Bücherfrühling in Gera hat eine lange 
Tradition. Nach – durch die Pandemie beding-
ten – Einschnitten lädt die Stadt- und Regio-
nalbibliothek in diesem Frühjahr wieder zu 
zahlreichen interessanten Veranstaltungen 
ein. Den Auftakt bestreitet Beate Müller mit 
der humoristischen Lesung Mit 100 Sachen - 
STENGEL & ich zum Tag der Poesie. Die Ei-
senberger Buchautorin und Kabarettistin hat 
den in Greiz geborenen Eulenspiegel-Autor 
und Solokabarettist Hansgeorg Stengel, den 
»Heinz Ehrhardt des Ostens«, für sich neu 
entdeckt. Sie nennt ihn liebevoll auch »STEN-
GELSTERN«, »STENGELBUSCH«, oder »STEN-
GELNATZ« – in Anlehnung an Morgenstern, 
Busch und Ringelnatz. So entstand, passend 
zu Stengels 20. Todestag und zum Tag der 

Poesie, ein Programm voller Witz, Satire und 
Ironie. 

In die Welt unter Tage entführen Kati Nau-
mann und Band in der musikalischen Lesung 
zu ihrem Buch Die Sehnsucht nach Licht. Es 
ist eine Familiengeschichte, durchzogen von 
Hoffnung und dem Bewusstsein, dass man 
jede gemeinsame Minute auskosten muss, 
denn so mancher ist nicht aus dem Berg zu-
rückgekehrt. 

Dem Gedenken an die Bücherverbrennun-
gen vor 90 Jahren ist ein Aktionstag gewid-
met, dem tags zuvor ein Vortrag von Bernd 
Kemter vorausgeht. Eine Plakat-Ausstellung 
indes rückt mit verschiedenen Projekten das 
Leseland DDR in den Mittelpunkt.

� (ule)
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Bücherfrühling in Gera 
21.03. - 31.05.2023

Lesung. 
Beate Müller – Mit 100 Sachen – 
STENGEL & ich 
21.03.2023, 17 Uhr

Lesung. 
Kati Naumann und Band -  
Die Sehnsucht nach Licht 
25.03.2023, 19.30 Uhr

Lesung für Kinder. 
Barbara van den Speulhof – Grolltroll 
12.04.2023, 10 Uhr

Buchgespräch. 
Landolf Scherzer – Leben im Schatten 
der Stürme – Erkundungen auf der Krim 
19.04.2023, 19.30 Uhr

Musikalische Lesung. 
Buch und Bier 
22.04.2023, 19.30 Uhr

Vortrag. 
Bernd Kemter – 10. Mai 1933 Bücher-
verbrennung in Berlin und anderswo: 
Wie kam es dazu? 
09.05.2023, 17 Uhr

Aktionstag. 
Gedenken an die Bücherver- 
brennungen vor 90 Jahren 
10.05.2023, ganztags

Lesung für Kinder. 
Cally Stronk – Ruby Black 
31.05.2023, 10 Uhr

Lesung für Kinder. 
Christian Friedrich – Die Drei ??? 
31.05.2023, 14 Uhr

Ausstellung. 
Leseland DDR  
03.04. - 13.05.2023 
Vernissage: 04.04.2023, 17 Uhr

Bibliothek am Puschkinplatz

Alle Infos unter: www.biblio-gera.de

| EVENT |

BÜCHERFRÜHLING IN GERA VOM 21. MÄRZ BIS 31. MAI 2023 – Ausstellung 
»Leseland DDR« mit Begleitprogramm - Drei bekannte Kinderbuchautoren 
lesen für das junge Publikum.

Ganz im Zeichen 
der Literatur
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FeiertFrei! ist back. Nach drei 
Jahren Corona-Pause geht das 
Event – kein Scherz – am 1. April 
zum zweiten Mal über die Bühne. 
Tobias von AT-EVENTS und Lucas 
von about Gera, die 2019 die Idee 
zu diesem Projekt hatten, stießen 
bei Geras Gastronomen wieder auf 
großes Interesse.

Von A wie American Table 
Dance Bar bis Z wie Zum Tun-
nel, dem einstigen Pegasus in der 
Spaethe-Passage, sind mehr als 
20 Geraer Gastronomen mit von 
der Partie. Unter dem Motto Feiert-
Frei! laden sie die Jung und Alt ein, 
in ihren Kneipen, Bars und Clubs 
bei freiem Eintritt mit unterschied-
lichen musikalischen Themen 
zu hören, zu tanzen und zu fei-

ern. Das Spektrum reicht von der 
Blues Band bis zum Kabarett und 
bietet somit für jeden Geschmack 
etwas. Live-Bands sind ebenso vor 
Ort wie DJ's und vieles mehr. Je-
der Gastronom entscheidet selber, 
was er den Gästen bieten möchte. 
Alle jedoch hoffen sie auf viele 
gut gelaunte Gäste und eine tolle 
Nacht.� (ule)

| EVENT |

FeiertFrei! 
Die Zweite

KEIN SCHERZ: Über 20 Kneipen, Bars und Clubs laden 
am 1. April zu diesem Event.

FeiertFrei! 
01.04.2023, ab 20 Uhr

Eintritt frei, ab 18 Jahre

Für Gastronomen, die 
mitmachen wollen: 
Tel.: 0365 – 83 508 751

www.facebook.com/
events

AUF INS NEUE GARTENJAHR - TIPP: OBSTGARTEN
In Kürze halten wir wieder unser bekanntes, umfangreiches Obstsortiment für 
Sie bereit. Neben vielen Sorten Beerenobst können Sie auch aus den verschie-
densten Zwergobstbäumen wie Apfel, Pfirsich, Birne, Kirsche, Pflaume u.v.m. 
auswählen. Wählen Sie zum Pflanzen einen sonnigen Standort, die Früchte sind 
dann um so aromatischer. Zwerg- und Säulenobstbäume eignen sich darüber 
hinaus auch ideal als attraktive Kübel- und Terrassenpflanze. Selbstverständlich 
sind alle Pflanzen von bester Qualität, unser Obstsortiment stammt ausschließ-
lich aus deutschen Markenbaumschulen.

Fiedlers Garten & Hobbyland GmbH . Untermhäuser Str. 102 . 07548 Gera . Tel. 03 65/4 37 74-0 . www.fgh.de
Öffnungszeiten: Montag - Freitag 8.30-19.00 Uhr . Samstag 8.30 - 18.00 Uhr . Sonntag 10.00 - 12.00 Uhr

März 2023

ANZEIGE

Ausgelassen Spaß haben, die 
Tanzfläche unsicher machen und 
den Abend in vollen Zügen genie-
ßen. All das geht bei der Ü30-Party 
im KuK, dem größten Veranstal-
tungsort Geras, wenn die Gene-
ration 30plus am 18. März feiert. 
Bis in die frühen Morgenstunden 
erwartet sie ein Mix aus Unterhal-
tung und Erholung, Spannung und 
Entspannung - und vielleicht auch 
dem einen oder anderen Flirt.

Umgeben von netten Leuten 
werden sie zu Musik unterschied-
lichster Klangfarben tanzen, feiern 
und chillen können. Chartbreaker 
und Disco Fox stehen ebenso auf 
dem Programm wie Schlager, Mu-
sik der 80er und 90er Jahre, Dance 
und House-Music. Für beste Party-
Laune sorgen auf zwei Floors DJ 

ZR aus Zeulenroda und DJ Sniper 
aus Zwickau. Beide sind bestens 
bekannt, sorgten sie doch bereits 
in der Vergangenheit im Haus für 
tolle Stimmung. So werden die 
Gäste aus Nah und Fern in ent-
spannter Atmosphäre bei coolen 
Cocktails und leckeren Snacks 
sicher auf ihre Kosten kommen.
� (ule)

| EVENT |

TANZEN, FEIERN, CHILLEN ZU MUSIK UNTERSCHIEDLICHER 
COULEUR bei Ü30-Party im KuK.

Ü30-Party 
18.03.2023, 21 Uhr

Kultur- und Kongresszent-
rum, Schlossstraße 1, Gera

Tickets: 12,90 € im Vvk, 
15 € Abendkasse

www.veranstaltungen- 
in-gera.de

ANZEIGE
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… – so hat es der ehemalige Chefdramaturg 
und jetzige Geraer Kulturamtsleiter Felix 
Eckerle sinngemäß formuliert. Ein hoher 
Anspruch, dem auch der Spielplan im März 
durchaus standhält. Da ist das Schauspiel Die 
verlorene Ehre der Katharina Blum oder 
Wie Gewalt entstehen und wohin sie füh-
ren kann. Die Wohnung besagter Katharina 
wird nach einer mit einem Kriminellen ver-
brachten Nacht von der Polizei gestürmt und 
sie selbst verhaftet, obwohl sie gar nicht das 
Ziel der Aktion ist. Viel schlimmer als das je-
doch trifft sie die Schmutzkampagne der Me-
dien, die ihr Leben auf den Kopf stellt. 

Das Stück basiert auf der Erzählung von Li-
teraturnobelpreisträger Heinrich Böll. Obwohl 
bereits 1974 als Manifest gegen das Verfilzen 
staatlicher Institutionen und Privatwirtschaft, 
latente Diskriminierung von Frauen sowie 
tendenziöse Berichterstattung und öffentliche 
Hetzkampagnen in den Medien verfasst, hat 
es in Zeiten von Fake News, Metoo-Debatte 
und Lobbyismus-Vorwürfen nichts von seiner 
Sprengkraft verloren.

Mit der Verfolgung Homosexueller wäh-
rend der Nazi-Zeit setzt sich das Schauspiel 
Liebe macht frei auseinander. Manuel 
Kressin lehnte Handlung und Figuren seines 
Stückes an Erinnerungen Überlebender an, 
etwa des Meuselwitzers Rudolf Brazda. Ein 

Thementag widmet sich dem historischen 
Kontext sowie den Entwicklungen und Per-
spektiven der LGBTQI+-Community seit der 
endgültigen Abschaffung des so genannten 
»Schwulen-Paragraphen« im Jahr 1994. Neben 
einem Gespräch zu Inhalt und Konzeption des 
Stücks mit dem Team der Inszenierung sind 
unterschiedliche Formate mit Experten und 
Aktivisten geplant.

Der gefeierte Musical-Klassiker Anything 
Goes mit der fantastischen Musik von Cole 
Porter wird die geballte Kraft des hiesigen 
fünf-Sparten-Theaters demonstrieren. 1934 
am Broadway uraufgeführt, rückt es die bun-

te Gesellschaft an Bord eines Transatlantik-
Liners in den Mittelpunkt. Evergreens wie »I 
get a Kick Out of You«, »You’re the Top« und 
natürlich »Anything Goes« sind vielen Musik-
freunden im Ohr. Letzteres wurde erst 2014 
von Tony Bennett und Lady Gaga als Duett 
auf ihrem gemeinsamen Album »Cheek To 
Cheek« veröffentlicht. 

Musikalischen Hörgenuss verspricht auch 
das 6. Philharmonische Konzert, mit dem 
sich der ehemalige Generalmusikdirektor 
Laurent Wagner eigentlich schon 2020 vom 
Publikum verabschieden wollte. Wegen Co-
rona mehrfach verschoben, holt er dies nun 
mit dem Philharmonischen Orchester Al-
tenburg Gera nach. Mit Robert Schumanns 

»Ouvertüre, Scherzo und Finale« und Dmitri 
Schostakowitschs »5. Sinfonie« erklingen 
zwei sehr unterschiedliche Kompositionen. In 
sie eingebettet erlebt das Publikum auch die 
Uraufführung von Steffen Schleiermachers 
»Umbra Vitae« mit Texten von Georg Heym. 
Den Solopart singt Bariton Alejandro Lárraga 
Schleske.� (ule)

Theater Altenburg Gera

6. Philharmonisches Konzert 
08.+09.03.2023, 19.30 Uhr 
Konzertsaal Gera 

10.03.2023, 19.30 Uhr 
Theaterzelt Altenburg

Schauspiel. Die verlorene Ehre der 
Katharina Blum 
10.03.2023, 19.30 Uhr 
Konzertsaal Gera

Musical. Anything Goes 
19.03.2023, 18 Uhr 
Theaterzelt Altenburg

Schauspiel. Liebe macht frei 
Premiere: 02.04.2023 
Thementag: 26.03.2023 
11 Uhr:	 Theaterfrühstück 
12 Uhr:	Impulsvortrag: Homosexualität 
	 im Nationalsozialismus 
12.45 Uhr: Eröffnung Themenausstellung 
13.30 Uhr: Lieder vom andern Ufer 
14 Uhr:	Talkrunde. Nach dem 
	 Paragraphen 175 
15 Uhr:	Lesung: Die Liebe, die ihren 
	 Namen nicht zu nennen wagt 
Theaterzelt Altenburg

Informationen/Tickets: 
www.theater-altenburg-gera.de

| THEATER |

THEATER will mit seinen Offerten Gemeinschaftserlebnisse schaffen, Diskurse anstoßen, Fragen stellen, die Menschen 
erbauen oder sie einfach nur für kurze Zeit von ihren Alltagssorgen ablenken.

Von verlorener Ehre 
und freier Liebe

6. PHILHARMONISCHES KONZERT

ANYTHING GOES

9www.07-thueringen.de

LIEBE MACHT FREI



DAS MAGAZIN FÜR GERA & REGION

ANZEIGE

Wer an Dresden denkt, hat die barocke Frau-
enkirche, den Zwinger und die Semperoper 
vor Augen. Doch die einstige Residenzstadt 
hat noch eine ganz andere Seite: Eine grüne! 
Mehr als 60 Prozent der Stadtfläche sind Wald 
und Wiese, Parks und Gärten. Damit zählt 
Elbflorenz zu den grünsten Städten Europas – 
der perfekte Ort für das Frühlingserwachen! 
Spaziergänger und Radfahrer schätzen be-
sonders das weitläufige Naherholungsgebiet 
Dresdner Heide, die Elbauen mit ihren breiten 
Wiesen sowie den Großen Garten unweit der 
historischen Altstadt.

Vor zehn Jahren belegte Dresden für 
sein grünes Engagement Platz 1 beim euro-
päischen Wettbewerb Entente Florale. Die 
Fachjury zeigte sich vor allem von der gut 
organisierten Grünpolitik der Stadt beein-
druckt. Deren Wurzeln reichen bis in das 19. 
Jahrhundert zurück. Prächtige Blüten- und 
Pflanzenschauen machten die Stadt damals 
zum europäischen Zentrum der Gartenkunst. 
1828 veranstaltete Flora, die Gesellschaft für 
Botanik und Gartenbau, die »Erste öffentliche 
Ausstellung seltener Früchte und Gewächse« 
in Dresden. Etwa ein halbes Jahr später folg-
te die erste größere Ausstellung blühender 
Pflanzen. Bis 1848 kamen dreizehn weitere 
öffentliche Frucht- und Pflanzenausstellun-

gen mit einem enormen Besucherinteresse 
hinzu. Als Ausstellungsort diente das Palais 
im Großen Garten, ein Juwel frühbarocker 
Baukunst mit Fassaden aus Elbsandstein, 
sowie einem Festsaal mit Stuckmarmor und 
Säulen. Berühmt wurde der Prachtbau be-
reits im 18. Jahrhundert durch die legendäre 
Fürstenhochzeit zwischen Kurprinz Friedrich 
August von Sachsen und der österreichischen 
Erzherzogin Maria Josepha. 

Meisterwerke aus 40 000 Blumen
2006 beschlossen der Landesverband Gar-
tenbau Sachsen (heute: Fördergesellschaft 
Gartenbau Sachsen) mit Unterstützung der 
Staatlichen Schlösser, Burgen und Gärten 
Sachsen, die große Tradition der Pflanzen-
schauen wiederzubeleben. Anlass war die 
800-Jahr-Feier der Stadt Dresden. Seither 
läutet die Frühjahrsblumenschau »Dresdner 
Frühling im Palais« alle zwei Jahre den Früh-
ling in der Gartenkunststadt ein. Aus 40 000 
heimischen Frühjahrsblühern arrangieren 
sächsische Gärtner und Floristen ein farb-
gewaltiges und betörend duftendes Gesamt-
kunstwerk in dem vom Zweiten Weltkrieg ge-
zeichneten Palais. Es ist mit ihrer Blütenfülle 
die bedeutendste Frühlingsblumenschau in 
Deutschland. 

Die neunte Ausgabe ist vom 3. bis 12. März 
unter dem Motto »Wie gemalt – Blütenpracht 
mit Künstlerhand« zu erleben. Designerin 
Bea Berthold aus dem thüringischen Bad Lie-
benstein hat das Konzept für die Ausstellung 
entwickelt. Sie ließ sich von Meisterwerken 
der Malerei zu poetischen Themenräumen 
inspirieren. Höhepunkt ist Claude Monets 
Seerosengarten, der einem riesigen goldenen 
Rahmen entspringen wird – mit 10 000 blau-

grünen Blüten als Wasserspiegel und der be-
rühmten japanischen Brücke.

Schirmherr ist Sachsens Ministerpräsi-
dent Michael Kretschmer. Der Eintritt be-
trägt 15 Euro (erm. 7 Euro). Die Veranstalter 
empfehlen Karten im Vorverkauf zu erwer-
ben. Entweder online unter www.dresdner- 
fruehling-im-palais.de oder an einer der 
zahlreichen Vorverkaufsstellen, u.a. im 
Raum Ostthüringen.

Dresdner Frühling im Palais 
03.03. bis 12.03.2023 
täglich von 9 bis 20 Uhr

Palais im Großen Garten 
Hauptallee 8, 01219 Dresden

www.dresdner-fruehling-im-palais.de

Dresden: 
Ein Frühlingstraum

DAS MAGAZIN FÜR GERA & REGION

IN DER SÄCHSISCHEN LANDESHAUPTSTADT IST VIELERORTS DAS FRÜHLINGSERWACHEN ZU ERLEBEN. Ein Höhepunkt ist 
die Blumenschau »Dresdner Frühling im Palais« vom 3. bis 12. März.
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PALAIS IM GROSSEN GARTEN

Buchung und Informationen: 
plustouristik GmbH

Reisebüro Gera Mitte 
Sorge 36, Gera 
Tel.: 0365 - 773 654 07

Reisebüro Gera Wiesestraße 
Wiesestr. 171, Gera 
Tel.: 0365 - 730 07 97

Reisebüro am Burgplatz 
Am Burgplatz 10, Greiz 
Tel.: 03661 - 671 012

www.plustouristik.de

DRESDNER FRÜHLING IM PALAIS
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Gestiegene Zinsen und das allgemeine Preis-
niveau haben Bauwillige verunsichert. Bei 
vielen steht die Frage im Raum, ob und wann 
sie sich den Traum vom Eigenheim erfüllen 
wollen. Generell gilt: Wie der individuelle 
Zinssatz für die persönliche Finanzierung aus-
sieht, hängt nicht nur vom Marktzins, sondern 
auch von den Eckdaten der Finanzierung so-
wie von den Bedürfnissen und Möglichkeiten 
der Interessenten ab. Eine solide Baufinanzie-
rung beginnt bei der realistischen Planung: 
Welche Geldmittel stehen maximal zur Verfü-
gung und wie viel wollen Sie monatlich aus-
geben? Je mehr Eigenkapital eingebracht wird, 
desto günstiger ist die Finanzierung. Empfeh-
lenswert ist, mindestens die Kaufnebenkosten 
selbst zu stemmen. Eigenleistungen werden 
ebenfalls als eine Art Eigenkapital angese-
hen. Seit 1. März fördert der Bund den Bau kli-
mafreundlicher Wohngebäude. Ab Juni soll es 
zudem eine neue Eigentumsförderung geben. 
Die Länder bieten aktuell regionale Zuschüsse 

für den privaten Hausbau an. In jedem Fall 
lohnt es die Angebote der Darlehensgeber von 
einem bankenunabhängigen Finanzierungs-
service vergleichen zu lassen.

Jetzt zum Info-Abend anmelden:
www.happy-haus-bau.de/veranstaltung

Mehr Tipps zur Baufinanzierung:
www.happy-haus-bau.de/finanzierung

| MARKT |

Das Eigenheim 
finanzieren – 
Förderungen 
für Familien

HAPPY HAUS BAU GmbH 
Town & Country Lizenzpartner 
Musterhaus Gera 
Arminiusstraße 60, 07548 Gera 
Telefon: 0365 - 8326827 
E-Mail: info@happy-haus-bau.de

TIPP VOM FACHANWALT FÜR 
ARBEITSRECHT, LARS HAUSIGK

11www.07-thueringen.de

Häufig herrscht bei Arbeitgebern eine gewis-
se Angst vor der Gründung von Betriebsrä-
ten, weil diesen in großem Umfang Mitwir-
kungs- und Mitbestimmungsrechte zustehen, 
die das Weisungsrecht des Arbeitgebers 
einschränken und Geld kosten. Dabei wird 
jedoch übersehen, dass ein vernünftig ar-
beitender Betriebsrat nicht nur in Krisenzei-
ten, sondern auch bei notwendigen arbeits-
vertraglichen Anpassungen ein wertvoller 
Partner sein kann. Gerade beim Thema Son-
der- oder Einmalzahlungen kann man mit ei-
nem Betriebsrat deutlich flexibler sein. Rein 
arbeitsvertraglich ist eine Änderung solcher 
Leistungen meistens nur mit Zustimmung 
aller Arbeitnehmer möglich. Hat man jedoch 
einen Betriebsrat, kann man in Formularar-
beitsverträgen auch Vergütungsregelungen 
betriebsvereinbarungsoffen gestalten, sie 
also unter den Vorbehalt einer Änderung 
durch Betriebsvereinbarungen stellen. Dies 
hat zuletzt das Landesarbeitsgericht (LAG) 
Hamm entschieden, wo es um die Zusam-
mensetzung des Entgelts eines Außendienst-
mitarbeiters ging, der meinte, trotz geän-
derter Betriebsvereinbarung auf einer alten 
arbeitsvertraglichen Regelung bestehen zu 
können. Das Arbeitsgericht hatte dem Mitar-
beiter noch Recht gegeben; das LAG machte 
aber deutlich, dass ein Formulararbeitsver-
trag, der erkennbar für eine Vielzahl von Mit-
arbeitern angewandt werden soll, durch eine 
Betriebsvereinbarung geändert werden kann, 
und wies die Klage des Mitarbeiters ab.

ANZEIGE

Lars Hausigk . Rechtsanwalt 
Hofwiesenpark 10, 07548 Gera 
Telefon: 0365 - 833 48 34 
E-Mail: hausigk@thorwart.de

www.thorwart.de

| RECHT |

Wozu sind 
Betriebsräte gut?
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TIPP DER EIGENHEIM- 
EXPERTEN UTA HARTMANN 
UND THOMAS LANTZSCH

Bildung und Erziehung waren in der DDR un-
trennbar miteinander verbunden. Dabei meint 
»Erziehung« im Wesentlichen gesellschaftliche 
Kontrolle, Belehrung und Disziplinierung. Kin-
der und Jugendliche sollen zu Mitgliedern der 
sozialistischen Gesellschaft erzogen werden. 
Neben Schule und Beruf durchlaufen sie u.a. in 
Pionierorganisation und FDJ ein paralleles Er-
ziehungssystem. Zudem gehören verschiedene 
Freizeitangebote, eine organisierte Ferienge-
staltung und die sozialistische Wehrerziehung 
zu diesem mit Ausbildungseinrichtungen koor-
dinierten System. 

Nach 1989/90 erfolgt ein umfassender ideo-
logischer und struktureller Wechsel. Damit 
entstehen jedoch keine einfachen Kopien west-
deutscher Schulsysteme. Vielmehr haben die 
neuen Bundesländer die Möglichkeit genutzt, 
sich eigenständige Lösungswege und Reform-
modelle zu erschließen. Aus dem System der 
Einheit ist ein System der Vielfalt entstanden.
� (nst)

Ausstellung. Von Einheit zu Vielfalt – 
Bildung und Erziehung in der DDR und 
deren Wandel seit 1990 
02.03. - 27.04.2023 
Di/Do/Sa: 14 - 18 Uhr 
und nach Vereinbarung

Gedenkstätte Amthordurchgang 
Amthordurchgang 9, 07545 Gera

www.torhaus-gera.de

| AUSSTELLUNG |

SCHAU IM TORHAUS ZU BILDUNG UND 
ERZIEHUNG IN DER DDR und deren 
Wandel seit 1990.

Von Einheit 
zu Vielfalt
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Musikkabarett 
Schwarze Grütze. 
Vom Neandertal 
ins Digital 
10.03.2023, 20 Uhr

Clubzentrum Comma 
Heinrichstraße 47, Gera

www.veranstaltungen-
in-gera.de

| MUSIKKABARETT |

SCHUH MACHER TECHNIK SANITÄTSHAUS

Berliner Straße 136 | 07545 Gera | Telefon 0365. 8 33 25  -  0

Qualität, die mich bewegt.

Besuchen Sie uns  – wir beraten Sie gern!
www.petters-orthopaedie.de

y		Orthopädische Schuhe  
y			Individuelle Einlagen  
y		Diabetesversorgung  
y		Feine Maßschuhe  
y		Bewegungsanalyse 
y	Prothesen  

y	Orthesen  
y		Kompressionsversorgung  
y		Brandverletztenversorgung
y	Bandagen 
y	Epithesenversorgung		 
y	Medizinische Mieder

Jetzt 

Oticon More™ – 

Hörsysteme 

kennen- 

lernen

die ganze Perspektive  
des natürlichen Hörens!

Weltweit einzigartig:

Weltweit erstes Hörsystem mit Zugang  
zu 12 Millionen Klang-Szenen:

     Einzigartig: DNN-Technologie direkt im Hörsystem

      Leistungsstark: Lithium-Ionen-Akku  
für einen energiereichen Tag

      Vernetzt: Direktes Streaming von  
iPhone® und Android™-Geräten

ALi A5 Anz B2C More.indd   1ALi A5 Anz B2C More.indd   1 16.10.20   14:5416.10.20   14:54

Lutz Werner Hörakustiker 
Johannes-R.-Becher-Str. 1 

07546 Gera
Telefon: 0365/8302431

office@hoergeraete-werner.de
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Vom 
Neandertal ins 
Digital
MUSIKKABARETT »SCHWARZE GRÜTZE« mit pech-
schwarzem Humor und genialen Wortspielen im 
Geraer COMMA.

März 2023

Seit Mitte der 1990er Jahre 
beglückt das Musikkabarett 
»Schwarze Grütze« seine Fans 
landauf landab, bescheren sie 
ihnen doch fernab ausgetrete-
ner Humor-Pfade eine einzigar-
tige Balance zwischen schwar-
zem Humor und literarischem 
Wortspiel. Da macht auch das 
Programm »Vom Neandertal ins 
Digital« keine Ausnahme. Die 
Lieder des mehrfach mit Klein-
kunstpreisen ausgezeichneten 
Potsdamer Musiker-Duos sind 
einmal mehr äußerst bitter-wit-
zige Gesellschafts-Selfies.

Dirk Pursche und Stefan Klu-
cke halten ihre Kamera direkt 
auf's Schlimme, entwickeln 
daraus ihre Geschichten: Da 
ändert die intelligente Auto-
korrektur das Wort »Bürste« 
in »Brüste«, nur weil da ein 
Mann vor dem Bildschirm 
sitzt. Da entdeckt ein Ehemann, 
dass Hacker das Gehirn seiner 
Frau manipulieren. Da hilft ein 
Kindergartenkind etwas nach, 
damit die Zahnfee endlich 
den Restbetrag für das I-Phone 
bringt. Und ein Super-Reicher 
isst ausschließlich das Fleisch 

von aussterbenden Tieren.
Eingefasst wird die Moment-

aufnahme des digitalen Bit-
Storms in eine skurrile Rahmen-
handlung: Als Abgesandte einer 
anderen Galaxie erforschen die 
Beiden im Blick aus der Zukunft, 
ob es auf der Erde jemals intelli-
gentes Leben gegeben hat. Dabei 
legen sie den Finger in die offene 
Festplatte der Gesellschaft. Da 
trifft künstliche auf künstleri-
sche Intelligenz und Download 
auf Herzblut. Die beiden bösen 
Barden bleiben ihrem Ruf treu: 
Pechschwarzer Humor paart 
sich mit genialen Wortspielen – 
ein ausgesprochen analoges Ver-
gnügen!� (kst/ule)
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Rock am Ring mal ganz 
anders – das verspricht Philhar-
monic Rock am Sachsenring. Die 
Besucher erwartet eine einzigar-
tige Klangsymbiose aus Orches-
tersound und Rockmusik – einge-
bettet in die Racing-Atmosphäre 
der besico Tribüne an der traditi-
onsreichen Rennstrecke in Ober-
lungwitz. Wo sonst PS-Bulliden 
mit dem Asphalt kämpfen, du-
ellieren sich am 01. Juli über 60 
Musiker der Vogtland Philharmo-
nie mit der René Möckel Band aus 
Leipzig. Wo sonst ein Safty-Car 

für Ordnung sorgt, gibt General-
musikdirektor Stefan Fraas als 
Dirigent den Takt an und hüllt 
bekannte Songs mit dem sinfo-
nischen Klang seines Orchesters, 
dem energetischen Sound der 
Rockband und stimmgewaltigen 
Solisten in ein Gänsehaut berei-
tendes Gewand.

Wo sonst der ohrenbetäuben-
de Lärm der Rennmaschinen die 

Luft zerreißt, erklingt anläss-
lich 750 Jahre Oberlungwitz ein 
breites Spektrum aus populären, 
klassischen Melodien, tempera-
mentvollen Rockrhythmen, ro-
mantischen Balladen sowie Klän-
gen aus Jazz und Musical.

Gesanglich getragen werden 
die Titel von Sopranistin Elena 
Fink, Tenor Victor Campos Leal, 
den Popsängerinnen Jasmin Graf 
und Aneta Sablik, Queen-Inter-
pret Marcus Engelstädter sowie 
dem Background-Trio Voc A Bella. 
Mit einer effektvollen Lichtshow, 
gestochen scharfen LED-Wänden, 
Musikfeuerwerk und 3.100 Sitz-
plätzen entsteht ein Sommer-
nachts-Open Air, das sicher noch 
lange in Erinnerung bleiben wird.
� (mpo)

| OPEN AIR |
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Philharmonic 
Rock am Ring
DIE VOGTLAND PHILHARMONIE GREIZ REICHENBACH UND 
DIE LEIPZIGER RENÉ MÖCKEL BAND laden zum sommer-
nächtlichen Open Air an traditionsreicher sächsischer 
Rennstrecke.

Philharmonic 
Rock am Sachsenring 
01.07.2023, 20.30 Uhr 
(Einlass 18.30 Uhr)

Tickets: an allen bekannten 
Vvk-Stellen & online über 
Eventim sowie (vergünstigt): 
Stadtverwaltung Oberlung-
witz 03723 - 405 0 und 
Stadtinformation 
Hohenstein-Ernstthal 
Tel.: 03723 - 449 400

www.v-ph.de

Unter allen Teilnehmer*innen verlosen wir
10 Müller-Einkaufsgutscheine im Wert von je 50 €.

?Theater
nicht ins

duWarum gehst

W ILLST  D U T EILNEHM EN
SCAN MICH

MeinungSAG UNS DEINE

ZURÜCK ZUR NATUR!
  Bio-zertifizierter Tee und Tee-Lounge  

  Smoothie-Bowls to go  

  Ätherische Öle  

  Dekoration und Geschenkartikel  

  Pflanzliche Lebensmittel  

  Entspannung und Beratung  

Ab dem 02.02.2022 ausprobieren!
Du findest uns in der Ernst-Toller-Straße 14 in Gera.

Wieder da - seit dem 03.02.2023 
Heinrich-Heine-Straße 2 / Ecke Wiesestraße in Gera
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Sie hat sich zu einem echten Renner unter den 
Offerten der Geraer Gästeführer entwickelt – 
die zweistündige Krimi-Kultur-Tour. In dieser 
Form deutschlandweit einmalig, führt sie zu 
authentischen Tatorten, an denen Verbrecher, 
die letztlich dingfest gemacht werden konn-
ten, ihre Blutspuren hinterlassen haben.

Kriminalrat a.D. Hans Thiers, einst Lei-
ter der Mord-Untersuchungskommission im 
Bezirk Gera, schildert an Ort und Stelle das 
Geschehene. So ist u.a. im Stadtwald ein 
neunjähriges Mädchen brutal von einem 
pädophilen Mann erdrosselt worden. Im ehe-
maligen Interhotel erschoss ein Angehöriger 
des Ministeriums für Staatssicherheit seinen 
vermeintlichen Nebenbuhler inmitten einer 

angesagten Montagsdisco. In der Dr. Fried-
rich-Wolf-Straße tötete eine Frau grausam ihr 
Neugeborenes, das man später unter einem 
Gully-Deckel fand. Über all das wird der Dip-
lom-Kriminalist im Ruhestand und erfolgrei-
che Bestseller-Sachbuchautor berichten.

Auf dem Weg zu den einzelnen Tatorten 
unterhält der zertifizierte Gästeführer Uli 
Braumann zudem mit Historie, Histörchen 
und Anekdoten zur Stadtgeschichte. Man er-
fährt Interessantes über den weltbekannten 
Maler Otto Dix und auch über einen Wissen-
schaftler, der zweimal für den Physik-Nobel-
preis nominiert war. Der studierte Germanist 
und Journalist erzählt die skurrile Geschichte 
um eine 500-jährige »Prozess«-Eiche, was z.B. 

so einzigartig am Theater der Stadt ist und 
dass der prächtige Erker an der Stadtapothe-
ke auf dem Markt einer neugierigen Frau zu 
verdanken ist.� (ubr)

Krimi-Kultur-Tour in Gera 
05.03./02.04./06.05./ 04.06./02.07./ 
03.09./08.10./05.11.2023 
jeweils 10 - 12 Uhr

auf Nachfrage auch private Gruppen

Treffpunkt: 
Mohrenplatz, Gera-Untermhaus

Tickets: 15 € p.P. 
über Gera-Information, Markt 1a

www.tourismus.gera.de

| EVENTS |

KRIMI-KULTUR-TOUR IN GERA führt 
zu authentischen Orten aufgeklär-
ter Verbrechen in Gera während der 
DDR-Zeit.

Sie ist 
wieder da – 
die KKT

März 2023
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ULRICH BRAUMANN (L.) UND HANS THIERS AUF 
DER UNTERMHÄUSER BRÜCKE, ÜBER DIE DER SO 
GENANNTE STADTWALDMÖRDER GING

KRISTALL THERME
BAD KLOSTERLAUSNITZ

STÄRKSTE 
SOLE &

WÄRMSTE 
BECKEN

DEUTSCHLANDS

WIR BLEIBEN IHR
ORT FÜR ERHOLUNG  
& WOHLBEFINDEN Folgen Sie uns!

www.kristalltherme-bad-klosterlausnitz.de
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In eine Zeit vor hunderten von Jah-
ren entführt das Mittelalter-Spek-
takel die Besucher der Osterburg 
Weida am letzten Wochenende 
im März. Handwerker und Händ-
ler laden – unterstützt von Rittern, 
Musikern und Gauklern – zu his-
torischem Marktalltag. So zeigen 
über 40 alte Künste und Gewerke 
ihr Können und bieten ihre Waren 
feil. Natürlich fehlen auch Back-
stuben, Garküchen und Tavernen 
nicht. Auch Mitmachen ist ange-
sagt.

Auf das Trefflichste unterhal-
ten will allerlei Künstlervolk. So 
spielen die »Feuervögel« auf his-
torischen Instrumenten Musik des 
Mittelalters. Gaukler »Laut’n‘Hals« 
sorgt mit loser Zunge und allerlei 
Kunststücken für Kurzweil. Rudol-
fo bringt Groß und Klein mit seiner 
atemberaubenden Feuer- & Fakir-
show zum Staunen, während das 
»Theatrum Pupa« Geschichten für 
sie bereit hält. Im Ritterlager kann 
man das Leben der »Ritter von der 
Osterburg« beobachten. Mehrmals 
am Tag zeigen sie die hohe Kunst 
des Schwertkampfes bei atembe-

raubenden Szenen. Und wer eine 
»Mystische Nacht« erleben will, ist 
hier genau richtig.� (ule)

15September 2012 15www.07-thueringen.de
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Nachts im Museum – aber nur mit 
Taschenlampe! Zur diesjährigen 
Altenburger Kinder-Museums-
nacht öffnen Lindenau-Museum, 
Naturkundemuseum Mauritia-
num sowie Residenzschloss ihre 
Pforten für Kinder mit Eltern 
und Großeltern. Sie bieten ihnen 
Gelegenheit, die Häuser zu un-
gewöhnlicher Zeit neu zu entde-

cken. Und es warten spannende 
Angebote. Museumsgeist Rüdiger 
saust mit Speed durch die Säle 
im Residenzschloss, forscht im 
Mauritianum und treibt Sport im 
Interim des Lindenau-Museums. 

Dort findet auch das Ab-
schlusskonzert statt. Die Band 
OKAY TILDA aus Dresden macht 
Musik für coole Kids und flippige 

Eltern mit rebellischen Liedern 
über Wackelzähne, Süßigkeiten 
und Scheibenkleister. Für Kinder 
und Jugendliche ist der Eintritt 
frei. Die Akteure freuen sich da-
rauf, dass die Kinder ihre Eltern, 
Großeltern und erwachsenen 
Geschwister zu einem Museums-
besuch einladen. Wer älter als 18 
Jahre ist, zahlt einen Euro.� (ule)

Altenburger 
Kindermuseumsnacht 
03.03.2023, 17 bis 20.30 Uhr

Lindenau-Museum, 
Naturkundemuseum 
Mauritianum, Residenz-
schloss

Abschlusskonzert: 21 Uhr

www.lindenau-museum.de 
www.residenzschloss-
altenburg.de 
www.mauritianum.de

| EVENT |

MUSEUMSNACHT FÜR KINDER IN ALTENBURG – Auch 
Erwachsene willkommen.

Zu später Stunde 
ins Museum

Wenn ein abgelegenes Dorf nur 
noch 17 Einwohner hat und dazu 
noch ein Mekka für gescheiter-
te Existenzen ist, ist guter Rat 
ebenso teuer wie frisches Blut ge-
braucht wird. Also entsenden die 
Kirchenväter kurzerhand einen 
jungen, aufstrebenden Pastor, um 
der von Gott verlassenen Gemein-
de frisches, religiöses Leben ein-
zuhauchen. Die Landesregierung 
indes schickt eine junge, weltof-
fene und attraktive Bürgermeis-
terin, die dem morbiden Nest zu 
neuem Aufschwung verhelfen soll. 
Ja, selbst ein neuer Landarzt will 
sich ansiedeln. Eigentlich steht 
der dörflichen Renaissance nun 
nichts mehr im Wege. Doch in der 
Kirche scheint es zu spuken und 

eine Hellseherin vernimmt einen 
unkeuschen Fluch über das Dorf 
Schnöden-Glockenthal. Ist es da 
ein Segen, dass die alte Archäo-
login Liliane Leutheuser-Schnar-
renthal ausgerechnet dort ihren 
Urlaub verbringen will…?� (ule)

| EVENT |

Eine frivole 
Komödie

EIN SPASS IM KUK – wegen seiner Freizügigkeit erst für 
ein Publikum ab 18 Jahren.

Komödie. Herr Pastor, ihre 
Kutte rutscht! 
24.03.2023, 20 Uhr

Achtung: für Zuschauer ab 18 
Jahren, Jugendliche von 16 - 
18 Jahren nur in Begleitung 
Erwachsener

Kultur- und Kongresszentrum 
Gera

www.veranstaltungen- 
in-gera.de

| EVENT |

HISTORISCHER MARKT, ALTE HANDWERKSKUNST UND 
MUSIK FÜR GROSS UND KLEIN in Weida.

Mittelalter-Spektakel 
25. + 26.03.2023 
jeweils ab 11 Uhr

Mystische Nacht 
25.03.2023, 20 Uhr

Osterburg, 07570 Weida

www.weida.de

Ritterkampf & 
Feuerzauber
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Freitag, 10. April 1981: In Jena 
steigt der 23-jährige Matthias Do-
maschk in den Schnellzug nach 
Berlin. Er will zu einer Geburts-
tagsfeier. Doch er kommt nie an, 
denn der Zug wird in Jüterbog 
gestoppt, Matthias und drei wei-
tere Jenaer festgesetzt. Zwei Tage 
später ist er tot, nach einem Verhör 
im Stasi-Untersuchungsgefängis 
Gera. Genau dort, der heutigen 
Gedenkstätte Amthordurchgang, 
liest Peter Wensierski aus seinem 
Buch »Jena-Paradies« und möchte 
anschließend mit den Gästen ins 
Gespräch kommen.

Der mehrfach preisgekrönte 
Journalist, Dokumentarfilmer und 
Autor erzählt von einer Generation 
Jugendlicher auf der Suche nach 
einem freien, selbstbestimmten 
Leben. Fesselnd berichtet er über 
die letzten Stunden im Leben von 
Matthias Domaschk. Wie Teile ei-
nes Puzzles lassen überraschende 
Rückblenden in sein Leben das 
Bild einer unangepassten Jugend 
in einer Diktatur entstehen. Der 
Blick hinter die Kulissen des au-
toritären Machtapparates zeigt 
zudem, wohin die Spaltung einer 

Gesellschaft in Freunde und Fein-
de letztlich führen kann.� (nst/ule)
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AUF'S IPHONE ALS APP:
1. Öffnen Sie mit Safari die Website:
www.07-thueringen.de
2. Unten in der Mitte (in der Symbolleiste) auf das »Tei-

len-Symbol« klicken, es ist das Viereck, Pfeil nach oben. 
Nach unten scrollen und auf »Zum Home-Bildschirm« hin-
zufügen klicken.

3. Nun können Sie die »07-App« noch mit einem eige-
nen Text, z.B. 07-Thueringen ersetzen. Das Icon/Symbol für 
die Applikation wird automatisch angelegt bzw. von unserer 
07-Webseite übernommen.

| KURZANLEITUNG |

07-Online-Terminkalender auf's Handy
LADEN SIE SICH DEN 07-ONLINE-TERMINKALENDER EINFACH ALS APP AUF´S HANDY: Termine, Veranstaltungen, 
Führungen, Freizeit und lokale Angebote aus Gera, dem Landkreis, Ostthüringen und über den Ostthüringer 
Tellerrand hinaus.

AUF'S ANDROID ALS APP:
1. Öffnen Sie mit Google Chrome die Seite
www.07-thueringen.de
2. Klicken Sie nun oben rechts auf die drei Punkte und 

dann auf den Menüpunkt »Zum Startbildschirm zufügen«. 
Diesen bitte auswählen.

3. Nun können Sie die »07-App« noch mit einem eigenen 
Text, z.B. »07« ersetzen. Das Icon/Symbol für die Applikati-
on wird automatisch angelegt bzw. von unserer 07-Webseite 
übernommen.

| LESUNG |

Abruptes Ende 
eines Lebens
PETER WENSIERSKI LIEST AUS SEINEM BUCH über die 
letzte Reise Matthias Domaschks.

Lesung & Gespräch. 
Peter Wensierski - 
Jena-Paradies 
23.03.2023, 18 Uhr

Gedenkstätte 
Amthordurchgang

www.torhaus-gera.de

März 2023
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Alljährlich veranstalten die 
Schütz-Akademie e.V. und der 
Förderverein des Heinrich-
Schütz-Hauses Bad Köstritz den 
Kurs für Alte Musik. Dann singen 
und musizieren Laiensänger aus 
ganz Deutschland vier Tage lang 
gemeinsam. Unter Leitung von 
Prof. Dr. Martin Krumbiegel ste-
hen mit 1623 und 1723 zwei mu-
sikgeschichtlich bedeutsame Jah-
re im Mittelpunkt. Vor 400 Jahren 
veröffentlichte Johann Hermann 
Schein sein »Israels Brünnlein«. 
Einige der darin enthaltenen 
Werke werden in verschiedenen 
Besetzungen erarbeitet. Ver-
gleichend dazu gibt es Schütz' 
Motette »Die mit Tränen säen«. 
Vor 300 Jahren wurde J.S. Bach 
Thomaskantor in Leipzig. Seine 
doppelchörige Motette »Der Geist 
hilft unser Schwachheit auf« stu-

dieren die Kursanten ebenfalls 
ein, ebenso kleiner besetzte solis-
tische Werke von Schütz, Schein 
und Bach. Was im Abschluss-
konzert erklingt, entscheidet sich 
während des Kurses.� (fbö)

| KONZERTE |

STERNFAHRT NACH CROSSEN zum Abschlusskonzert des 
Kurses für Alte Musik.

Kurs für Alte Musik. 
Vokalmusik um 1600  
02. - 05.03.2023

Abschlusskonzert 
05.03.2023, 16 Uhr 
Eintritt frei 
beides: Festsaal »Weißes 
Roß«, Crossen/Elster

Musikalische Museumsrun-
de. Fastentücher 
28.03.2023, 14 Uhr 
Heinrich-Schütz-Haus Bad 
Köstritz

www.heinrich-schuetz-
haus.de

Gemeinsam Singen 
und Musizieren
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Willkommen bei Hoppe Franz und Freunde – 
dem Atelier für zeitgenössische Haarkunst in 
Gera. Wir glauben, dass das Friseurhandwerk 
viel mehr ist als nur Haarschnitte und Farben. 
Es ist eine Kunst, die individuelle Schönheit 
hervorbringt und Selbstbewusstsein stärkt.

Unser Team von erfahrenen Friseurinnen 
versteht sich darauf, jedem Kunden das perfek-

te Styling zu verleihen, das zu seiner Persön-
lichkeit und Lebensweise passt. Mit unserem 
neuen Geschäftsführer Akin Edis und unserem 
erfahrenen Team aus Stylisten freuen wir uns 
auf wunderbare Momente mit unseren Kun-
den! Wir legen großen Wert auf eine umfas-
sende Beratung, um sicherzustellen, dass jeder 
Kunde mit seinem neuen Look vollständig zu-
frieden ist.

Wir bieten eine breite Palette an Dienstleis-

tungen, von zeitgemäßen Schnitten und Far-
ben bis hin zu aufwendigen Stylings für beson-
dere Anlässe. Unser Ziel ist es, jedem Kunden 
ein einzigartiges Erlebnis zu bieten, bei dem er 
sich verwöhnt und geschätzt fühlt. Unsere ta-
lentierten Stylisten arbeiten mit den neuesten 
Techniken und Markenprodukten, um Ihnen 
ein unvergessliches Erlebnis zu bieten. Wir le-
gen großen Wert auf Exklusivität und verwen-
den ausschließlich hochwertige Produkte, um 
sicherzustellen, dass Ihre Haare gesund und 
glänzend aussehen. 

WIR FREUEN UNS ÜBER TEAMMITGLIEDER!

Hey zukünftiger Stylist!
Unser Team soll sich vergrößern und dafür 
suchen wir Dich - Du bist talentiert, liebst den 
Umgang mit Kunden, Deine Kreativität kennt 
keine Grenzen und in einem erfolgreichen 
Team kitzelt Dich die Herausforderung mitzu-
arbeiten - dann bist Du bei uns genau richtig. 
Unser Streckenpferd ganz klar: Haarfarben, 
Balayage und Extensions - für unseren großen 
Kundenzuwachs suchen wir neue Stylisten. 
Ein cooles, junges Team sucht Zuwachs! Krea-
tive, modische und internationale Events brau-
chen Deine Unterstützung und eine überdurch-
schnittliche Bezahlung wartet auf Dich.

Was Du mitbringen musst: Bock auf den 
Job! Interesse neue Sachen zu lernen und ge-
meinsam mit dem Team jeden Tag Spaß bei 
der Arbeit zu haben. That’s it! Also, wenn Du 
bereit bist, Dich in einem unterstützenden und 
herausfordernden Umfeld zu beweisen, dann 

bewirb Dich jetzt bei uns! Wir freuen uns jetzt 
schon auf Dich. Nutz die Chance und starte in 
ein ganz besonderes Abenteuer.

Lass uns gemeinsam
den Friseur-Himmel erobern!

| MARKT |

HOPPE FRANZ und DU!

HOPPE FRANZ UND FREUNDE 
Atelier für zeitgenössische Haarkunst

Reichsstraße 10 07545 Gera 
Telefon: 0365 - 77 37 007

www.hoppe-franz-freunde.de

17www.07-thueringen.de
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Mit dem Selbstanspruch, Konventionen 
in Frage zu stellen und so Antworten auf 
scheinbar unlösbare technische Heraus-
forderungen zu finden, schreibt Mazda seit 
mehr als 100 Jahren eine eindrucksvolle Er-
folgsgeschichte – längst auch in Deutschland. 
Rund drei Millionen Fahrzeuge hat die japa-
nische Marke bis heute hierzulande verkauft, 
fast 900.000 davon sind aktuell auf den deut-
schen Straßen unterwegs und überzeugen 
die Kunden mit hoher Qualität, emotionalem 
Design und innovativer Technik. Ganz vorn 
dabei: Das neue Spitzenmodell im Crossover-
Portfolio, der Mazda CX-60. Nach dessen 
Markteinführung 2022 hat der japanische 
Automobilhersteller jetzt gleich noch eins 
draufgesetzt – denn das beliebte Crossover-
Modell gibt es neben der bereits erhältlichen 
Plug-In Hybrid-Variante ab sofort auch in ei-
ner Ausführung mit einem leistungsstarken 
und gleichzeitig sehr effizienten e-Skyactiv 
D Dieselmotor. Bei diesem Antrieb handelt 
es sich um einen komplett neu entwickelten 
3,3-Liter-Reihensechszylinder-Dieselmotor, 
der so sauber arbeitet, dass er schon jetzt die 
ab 2025 geltenden Euro-7 Abgasnorm erfüllt. 

Angeboten wird die neue Antriebsvarian-
te des Mazda CX-60 mit serienmäßiger Acht-
stufen-Automatik in zwei Leistungsstufen: 
Mit 147 kW/200 PS und mit 187 kW/254 PS. In 
beiden Versionen bietet der neue e-Skyactiv 
D eine eindrucksvolle Mischung aus hoher 
Leistung und geringem Verbrauch. Soll hei-
ßen: Der 187 kW/254 PS starke e-Skyactiv D 

beschleunigt den Mazda CX-60 in nur 7,4 Se-
kunden von 0 auf 100 km/h und ermöglicht 
eine Höchstgeschwindigkeit von 219 km/h, 
gleichzeitig betragen seine CO2-Emissionen 
lediglich 139-137 g/km. Herausragende Werte 
für ein Fahrzeug dieser Klasse mit Sechszy-
lindermotor, Automatik und Allradantrieb, 
die in der Variante mit 147 kW/200 PS sogar 
noch übertroffen werden. Der Mazda CX-
60 e-Skyactiv D – ein Fahrzeug, das schnell 
überzeugt.

 
EINDRUCKSVOLLE MISCHUNG AUS LEIS-
TUNG, REICHWEITE UND VERBRAUCH
Die innovative e-Skyactiv-Technologie prägt 
auch den Mazda MX-30, den es alternativ zur 
rein elektrischen Motorisierung jetzt auch 
als Plug-in-Hybrid-Version gibt. Auf geniale 
Weise kombiniert dieser neue Mazda MX-30 
R-EV das komfortable und direkte Fahrgefühl 
eines Elektroautos und die Langstrecken- und 
Alltagstauglichkeit eines Verbrenners. Der 
Clou dabei: Im Unterschied zu seinen Plug-
in-Hybriden setzt Mazda bei diesem Modell 
auf ein serielles System, bei dem die Räder 
immer von einem 125 kW/170 PS-starken 
Elektromotor angetrieben werden – und bei 
dem ein kompakter Kreiskolbenmotor samt 
Generator bei Bedarf die Gesamtreichweite 
deutlich erhöht. 

Dank der rein elektrischen WLTP-Reich-
weite von 85 km lässt sich der Mazda MX-
30 e-Skyactiv R-EV in der Folge im Alltag 
überwiegend vollelektrisch nutzen. Für län-

gere Fahrten ohne Laden erzeugt der vom 
Kreiskolbenmotor angetriebene Generator 
hingegen ergänzend Strom und steigert die 
Gesamtreichweite auf über 600 km, ohne 
dass Lade- oder Tankstopps eingelegt wer-
den müssen. Im kombinierten WLTP-Zyklus 
für Plug-in-Hybridfahrzeuge verbraucht der 
Mazda MX-30 e-Skyactiv R-EV dabei gerade 
einmal 1,0 Liter Benzin je 100 km, was CO2-
Emissionen von 21 g/km entspricht.

Zweifellos ein höchst attraktives Modell 
für alle jene, die im Alltag so oft wie möglich 
vollelektrisch unterwegs sein möchten, sich 
aber auf längeren Strecken keine Gedanken 
über Reichweite oder Ladestopps machen 
wollen. Willkommen bei Mazda. 

| MOBILITÄT |

Mazda Autohaus Jokisch 
Andreas Jokisch e.K. 
Gaswerkstraße 1, 07546 Gera 
Tel.: 0365 - 437 27 - 0 
E-Mail: info@authaus-jokisch.de

www.autohaus-jokisch.de 
www.facebook.com/AutohausJokisch

Für noch 
mehr Begeisterung
SIE SUCHEN EIN FAHRZEUG MIT EXZELLENTEN VERBRAUCHS- UND UMWELTEIGENSCHAFTEN GEPAART MIT DYNAMI-
SCHEN FAHRLEISTUNGEN UND LANGSTRECKENTAUGLICHER REICHWEITE? Willkommen bei Mazda.

MAZDA CX-60 E-SKYACTIV D

ANZEIGE

MAZDA MX-30 
E-SKYACTIV R-EV
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Sie ist eines der Highlights im jährlichen 
Whisky-Kalender und eine der wichtigsten 
ihrer Art in Mitteldeutschland, die Tarona 
Whisky-Messe in Erfurt. Bei ihrer 9. Auflage 
präsentieren Importeure, Produzenten und 
Fachhändler ihre Sortimente. Dabei werden 
Whisky-Freunde und solche, die es werden 
wollen, im Kaisersaal in die Welt der edlen 
Spirituosen entführt.

Die Messetage sind angefüllt mit Ausstel-
lung und Verkostungen von über 1.500 Whis-
kys. Der Gast findet das »Wasser des Lebens« 
aus den bekannten Stammländern Schottland, 
Irland, USA und Kanada. Mit dabei sind alle 
großen Namen, die wichtigen und bekannten 
Destillerien, Single Malts und Blends, Scotch, 
Irish, Canadian und Bourbon. Aber auch 
kleinste Betriebe, Raritäten und Exoten aus 
aller Welt, wie Japan, Taiwan, Tschechien, 
Frankreich, Schweden, Indien oder Schweiz, 
sind dabei. Immer stärker in den Fokus rü-
cken Whiskys aus Deutschland.

Neben dem Kernprogramm – Whisky & 
Whiskey – sind auch eng verwandte Spiritu-
osen wie Rum und Gin in großer Auswahl 
vertreten. Zudem gibt es allerlei »Zubehör«, 
etwa Whisky-Salami, passende Schokola-
de, englische Fudges, Fachzeitschriften und 
mundgeblasene Whisky-Kelche. Natürlich 
darf da Live-Musik mit mehreren Künstlern, 
unter anderem aus Irland, nicht fehlen. 

Und: Traditionell gibt es wieder eine, von 
Sammlern sehnlich erwartete, exklusive Ta-
rona Messe-Abfüllung eines ganz besonderen 
Whisky-Fasses zum Kauf und zur Verkostung, 
limitiert auf 500 Flaschen 0,5 Liter.

Zudem lässt sich mit Fachleuten fachsim-
peln, bei ihnen kann man auch Flaschen 
erwerben, von denen viele am Markt nur 
schwer oder gar nicht mehr zu bekommen 
sind. Wer tiefer in die Geheimnisse des Whis-
kys eintauchen möchte, dem stehen zahlrei-
che Tastings und Master-Classes von Experten 
aus der Whisky-Branche offen. 

Übrigens: Der Name Tarona ist eine eigene 
Wortschöpfung aus TARA, dem Hochsitz des 
Königs von Irland, und IONA, Sitz der früh-
christlichen irischen Mönche in Schottland. 
Ohne diese beiden Orte gäbe es das keltische 
Elixier heute höchstwahrscheinlich nicht – 
undenkbar!

| MESSE |

Wasser des Lebens

9. TARONA WHISKY MESSE ERFURT 
03. - 05.03.2023

03.03.: 16-22 Uhr, 11 € 
04.03.: 12-22 Uhr, 14 € 
05.03.: 12-18 Uhr, 7 € 
Wochenendticket: 20 € 

Alle Preise inklusive eigenem Tarona 
Tasting-Glas

Kaisersaal 
Futterstraße 15/16, 99084 Erfurt

www.tarona.de

9. TARONA WHISKY MESSE ERFURT VOM 3. BIS 5. MÄRZ – Kaisersaal ist Treff für Fachleute & Konsumenten.

ANZEIGE
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anzeige motorgeräte

Donnernder Applaus, nicht enden wollen-
de Zugabe-Rufe. Vor Glückseligkeit glü-
hende Gesichter von tausenden feiernden 
Menschen – Gänsehaut und Emotionen pur. 
So enden auch heute die Konzerte von Mu-
siklegende Matthias Reim.

Denkt man an die Legenden des deut-
schen Schlagers, führt absolut kein Weg an 
ihm vorbei. Sein einzigartiger Stil prägt seit 
30 Jahren wie kaum ein anderer die Branche, 
verpasste ihr seinen unverkennbaren rocki-
gen Anstrich und machte ihn zu einem der 
erfolgreichsten und beliebtesten deutschen 
Künstler.

Mit seinem besonderen Talent für tolle Me-
lodien schrieb er große Hits, die wohl jeder 
mitsingen kann. Doch es ist vor allem seine 
unaufgeregte und authentische Art, weshalb 
ihm die Fans seit Jahrzehnten die Treue hal-
ten und für ihn das größte Geschenk und sein 
Antrieb sind. So auch zuletzt, als er aus ge-

sundheitlichen Gründen eine längere Pause 
einlegen musste.

Der erste Auftritt im Rahmen der »Schla-
gernacht des Jahres«, den er Ende Oktober 
2022 mit seinem Sohn Julian absolvierte, war 
ein mehr als gelungener Vorgeschmack auf 
die weitere Tour, die er erholt und gestärkt 
fortsetzt. Die Bühne ist ganz klar der Ort, wo 
dieses Ausnahmetalent hingehört und sich 
am wohlsten fühlt. Das merkt man sofort, 
wenn man ihn live erlebt. Wenn seine Ener-
gie das Publikum binnen weniger Sekunden 
mitreißt. 

Die lange Zeit des Lockdowns hat er ge-
nutzt, um brandneue Songs zu schreiben, hat 
aber auch sein gesamtes Repertoire unter 
die Lupe genommen, den für ihn typischen 
Sound überarbeitet und aufs nächste Level 
katapultiert. Entstanden ist ein gänzlich neu-
es, musikalisch faszinierendes Programm, 
auf das man gespannt sein darf.

| KONZERTE |

Konzerte. Matthias Reim 
29.04.2023, 20 Uhr 
Messe Erfurt

30.04.2023, 20 Uhr 
Stadthalle, Zwickau

www.eventim.de

Bühnen-Comeback 
eines Kultstars
30 JAHRE ERFOLGSGESCHICHTE UND NICHT KLEINZUKRIEGEN – Fans in Erfurt 
und Zwickau können sich auf Matthias Reim freuen.

ANZEIGE
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MALER-FISCHER-STR. 10, 07552 GERA (BIEBLACH-OST), TEL.: 0365 - 733 29 414 
WEB: www.motormarkt-shop.de  MAIL: kontakt@motormarkt-shop.de 

am 20. April bis 22. April, 3 Tage - tolle Aktionen 
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1997, Kraftsdorf: Die Tischlerei Fritz Glock – 
ein seit 1929 bestehender Familienbetrieb im 
lauschigen Erlbachtal – platzt aus allen Näh-
ten. Die Nachwendezeit hat der auf die Ferti-
gung von Türen und Fenster spezialisierten 
Tischlerei zwar gut gefüllte Auftragsbücher 
beschert, doch der fehlende Platz auf dem 
alteingesessenen Hof führt immer häufiger zu 
Komplikationen. Es ist schlichtweg zu eng ge-
worden. Für Sven und Katrin Höfer, die vierte 
Generation im Familienunternehmen, steht 
irgendwann fest: Wenn der Betrieb unter ih-
rer Führung eine Zukunft haben soll, muss 
ein neuer Standort her, mit mehr Platz zur 
Entfaltung. Der sich schließlich im nahegele-
genen Gewerbegebiet am Hermsdorfer Kreuz 
findet. Gemeinsam mit ihrem kleinen Tisch-
lereiteam beziehen Sven und Katrin Höfer 
1999 ihr neues Domizil – einen geräumigen 
zweigeschossigen Holzneubau mit viel Fens-
terflächen – hochmotiviert und willens, ihren 
Betrieb in eine glanzvolle Zukunft zu führen. 

Gut 25 Jahre später steht FritzGlock, so 
lautet der Firmenname heute, noch immer 
für die Bodenständigkeit, Herzlichkeit und 
Liebe zum Holz, die das Unternehmen schon 
seit ihren Anfangstagen auszeichneten. In-
haltlich wie personell ist der Familienbetrieb 

– mittlerweile in fünfter Generation! – jedoch 
wahrnehmbar gewachsen. 

So ist FritzGlock heute nicht nur ein Spe-
zialist für alle denkbaren Fenster und Türen 
aus Holz, sondern ebenso ein erfahrener Ex-

perte für Fenster, Türen und Fassaden aus 
der Materialkombination Holz/Aluminium. 
Und: Sie sind DER Ansprechpartner für Son-
derwünsche und Spezialanfertigungen. Denn 
von der Beratung, über die Planung und Her-
stellung bis hin zum Einbau wird hier nach 
wie vor grundsätzlich alles selbst realisiert! 
Vor Ort, in Hermsdorf. Egal, ob für Privat-
kunde oder Bauträger. Egal, ob Einzel- oder 
Großauftrag. 

Dafür Sorge trägt das gut eingespielte und 
perfekt aufeinander abgestimmte Team von 
mittlerweile rund 30 Mitarbeitern, das mit 
Herzblut und sichtbarer Leidenschaft daran 
geht, die genauen Wünsche und Bedürfnisse 
jedes einzelnen Kunden zu erspüren und um-
zusetzen. Die tatsächlich wie eine große Fa-
milie von Handwerkern gemeinsam tüfteln, 
gemeinsam konstruieren, gemeinsam ihre 
Stärken einbringen – um dann zu bauen und 
mit einer passgenauen, individuell maßge-
schneiderten Gesamtleistung zu überzeugen. 
Es ist eine an und für sich einfache Grundre-
gel, die hier optimale Umsetzung findet: Nur 
wo man sich menschlich gut versteht, lassen 
sich optimale Ergebnisse erzielen. Innerhalb 
des Teams ebenso wie mit den Kunden oder 
Geschäftspartnern. 

Diese Herzlichkeit gepaart mit einem gu-
ten Maß an intelligenter Professionalität, ho-
her Erzeugnisqualität und funktionaler Flexi-
bilität hat den Höfers und ihrer Firma über die 
Jahre einen Ruf eingebracht, der längst über 
die Grenzen Thüringens hinausreicht. Kein 

Wunder daher, dass nicht nur Kunden aus 
der Region, sondern aus ganz Deutschland 
gezielt den Weg zu FritzGlock suchen. Die-
sen einzuschlagen, lohnt übrigens auch ohne 
konkret ausformulierte Kaufabsicht: Denn im 
firmeneigenen Ausstellungsraum und natür-
lich auch in der FritzGlock-Werkstatt können 
Besucher jederzeit einen umfassenden Ein-
druck davon gewinnen, wie hier, direkt am 
Hermsdorfer Kreuz, moderne Fenster- und 
Türenlösungen entstehen.

FritzGlock GmbH 
Fenster.Türen.Fassaden 
Oststraße 1, 07629 Hermsdorf

E-Mail: info@fritzglock.de 
Tel.: 036601 - 5390 
Fax: 036601 - 539 20

www.fritzglock.de 
www.instagram.com/fritzglockgmbh

| MARKT |

EINE FIRMA, DIE SCHON SEIT FAST 100 JAHREN FÜR BODENSTÄNDIGKEIT, HERZLICHKEIT UND EINE GROSSE LEIDEN-
SCHAFT FÜR HOLZ STEHT: Zu Besuch bei FritzGlock.

Fenster und Türen 
aus Hermsdorf

WERKSTATT

BÜRO

ANZEIGE
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Mit 15 Jahren bekommt er von 
seinen Eltern gesagt, dass er 
aus Afghanistan fliehen muss. 
Wohin, ist noch ungewiss, 
und für die Flucht der übrigen 
vier Familienmitglieder reicht 
das Geld nicht. So macht sich 
der Junge allein auf den Weg 
nach Europa – 6.000 Kilo-
meter zu Fuß, mit dem Auto, 
dem Bus oder dem Schlauch-
boot. Auf seiner langen Flucht 
erlebt er, was es bedeutet, al-
les hinter sich zu lassen und 
zwei Monate unterwegs zu 

sein, um in Frieden leben zu 
können. Seine Erlebnisse hat 
Akbar Ebrahimi in dem Buch 
»Das Leuchten am Horizont« 
aufgeschrieben. Zwischen 
Einsamkeit und Sicherheit, 
Todesangst und Glücksgefüh-
len schildert er seinen Weg 
nach Deutschland, wo er An-
fang 2016 ankam. Nach dem 
Abitur studiert er seit 2021 
Rechtswissenschaft in Jena.

Die Geraer Gruppe »Die 
Kontinuierlichen« und die 
Evangelisch-Freikirchliche 

Gemeinde haben ihn anläss-
lich der »Internationalen 
Wochen gegen Rassismus« 
eingeladen, über seine Erleb-
nisse zu berichten und mit 
den Zuhörern ins Gespräch 
zu kommen.� (jba)

Akbar Ebrahimi – Das 
Leuchten am Horizont 
28.03.2023, 17.30 Uhr
Evangelisch-Freikirchli-
che Gemeinde 
Gagarinstr.26, Gera

| LESUNG UND BERICHT |

VOM UNBEGLEITETEN AFGHANISCHEN FLÜCHTLINGSJUNGEN zum Jurastudenten.

Das Leuchten am Horizont

Dass sie mehr als Literatur ver-
mitteln kann, stellt Geras Stadtbi-
bliothek tagtäglich unter Beweis. 
Davon können sich alle Interes-
senten einmal mehr überzeugen, 
etwa wenn Sven Gruner das Geo-
Portal der Stadt Gera vorstellt, 
das vielfältige raumbezogene 
Daten, Dienste und Produkte 
liefert. Er zeigt, wie man die In-
formationen findet. Denn, ob z.B. 
Still- und Wickelorte, Park- oder 
Spielplätze in der Nähe sind, wel-
che Sportstätten es gibt und ob 
diese barrierefrei sind - alles ist 
mit wenigen Klicks zu finden. 

»Vom Blühen der Bäume« 
hat Wolfgang Klemm seinen in 
Kooperation mit den Geraer Ge-
hölzfreunden entstandenen Bild-
vortrag überschrieben. Er lädt 
ein, durch Aufnahmen, die mit 
Hilfe von Makro-Optiken und Mi-
kroskopen entstanden, tiefer in 
die dem Auge meist verborgenen 
Strukturen und Besonderheiten 
heimischer Bäume und Sträu-

cher, ihrer Blüten und Blätter zu 
blicken. 

In die Ferne schweifen kann 
man mit Manfred O. Taubert, der 
im September 2022 auf dem Ca-
mino del Norte und dem Camino 
Ingles gepilgert ist. Für ihn war 
es ein Weg mit vielen interessan-
ten Begegnungen und Erlebnis-
sen.� (ule)

Vortrag. Sven Gruner 
07.03.2023, 17 Uhr

Bildvortrag. 
Wolfgang Klemm 
30.03.2023, 18 Uhr

beides: Bibliothek am 
Puschkinplatz 7a

Bildvortrag. 
Manfred O. Taubert 
22.03.2023, 15 Uhr

Stadtteilbibliothek Lusan 
Werner-Petzold-Straße 10

www.biblio-gera.de

| VORTRÄGE |

Auf Lesungen und Gespräche zu 
Büchern ganz unterschiedlichen 
Inhalts können sich Geraer Lese-
ratten freuen. Mit dem MOSAIK 
von Hannes Hegen (eigentlich 
Johannes Hegenbarth) setzt sich 
Bernd Lindner auseinander. Dig, 
Dag und Digedag tauchen im De-
zember 1955 erstmals auf dem 
Titelblatt der Zeitschrift MOSAIK 
auf, der einzigen, durchgängigen 
Comic-Heftreihe der DDR. Von da 
an wurden die Digedags treue 
Begleiter von Generationen im 
Osten Deutschlands. Sie streiften 
mit ihnen durch Raum und Zeit 
und ließen damit die enge DDR 
ebenso hinter sich wie deren 
staatlich gelenkte Pressezensur.

Von der Traumfabrik in die 
kriminelle Realität führt Marko 
Kregel. Er berichtet in seinem 
Buch »Blutrausch« über den Fall 
Erwin Hagedorn, der zwischen 
1969 und 1971 drei Kinder in 

Eberswalde brutal ermordete. 
Moderiert von dem Geraer Hans 
Thiers spürt er der Frage nach, 
wie der junge Mann zum bekann-
testen Serienmörder der DDR 
werden konnte, warum seine 
Ergreifung so lange dauerte, was 
den Fall so besonders macht und 
ob seine Todesstrafe gerechtfer-
tigt war.� (ule)

Lesung und Gespräch. 
Bernd Lindner: Das Mosaik 
von Hannes Hegen – 	
Comic in der DDR 
08.03.2023, 19.30 Uhr

Buchgespräch. Marko 
Kregel - Blutrausch: Der 
Fall Erwin Hagedorn 
15.03.2023, 19.30 Uhr

Stadt- und Regionalbiblio-
thek Gera

www.biblio-gera.de

| LESUNGEN |

AUTOREN KOMMEN IN GE-
RAS BIBLIOTHEK zu ihren 
Büchern mit Lesern ins 
Gespräch.

Comic & 
Mord in 
der DDR

VORTRÄGE IN GERAS BIBLIOTHEK vermitteln Wissenswer-
tes und Interessantes.

Hiesige Bäume 
& fernes Pilgern

März 2023
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Themen, die unterschiedlicher nicht sein 
könnten rückt die Geraer Buchhandlung 
Schmitt & Hahn in den Fokus zweier Lesun-
gen. Die eine widmet sich unter dem Motto 
»Feuer und Rhythmus« Gedichten aus Afrika. 
Der Versuch, in die Welt der zeitgenössischen 
afrikanischen Poesie einzudringen, gleicht 
einer Expedition über unwegsame Dschun-
gelpfade in wenig erforschtes Gebiet. Es ist 
in der Tat nicht leicht, eine einigermaßen 
umfassende Vorstellung von dem lyrischen 

Reichtum dieses Kontinents zu gewinnen 
und zu vermitteln. Ottilie Planerer-Tschaplik 
und Bernd Kemter, beide Mitglieder der Goe-
the Gesellschaft e.V., begeben sich auf diese 
poetische Safari und laden dazu alle Interes-
sierten ein.

Die andere Lesung dreht sich um Untaten 
in der ehemaligen DDR und speziell im Bezirk 
Gera. Kein anderer ist dafür prädestinierter 
als Sachbuchautor Hans Thiers, von 1980 bis 
1990 Leiter der Morduntersuchungskommissi-
on des Bezirkes Gera. Als Kriminalist erlebte 
er die grausamsten Verbrechen vor Ort und 
im Detail. In bislang fünf Büchern vermittelt 
er den Lesern einen umfangreichen und de-
taillierten Einblick in Aufdeckung, Aufklä-
rung und Untersuchung von Tötungsverbre-
chen. In dieser Lesung und im Gespräch mit 
den Zuhörern geht es vorwiegend um Verbre-
chen in der Region, wobei Thiers vor allem 
auf die Bücher »Mordfälle im Bezirk Gera III« 
und »Blutspur durch Thüringen« eingehen 
wird.� (mmü/ule)

| LESUNGEN |

Lesung. Feuer und Rhythmus –  
Gedichte aus Afrika 
21.03.2023, 18 Uhr

Lesung mit Sachbuchautor Hans Thiers 
31.03.2023, 18.30 Uhr

Buchhandlung Schmitt & Hahn 
Schlossstraße 6, 07545 Gera

Voranmeldung erbeten

www.schmitt-hahn.de

Afrikanisches Feuer 
in Versen
LESUNG ZEITGENÖSSISCHER PROSA VOM SCHWARZEN KONTINENT – Kontra-
punkt: Untaten aus der DDR.

23September 2012 23www.07-thueringen.de
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Hans Thiers Kriminalrat a.D. 
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METROPOL

M ä r z

Tár
ab 02.03. im METROPOL

Musik. Muse. Macht.
Lydia Tár ist die erste weibliche Chefdi-
rigentin eines großen deutschen Or-
chesters. Sie wird weltweit gefeiert 
und steht mit den Berliner Philhar-
monikern vor einer außergewöhnli-
chen Leistung. Gemeinsam hat man 
fast schon den kompletten Zyklus 
von Gustav Mahler aufgeführt. Nur 
die berühmte 5. Sinfonie fehlt noch, 
die nach einer coronabedingten Ver-
schiebung nun in der nächsten Spiel-
zeit auf dem Programm steht. Doch 
während die Proben dafür laufen, 
offenbaren sich immer mehr Risse in 
Társ Welt. Ihre Ehe mit ihrer ersten 
Violinistin  läuft längst nicht mehr so 
gut wie früher, und der Selbstmord 
einer einst von ihr geförderten, dann 
aber fallen gelassenen Musikerin 
lässt sie panisch jegliche E-Mail-Kor-
respondenz mit dieser löschen. Dann 
tritt noch eine junge Cellistin in ihr 
Leben, die Tár unglaublich fasziniert. 

USA 2022, 158 Min
Regie: Todd Field 
mit Cate Blanchett, Nina Hoss, Sophie Kauer 

Gute Filme
  im …

Die Fabelmans
ab 09.03. im METROPOL

Spielbergs Kindheit 
Als der kleine Sammy Fabelman von 
seinen Eltern Burt und Mitzi das er-
ste Mal ins Kino mitgenommen wird, 
hinterlässt dies einen bleibenden 
Eindruck. Die Bilder verängstigen wie 
faszinieren ihn. Eine eigene Kamera 
hilft ihm dabei, die Eindrücke zu ver-
arbeiten. Jahre später ist Sammy ein 
Teenager, der kaum mehr von seiner 
Kamera zu trennen ist. Zur Freude 
seiner selbst künstlerisch tätigen 
Mutter und mit Mitwirkung seiner 
drei kleinen Schwestern dreht er 
immer mehr Filme, die bald immer 
größer werden und die ganze lokale 
Pfad� ndergruppe involvieren. Doch 
durch die Kameralinse wird er auch 
auf die Probleme aufmerksam, die 
zwischen seinen Eltern schwelen. 
Als die Familie aufgrund eines neues 
Jobs des Vaters erneut umziehen 
muss, scheinen diese kaum mehr un-
terdrückbar.
In dem stark autobiogra� schen Film 
ver-arbeitet Spielberg seine eigene 
Kindheit und Jugend. 

USA 2022, 151 Min
Regie: Steven Spielberg
mit Meteo Zoryon Francis DeFord, Paul Dano, 
Michelle Williams, Gabriel LaBelle

CINEMA LINGO 27.03. | 20:15 
The Fabelmans (engl. OmU)

Der Pfau
ab 16.03. im METROPOL

Teambuilding mit toten Tieren
Nachdem die Investmentbankerin 
Linda Bachmann  und ihr Team 
auf dem weitläu� gen Landsitz von 
Lord und Lady Macintosh einge-
troffen sind, stehen die Zeichen für 
ein entspanntes Wochenende in 
Schottland nicht sonderlich gut: Die 
Jahresbilanz lässt zu wünschen übrig, 
die Kolleg*innen lassen sich und ihre 
Che� n nicht aus den Augen, und 
schon bald geht das Gerücht um, dass 
ein Compliance-Mitarbeiter das Team 
neu aufstellen soll. Zudem ist das 
Anwesen nicht gerade gemütlich, da-
ran ändern auch die Kochkünste von 
Köchin Helen nichts. Außerdem sind 
die Methoden der jungen Seminarlei-
terin Rebecca  ziemlich fragwürdig. 
Als dann auch noch der Lieblingspfau 
des Lords und dann die Lieblingsgans 
der Lady verschwinden, sind weitere 
Streitigkeiten programmiert. Basie-
rend auf dem Bestseller von Isabel 
Bogdan. 

Deutschland, Belgien  2022, 105 Min
Regie: Lutz Heineking jr.
Mit Lavinia Wilson, Annette Frier, Tom Schilling, 
David Kross, Jürgen Vogel

Sonne und Beton
ab 02.03. im METROPOL

Jugend am Stadtrand
Im Sommer 2003 klettern die Ther-
mometer in Deutschland auf Rekord-
höhen – auch im Berliner Ortsteil 
Gropiusstadt. Dort, am Rande der 
Großstadt und Gesellschaft, leben 
Lukas, Gino und Julius. Wie mit den 
Temperaturen geht es bei ihnen zur 
Abwechslung mal heiß her. Normaler-
weise haben die Freunde kein Geld 
für nichts. Außer nun ausnahmsweise 
mal für Gras. Beim Graskauf im Park 
geraten die drei jedoch zwischen 
die Fronten der Dealer. Einer ver-
prügelt Lukas und verlangt 500 Euro 
Schutzgeld. Aber woher nehmen? 
Also heckt er zusammen mit seinem 
Klassenkameraden Sanchez einen 
Plan aus: die neuen Schulcomputer 
klauen und zu Geld machen. Das 
klingt nach einem wasserdichten 
Plan. Doch die Wahrheit sieht anders 
aus. Basierend auf dem Bestseller von 
Comedian Felix Lobrecht. 

Deutschland 2023, 119 Min
Regie: David Wnendt 
mit Levy Rico Arcos, Rafael Luis Klein-Hessling, 
Vincent Wiemer, Aaron Maldonado-Morales

Der Pfau

Die Fabelmans

      SONDERTERMINE

03.03. Tár
10.03. Die Fabelmans
17.03. Der Pfau 
24.03. Tagebuch einer Pariser  
 Affäre
31.03. The Ordinaries

03.03. 16:30  
17.03. 18:30  
 DOKU Vandana Shiva –  
 Ein Leben für die Erde

PREVIEW zum Frauentag
08.03. 18:30 Saint Omer

30. Jüd.-Israel. Kulturtage Thüringen
12. + 19.03. 14:15 ANIMATION  

Wo ist Anne Frank
14.03. 18:15 DOKU Eine Frau
16. + 20.03. 18:30 KOMÖDIE  

Das Schwein von Gaza

FILM UND GESPRÄCH
21.03. 18:30 DOKU Who Cares?

+ Podiumsdiskussion

27.03. CINEMA LINGO
18:00  Chronique d‘une liaison  
 passagère (franz. OmU)
20:15  The Fabelmans (engl. OmU)

Cinema for

freitags

14:00

KINDERWAGENKINO
28.03. 10:30 Tagebuch 
        einer Pariser Affäre

Wieder da!
METROPOL

Krasse Gegensätze im März auf un-
seren Leinwänden: Eine weibliche Di-
rigentin ringt um ihre Machtposition, 
eine Jugend am Rand kämpft sich 
durch „Sonne und Beton“, und Steven 
Spielberg ver� lmt mit seiner Jugend 
vor allem auch die Liebe zum Kino. 
Die Franzosen punkten mit einer der 
pointiertesten Liebesgeschichten der 
letzten Jahre, und deutsche Banker in 
“Der Pfau” optimieren sich selbst. Am 
Ende des Monats dann ein origineller 
Knaller – der Debüt� lm von Sophie 
Linnenbaum „The Ordinaries“.

                        Wir sehen uns!
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The Ordinaries
ab 30.03. im METROPOL

Der originellste deutsche Film 
des Jahres! 
In einer fabelhaften Welt, streng un-
terteilt in Haupt-, Neben� guren und 
Outtakes, steht Paula vor der Prüfung 
ihres Lebens: sie muss beweisen, 
dass sie das Zeug zur Haupt� gur hat. 
Paula will ein glamouröses Leben mit 
einer eigenen Storyline, aufregenden 
Szenen und voller Musik – nicht wie 
ihre Mutter als Neben� gur im Hin-
tergrund arbeiten. Sie ist Klassen-
beste im Klippenhängen, beherrscht 
Zeitlupe und panisches Schreien im 
Schlaf – nur das Erzeugen emotion-
aler Musik will ihr nicht gelingen. Die 
Suche nach einer Lösung führt sie in 
die eigene Familiengeschichte und zu 
den verachteten Outtakes, Menschen 
mit Filmfehlern, am Rande der Ge-
sellschaft. Statt auf gefährliche Re-
bellen trifft sie dort auf gebrochene 
Figuren mit echten Emotionen, die 
in einer ungerechten Welt versuchen 
zu überleben. Paula beginnt zu zwei-
feln – an sich, an ihrem Platz in der 
Geschichte und an denen, die diese 
erzählen. Debüt� lm

D 2022, 124 Min
Regie: Sophie Linnenbaum
mit Fine Sendel, Jule Böwe, Sira-Anna Faal

Aus meiner Haut 
01. + 08.03. | 20:30 

Leyla und Tristan begeben sich 
an einen Ort, wo Menschen ihre 
Körper tauschen können. Und 
während Leyla in der neuen Haut 
ihre Depression abschütteln und 
zum ersten Mal seit langer Zeit 
wieder glücklich sein kann, will 
Tristan ihr altes gemeinsames Le-
ben zurück. Alex Schaad nutzt das 
Science-Fiction-Element um etwas 
über den Menschen an sich aus-
zusagen. Was ist, wenn die weib-
liche Essenz in einem männlichen 
Körper steckt? Ist dann die Liebe 
noch möglich? Was macht den 
Menschen aus, was ist es, das der 
andere an einem liebt?

Deutschland 2022, 103 Min
Regie: Alex Schaad 

Final Cut of the Dead 
15. + 22.03. | 20:30 

Die brillant strukturierte, teilweise 
vollkommen beknackte Handlung 
führt mit einem sensationellen 
Einstieg in die brutalsten Tiefen 
des Entertainments, in eine aber-
witzige Trash-Welt voller Zombies 
und durchgeknallter Filmleute. 
Es geht um einen erfolglosen 
Filmregisseur, der noch einmal 
eine Chance bekommt. Er soll 
im Auftrag einer japanischen 
Produktions� rma einen Low-
Budget-Zombie� lm drehen. Dabei 
läuft nicht alles so, wie es sollte. Ein 
außergewöhnlich unterhaltsames 
und sehr cooles Vergnügen, ein ge-
lungenes Horror-Splatter-Spektakel 
und eine einzige große Liebeser-
klärung an das Kino.

Frankreich 2022, FSK 16, 112 Min
Drehbuch und Regie: Michel Hazanavicius

Die Aussprache
29.03. + 05.04. | 20:30 

In Bolivien kam es bei einer iso-
lierten religiösen Mennonitenko-
lonie zu gewaltsamen Übergriffen 
der Männer auf die Frauen. Dabei 
wurden sie mehrfach unter Dro-
gen gesetzt und vergewaltigt. 
Die Frauen konnten die Übergriffe 
nachweisen, die Täter sitzen in 
Haft. Aber jetzt müssen die Frauen 
entscheiden, was passieren soll, 
wenn die Peiniger wieder da sind. 
Den acht Frauen, die sich auf dem 
Heuboden ihrer Gemeinde zusam-
men� nden, bleiben drei Optionen: 
Bleiben, Fliehen oder Kämpfen.

USA 2022, 104 Min
Regie: Sarah Polley
mit Rooney Mara, Claire Foy, Frances Mc     
Dormand

Tagebuch einer Pariser Affäre
ab 23.03. im METROPOL

Die Kunst des Seitensprungs 
und die Dramaturgie der Liebe 
Leidenschaft ist überbewertet! Zu-
mindest Charlotte sieht das so. Guter 
Sex ist schließlich auch ohne Gefühle 
möglich. Dementsprechend endet 
das erste Date mit dem verheira-
teten Familienvater Simon bei ihr 
im Schlafzimmer. Der hat sich in 20 
Jahren Ehe zwar oft unverbindliche 
Affären ersehnt, aber nie die richtige 
Frau dafür getroffen – bis jetzt. Schei-
dungsdruck und tiefere Gefühle sind 
von der beziehungsverdrossenen 
Charlotte nicht zu befürchten. Die 
beiden schließen einen Pakt: Vergnü-
gen erwünscht, Gefühle verboten. 
Doch die heimlich Liebenden sind 
nicht nur im Bett auf einer Wellen-
länge, sondern lassen auch in inni-
gen Gesprächen alle Hüllen fallen. 
Die gemeinsamen Stunden werden 
länger, die Abstände zwischen den 
Treffen kürzer. Und bald müssen sie 
der unbequemen Wahrheit ins Auge 
blicken: Sie sind vielleicht mit der 
Leidenschaft fertig, die Leidenschaft 
aber noch nicht mit ihnen...
E. Mouret präsentiert mit seiner ro-
mantischen Komödie eine Sprache der 
Liebe, wie sie witziger, romantischer 
und verspielter nicht sein könnte 

Frankreich 2022, 104 Min
Regie: Emmanuel Mouret 
Mit Sandrine Kiberlain, Vincent Macaigne

CINEMA LINGO 27.03. | 18:00 
Chronique d‘une liaison passagère 
(franz. OmU)

The Ordinaries

Alle Spielzeiten finden Sie hier: 
www.metropolkino-gera.de
Anfragen für Vermietungen, 
Sonderveranstaltungen und 

Gruppenbuchungen an:
info@metropolkino-gera.de

im METROPOL

Die Eiche – mein Zuhause

ab 09.03. bei uns

The winner is … das Eich-
hörnchen, die Ameise und ... 
Es war einmal die Geschichte einer 
210 Jahre alten Eiche, die zu einer 
Säule in ihrem Königreich wurde. 
Dieser Dokumentar� lm von Michel 
Seydoux und Laurent Charbonnier 
versammelt eine außergewöhn-
liche Besetzung: Eichhörnchen, 
Eichelhäher, Ameisen, Feld-
mäuse... diese vibrierende, sum-
mende und wunderbare kleine 
Welt besiegelt ihr Schicksal um 
diesen majestätischen Baum, der 
sie aufnimmt, ernährt und von 
seinen Wurzeln bis zur Spitze 
schützt. Eine poetische Ode an das 
Leben, in der die Natur allein zum 
Ausdruck kommt.

DOKUMENTATION
FSK 0, empfohlen ab 6

Frankreich 2021, 80 Min
Regie: Michel Seydoux, 
Laurent Charbonnier

Kinderkino

DOKU DES MONATS
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METROPOL

M ä r z

Tár
ab 02.03. im METROPOL

Musik. Muse. Macht.
Lydia Tár ist die erste weibliche Chefdi-
rigentin eines großen deutschen Or-
chesters. Sie wird weltweit gefeiert 
und steht mit den Berliner Philhar-
monikern vor einer außergewöhnli-
chen Leistung. Gemeinsam hat man 
fast schon den kompletten Zyklus 
von Gustav Mahler aufgeführt. Nur 
die berühmte 5. Sinfonie fehlt noch, 
die nach einer coronabedingten Ver-
schiebung nun in der nächsten Spiel-
zeit auf dem Programm steht. Doch 
während die Proben dafür laufen, 
offenbaren sich immer mehr Risse in 
Társ Welt. Ihre Ehe mit ihrer ersten 
Violinistin  läuft längst nicht mehr so 
gut wie früher, und der Selbstmord 
einer einst von ihr geförderten, dann 
aber fallen gelassenen Musikerin 
lässt sie panisch jegliche E-Mail-Kor-
respondenz mit dieser löschen. Dann 
tritt noch eine junge Cellistin in ihr 
Leben, die Tár unglaublich fasziniert. 

USA 2022, 158 Min
Regie: Todd Field 
mit Cate Blanchett, Nina Hoss, Sophie Kauer 

Gute Filme
  im …

Die Fabelmans
ab 09.03. im METROPOL

Spielbergs Kindheit 
Als der kleine Sammy Fabelman von 
seinen Eltern Burt und Mitzi das er-
ste Mal ins Kino mitgenommen wird, 
hinterlässt dies einen bleibenden 
Eindruck. Die Bilder verängstigen wie 
faszinieren ihn. Eine eigene Kamera 
hilft ihm dabei, die Eindrücke zu ver-
arbeiten. Jahre später ist Sammy ein 
Teenager, der kaum mehr von seiner 
Kamera zu trennen ist. Zur Freude 
seiner selbst künstlerisch tätigen 
Mutter und mit Mitwirkung seiner 
drei kleinen Schwestern dreht er 
immer mehr Filme, die bald immer 
größer werden und die ganze lokale 
Pfad� ndergruppe involvieren. Doch 
durch die Kameralinse wird er auch 
auf die Probleme aufmerksam, die 
zwischen seinen Eltern schwelen. 
Als die Familie aufgrund eines neues 
Jobs des Vaters erneut umziehen 
muss, scheinen diese kaum mehr un-
terdrückbar.
In dem stark autobiogra� schen Film 
ver-arbeitet Spielberg seine eigene 
Kindheit und Jugend. 

USA 2022, 151 Min
Regie: Steven Spielberg
mit Meteo Zoryon Francis DeFord, Paul Dano, 
Michelle Williams, Gabriel LaBelle

CINEMA LINGO 27.03. | 20:15 
The Fabelmans (engl. OmU)

Der Pfau
ab 16.03. im METROPOL

Teambuilding mit toten Tieren
Nachdem die Investmentbankerin 
Linda Bachmann  und ihr Team 
auf dem weitläu� gen Landsitz von 
Lord und Lady Macintosh einge-
troffen sind, stehen die Zeichen für 
ein entspanntes Wochenende in 
Schottland nicht sonderlich gut: Die 
Jahresbilanz lässt zu wünschen übrig, 
die Kolleg*innen lassen sich und ihre 
Che� n nicht aus den Augen, und 
schon bald geht das Gerücht um, dass 
ein Compliance-Mitarbeiter das Team 
neu aufstellen soll. Zudem ist das 
Anwesen nicht gerade gemütlich, da-
ran ändern auch die Kochkünste von 
Köchin Helen nichts. Außerdem sind 
die Methoden der jungen Seminarlei-
terin Rebecca  ziemlich fragwürdig. 
Als dann auch noch der Lieblingspfau 
des Lords und dann die Lieblingsgans 
der Lady verschwinden, sind weitere 
Streitigkeiten programmiert. Basie-
rend auf dem Bestseller von Isabel 
Bogdan. 

Deutschland, Belgien  2022, 105 Min
Regie: Lutz Heineking jr.
Mit Lavinia Wilson, Annette Frier, Tom Schilling, 
David Kross, Jürgen Vogel

Sonne und Beton
ab 02.03. im METROPOL

Jugend am Stadtrand
Im Sommer 2003 klettern die Ther-
mometer in Deutschland auf Rekord-
höhen – auch im Berliner Ortsteil 
Gropiusstadt. Dort, am Rande der 
Großstadt und Gesellschaft, leben 
Lukas, Gino und Julius. Wie mit den 
Temperaturen geht es bei ihnen zur 
Abwechslung mal heiß her. Normaler-
weise haben die Freunde kein Geld 
für nichts. Außer nun ausnahmsweise 
mal für Gras. Beim Graskauf im Park 
geraten die drei jedoch zwischen 
die Fronten der Dealer. Einer ver-
prügelt Lukas und verlangt 500 Euro 
Schutzgeld. Aber woher nehmen? 
Also heckt er zusammen mit seinem 
Klassenkameraden Sanchez einen 
Plan aus: die neuen Schulcomputer 
klauen und zu Geld machen. Das 
klingt nach einem wasserdichten 
Plan. Doch die Wahrheit sieht anders 
aus. Basierend auf dem Bestseller von 
Comedian Felix Lobrecht. 

Deutschland 2023, 119 Min
Regie: David Wnendt 
mit Levy Rico Arcos, Rafael Luis Klein-Hessling, 
Vincent Wiemer, Aaron Maldonado-Morales

Der Pfau

Die Fabelmans

      SONDERTERMINE

03.03. Tár
10.03. Die Fabelmans
17.03. Der Pfau 
24.03. Tagebuch einer Pariser  
 Affäre
31.03. The Ordinaries

03.03. 16:30  
17.03. 18:30  
 DOKU Vandana Shiva –  
 Ein Leben für die Erde

PREVIEW zum Frauentag
08.03. 18:30 Saint Omer

30. Jüd.-Israel. Kulturtage Thüringen
12. + 19.03. 14:15 ANIMATION  

Wo ist Anne Frank
14.03. 18:15 DOKU Eine Frau
16. + 20.03. 18:30 KOMÖDIE  

Das Schwein von Gaza

FILM UND GESPRÄCH
21.03. 18:30 DOKU Who Cares?

+ Podiumsdiskussion

27.03. CINEMA LINGO
18:00  Chronique d‘une liaison  
 passagère (franz. OmU)
20:15  The Fabelmans (engl. OmU)

Cinema for

freitags

14:00

KINDERWAGENKINO
28.03. 10:30 Tagebuch 
        einer Pariser Affäre

Wieder da!
METROPOL

Krasse Gegensätze im März auf un-
seren Leinwänden: Eine weibliche Di-
rigentin ringt um ihre Machtposition, 
eine Jugend am Rand kämpft sich 
durch „Sonne und Beton“, und Steven 
Spielberg ver� lmt mit seiner Jugend 
vor allem auch die Liebe zum Kino. 
Die Franzosen punkten mit einer der 
pointiertesten Liebesgeschichten der 
letzten Jahre, und deutsche Banker in 
“Der Pfau” optimieren sich selbst. Am 
Ende des Monats dann ein origineller 
Knaller – der Debüt� lm von Sophie 
Linnenbaum „The Ordinaries“.

                        Wir sehen uns!
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Intakte und sichere Spielplätze gehören zur 
unverzichtbaren Infrastruktur einer familien-
freundlichen Stadt. Für Eltern, Großeltern und 
Kinder ist es wichtig, dass spannende Spiel-
möglichkeiten bestenfalls in laufbarer Reich-
weite zur Wohnung vorhanden sind. Mit 69 
kommunalen Spielplätzen, die vom Amt für 
Stadtgrün über das gesamte Stadtgebiet unter-
halten und gepflegt werden, ist dies in Gera 
fast überall der Fall. Besondere Kleinode sind 
Themenspielplätze wie das Piratenschiff am 
Gries oder der Musikerspielplatz in Heinrichs-
grün. Zu den beliebtesten Spielplätzen in Gera 
gehört außerdem das hölzerne Huhn im Hof-
wiesenpark, das nun von Grund auf erneuert 
wird. »Das Huhn ist für viele Geraerinnen und 
Geraer zu einem richtigen Wahrzeichen der 
Stadt geworden, das wir unbedingt erhalten 
wollen. Nach mittlerweile gut 17 Jahren ist es 
allerdings in die Jahre gekommen. Ausbesse-
rungsarbeiten allein reichen nicht mehr aus, 
daher haben wir uns für eine Komplettsa-
nierung entschieden, damit das Huhn auch 
die nächsten Jahre Teil der Geraer Stadtland-
schaft sein kann«, erklärte Jörg Kirschnick-
Werner, Leiter des Amtes für Stadtgrün. 

Die Bauarbeiten begannen dabei in der 6. 
Kalenderwoche. Seit diesem Zeitpunkt sind 
der Hügel, auf dem das Huhn sitzt, sowie 
der Bereich des Rutschenauslaufs für Besu-
cherinnen und Besucher gesperrt. Im ersten 
Schritt erfolgte der Rückbau der alten Anla-

ge. Anschließend werden alle Einzelteile in 
der Holzwerkstatt erneuert, ehe diese dann 
im Hofwiesenpark wieder zu der bekannten 
Form des Huhns zusammengesetzt werden. 
Weiterhin sollen im Zuge der Komplettsanie-
rung auch die Fallschutzflächen rund um die 
Anlage vergrößert sowie die vorgeschriebe-
nen Dämpfeigenschaften wiederhergestellt 
werden. Die anderen Elemente des Spielplat-
zes können weiterhin genutzt werden. Die 
Fertigstellung des neuen Huhns ist für das 
zweite Quartal 2023 geplant. 

Die Umsetzung erfolgt dabei in städtischer 
Eigenregie: Sowohl der Abbau als auch der 
sich anschließende Nachbau werden von den 
Mitarbeitern der Holzwerkstatt des Amts für 
Stadtgrün durchgeführt. Möglich wird dies 
auch durch das Engagement vieler örtlicher 
Akteure wie Ortsteilbürgermeister Reinhard 
Schmalwasser oder Daniel Reinhardt, Vorsit-
zender des Jugendhilfeausschusses, die sich 
für das Huhn und dessen Erhalt einsetzen.

Gute Noten für die Spielplätze in Gera
Somit kann sich auch das Huhn zukünftig 
wieder in die Reihe der gut gepflegten und 
gewarteten kommunalen Spielplätze einrei-
hen. Um die Zustände dieser regelmäßig zu 
überprüfen, findet jährlich eine Hauptunter-
suchung statt. Diese umfasst weitreichende 
und gründliche Prüfungen sowohl der Spiel-
geräte selbst als auch der Fundamente und 

Verankerungen. Insgesamt wurden dabei im 
vergangenen Herbst circa 600 Ausstattungs-
gegenstände mit 400 Spielgeräten auf Qualität 
und Zustand überprüft. Ziel ist es dabei, auch 
versteckte Risiken wie Materialermüdung, 
Pilzbefall oder Fäulnis aufzudecken, weil sie 
die Standfestigkeit und Stabilität beeinträch-
tigen. 

Die Inspektion der vergangenen zwei Jah-
re ergab trotz des hohen Durchschnittsalters 
der Ausstattungselemente von rund zwanzig 
Jahren einen im Allgemeinen gewarteten und 
gepflegten Zustand der städtischen Anlagen. 
Die Anzahl der Mängel, die bei der jüngsten 
Untersuchung dokumentiert wurden, liegt im 
unteren zweistelligen Bereich. Viele Spielge-
räte seien für ihr Alter in einem normalen Grat 
abgespielt. Grund für eine sofortige Sperrung 
einzelner Anlagen oder Spielelemente sahen 
die Prüfer einer externen Firma nicht. »Wir 
haben uns diesmal ganz bewusst dafür ent-
schieden, für die Hauptuntersuchung einen 
Fachmann von außen hinzuzuziehen, der mit 
einem ganz anderen Blick auf die Elemente 
schaut. Umso mehr freut es mich, dass wir 
hier ein gutes Zeugnis ausgestellt bekom-
men haben«, erklärte Jörg Kirschnick-Werner, 
Amtsleiter für Stadtgrün. Das Ergebnis zeige 
auch, dass die Mitarbeiter des Amts für Stadt-
grün, die sich das ganze Jahr mit viel Herzblut 
um die Spielplätze der Stadt kümmern, wirk-
lich gute Arbeit leisten.� (fsc) Fo
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| INTERESSANTES AUS GERA |

KOMPLETTSANIERUNG DES HUHNS IM HOFWIESENPARK – Gute Noten bei Jahreshaupt- 
inspektion der Geraer Spielplätze.

Für Geras Kinder: 
Spielplätze dauerhaft 
in der Prüfung

DAS MAGAZIN FÜR GERA & REGION
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ORIENTIEREN, INFORMIEREN UND DEN STUDIENGANG FINDEN, 
DER ZU DIR PASST: Am Hochschulinformationstag am 15. April.

Pflege kannst Du in unseren Be-
reichen Soziales oder Gesundheit 
studieren. Dort findest Du auch 
Hebammenkunde, Rettungswesen 
sowie Ergo- und Physiotherapie. 
Schaut in unsere Labore, sprecht 
mit Studierenden und lasst Euch 
beraten. Wir freuen uns auf Euch!

Die Ernst-Abbe-Hochschule Jena 
entdecken: Am Samstag, den 
15. April könnt Ihr digital oder 
vor Ort zwischen 9.30 und 15 Uhr 
durch die Hochschule stöbern. 
Robotik, künstliche Intelligenz, 
Werkstoff- oder Umwelttechnik 
und vieles mehr gibt es in un-
seren Ingenieurstudiengängen. 
Oder findest Du wirtschaftliche 
Zusammenhänge spannender? 
Dann sind vielleicht Betriebs-
wirtschaft oder E-Commerce das 
Richtige. Soziale Arbeit sowie 

HOCHSCHULINFOTAG 
15.04.2023 I 9:30-15:00 Uhr I Campus EAH Jena ww
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Hier geht’s zur Anmeldung 
und zum Programm:  
www.eah-jena.de/hit

Finde dein Studium! ANZEIGE

27www.07-thueringen.de
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Die Arbeitsagentur bietet ab Klassenstufe 7 
bzw. 9 an den Gymnasien, flächendeckend 
Berufsorientierung an. Zahlreiche Messen 
und Veranstaltungen, bei denen sich Jugend-
liche und Eltern zu allen anerkannten Beru-
fen, schulischen Ausbildungsgängen sowie 
Studienmöglichkeiten (auch dual) informie-
ren können finden regional statt.

Eine gute Möglichkeit, sich vor Ort über 
Berufe und Ausbildungen zu informieren, 
bietet der Tag der Berufe am 15.03.2023.

Über 100 regionale Unternehmen öffnen 
an diesem Tag ihre Türen, ermöglichen einen 
Blick hinter die »Ausbildungskulissen« und 
stehen für Fragen rund um das Thema Aus-
bildung, Duales Studium und Praktikum zur 
Verfügung. 

Auf der Plattform www.tagderberufe.de 
sind alle Angebote zu finden und ab sofort 
Anmeldungen dafür möglich.

Wer sich gezielt über Studienmöglichkei-
ten und Studieneinrichtungen umfassend 
informieren möchte, sollte am 15.03.2023 
unbedingt die 15. Ostthüringer Studienmes-
se »Studieren zu Haus« im Kultur- und Kon-
gresszentrum Gera besuchen. 

Neben zahlreichen Universitäten, Hoch-
schulen und Einrichtungen ist auch die Be-
rufs- und Studienberatung der Agentur für 
Arbeit vor Ort, um Fragen rund um das The-
ma Studium und Studien- und Berufswahl zu 
beantworten. 

Darüber hinaus bieten wir in einer indivi-
duellen Beratung umfassende Informationen 
zu Zugangsvoraussetzungen, Ausbildungs- 
und Studienmöglichkeiten, zeigen Wege mit 
den verschiedenen Schulabschlüssen auf, in-
formieren zur Situation am Ausbildungs- und 
Arbeitsmarkt und unterstützen dabei, her-
auszufinden, welcher Beruf zu einem passt, 

geben Tipps für eine gelungene Bewerbung. 
Einen Termin können Sie jederzeit verein-

baren, kontaktieren Sie uns Tel: 08004555500

Übrigens: Wir suchen Nachwuchskräfte für 
unsere Ausbildungen und dualen Studien-
gänge – es lohnt sich reinzuschauen:
www.arbeitsagentur.de/bakarriere/
ausbildung-bei-der-ba
www.arbeitsagentur.de/bakarriere/
studieren-bei-der-ba

Tag der Berufe 
15.03.2023, in beteiligten Firmen

Studien Messe 
15.03.2023, 10 - 16 Uhr im KuK Gera

| ARBEITSMARKT |

Mach Dir ein Bild von 
Deiner Zukunft
DAS SPEKTRUM DER BERUFE IST BREIT GEFÄCHERT – Die Situation am Aus-
bildungsmarkt ist so gut wie nie - Wie finden potenzielle Bewerber (und 
Eltern) Orientierung?

ANZEIGE

Der Volksaufstand in der DDR 
am 17. Juni 1953 jährt sich zum 
70. Mal. Deshalb möchte die Ge-
denkstätte Amthordurchgang die 
Ereignisse von damals u.a. durch 
Erfahrungsberichte von Men-
schen, die die Ereignisse hautnah 
erlebt haben, aufarbeiten. Diese 
Berichte sollen in Videos festge-
halten werden.

Auch in Gera wurden Streiks 
und Demonstrationen gegen die 
Zustände in der DDR u.a. mit 
Hilfe sowjetischer Panzer blutig 
niedergeschlagen. Dennoch ist 
dieses Datum für viele Bürger 
Symbol der Hoffnung auf Verän-
derung.

Menschen, die bereit sind, 
ihre Erinnerungen an jenen Tag 
in Gera und im ehemaligen Be-
zirk Gera zu teilen, können sich 
in der Gedenkstätte melden.�(nst)

Aufruf. 
Zeitzeugen gesucht – 
17. Juni 1953 
Interessenten wenden 
sich an: 
Nicole Schönherr-Trenkmann 
Tel.: 0365 – 5527 636 
E-Mail: 
n.schoenherr-trenkmann@
torhaus-gera.de

www.torhaus-gera.de

| AUFRUF |

GEDENKSTÄTTE AMTHOR-
DURCHGANG GERA will 
Ereignisse des 17. Juni 1953 
aufarbeiten.

Zeitzeugen 
gesucht
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WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG IN BAD KÖSTRITZ UND WEIDA!
Interssiert? Dann freuen wir uns über Bewerbungen an:

EDEKA Reinhardt | Geraer Straße 40 | 07570 Weida
E-Mail: edeka-reinhardt-bk@web.de

Quereinsteiger (m/w/d) und

Fachkräfte willkommen!

Reinhardt
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UNHEILIG ist Geschichte, aber 
die Geschichte geht weiter. Denn 
da gibt es fünf junge Profimusi-
ker, die den Grafen und seine 
Band, seine Musik und seine 
Texte bewundern, sie mitnah-
men auf eine Achterbahnfahrt 
der Gefühle. Sie wollen, dass 
das, was sie live so oft erleben 
durften, auch in Zukunft mög-
lich ist. Mit großer Ehrfurcht vor 
dem Original, Liebe zum Werk 
des Grafen und gleichzeitig mit 
der Freiheit, seiner Musik einen 
eigenen Stempel aufzudrücken, 
gründeten sie die Band SCHEIN-

HEILIG. Als Live-Band spielen sie 
viele der großen UNHEILIG Songs 
und auch ein paar seltene Perlen. 
All die geilen Texte, all die tollen 
Melodien, dazu gibt’s gratis Gän-
sehaut, wunderbare Erinnerun-
gen, Wehmut und einfach eine 
wunderbare Zeit.� (aba)

Konzert. Scheinheilig 
spielen Unheilig 
18.03.2023, 19 Uhr 
Dreieinigkeitskirche 
Zeulenroda 
Tickets unter: 
www.zeulenrodaer-meer.de

| KONZERT |

TRIBUTE-BAND gastiert in der Dreieinigkeitskirche Zeu-
lenroda.

Scheinheilig 
spielen Unheilig

Lust auf beschwingte Musik und 
fröhlichen Tanz? Freude an Be-
wegung und Geselligkeit? Oder 
Spaß, etwas Neues auszuprobie-
ren? Dann ist dieser Abend mit 
Dansa Banda genau das Rich-
tige. Akkordeonist Lutz Schön-
feld, Geigerin Claudia Bierbaum, 
Klarinettistin Marlene Schmid, 
Gitarristin Constanze Stoll und 
Bassist Mr. Steve spielen tradi-
tionelle und neue Folktänze aus 
verschiedenen europäischen 
Ländern, so aus Frankreich, Ita-
lien, Deutschland, England und 
Schweden. Mehr noch: Sie bieten 
eine Einführung in einfach zu er-

lernende Folk-Tänze. Dafür steht 
ihnen Angela Gese zur Seite, die 
unter anderem bei Kreis- und 
Reihentänzen anleitet. Tänzeri-
sche Vorerfahrung oder ein fester 
Tanzpartner sind nicht erforder-
lich.� (ule)

Folk-Tanz mit Dansa Banda 
24.03.2023, 20 Uhr

Volkshaus Zwötzen 
Liebschwitzer Straße 130, 
07551 Gera

www.volkshaus- 
zwoetzen.de

| KONZERT |

FOLK-TANZ MIT DANSA 
BANDA im Volkshaus Gera-
Zwötzen.

Beschwingte 

Musik & 
Tanz
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Am 31. März und 2. April könnt 
Ihr Euch im Bio-Seehotel Zeulen-
roda über Ausbildungsberufe im 
Gastgewerbe informieren. Das 
Team des Hotels beantwortet 
Euch alle Fragen und Ihr könnt 
verschiedene Arbeitsbereiche 
während einer Hausführung ken-
nenlernen. 

Folgende Ausbildungsbe-
rufe werden angeboten: Koch, 
Fachmann für Restaurants und 
Veransta l tungsgas t ronomie, 
Bäcker, Fleischer, Kosmetiker, 

Hotelfachmann, Sport- und Fit-
nesskaufmann, Kaufmann für 
Marketingkommunikation, Kon-
ditor sowie duale Studiengänge.
� 31.03. | 16 – 19 Uhr

02.04. | 09 – 12 Uhr

Bio-Seehotel Zeulenroda 
Bauerfeindallee 1 
07937 Zeulenroda-Triebes

www.mein-job-ist-bio.de 
www.bio-seehotel- 
zeulenroda.de

| EVENT |

SCHNUPPERTAGE LADEN ZUM INFORMIEREN EIN – Starte 
Deine Karriere in einem der besten 4-Sterne-Superior-
Hotels Thüringens.

Schnuppertage

ANZEIGE
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Ein Land im Kaukasus, von der 
Größe Bayerns, jedoch mit ei-
nem Facettenreichtum, wie man 
ihn selten findet. Das ist Geor-
gien. Die Vielfalt, alte Kulturen, 
Religion, herzliche Gastfreund-
schaft, kulinarische Höhepunkte 
und die faszinierend, grandiose 
Bergwelt haben Ralf Schwan bei 
seinen Reisen durch das Land 
immer wieder aufs Neue in den 
Bann ziehen. Insbesondere die 
georgisch-orthodoxe Kirche prägt 
Menschen und Kultur. Etwas 
besonderes ist das georgische 
Osterfest. Wie sich Alt und Jung 
auf das Fest vorbereiten und das 

Osterritual in den Kirchen feiern, 
wurde für ihn einer der besonde-
ren Momente bei seinen Touren 
durch Georgien. Und natürlich 
ist der große Kaukasus für Berg-
freunde ein Muss.� (rsc)

Dia-Vortrag. 
Ralf Schwan. Georgien 
09.03.2023, 19.30 Uhr

Bürgerhaus 
Neustädter Straße 2, Weida

www.weida.de/ 
Bürgerhaus

| DIA-VORTRAG |

RALF SCHWAN berichtet im 
Bürgerhaus Weida über 
seine Reise durch Georgien.

Im Zauber 
des wilden 
Kaukasus
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Ostern 

in den Höfen
2. April 2023 | Palmsonntag

Unteres Schloss

11.00 bis 17.00 Uhr
Ostermarkt in den Schlosshöfen

Eröffnung Osterbrunnen: ab 14.30 Uhr

STAD
Tourist-Information

Eine Veranstaltung der Tourist-Information Greiz

T GREIZ

In österlichem Gewand präsentieren sich am 
Palmsonntag die Höfe des Unteren Schlosses 
Greiz und der Kirchplatz. Mit der Eröffnung 
des Osterbrunnens am Röhrenbrunnen star-
tet der 4. Ostermarkt und stimmt auf die Os-
terzeit in Greiz ein. Der mit mehr als 2.000 
Ostereiern geschmückte Brunnen, alle in 
textiler Gestaltung, wird wieder ein beliebter 
Fotopunkt in der Stadt und sicher auch be-
gehrtes Ausflugsziel für alle Reisenden ent-
lang des »Osterpfades Vogtland« sein. 

Für den Markt wurden zahlreiche Händ-

ler gewonnen, die Produkte rund um das 
Osterfest anbieten. Österliche Dekoratio-
nen und Handarbeiten, filigraner Schmuck, 
Textilostereier, Honig, Filzarbeiten und –de-
korationen, Seifen und Badezusätze, Glück-
wunschkarten, Eierlikör, Ostereier, Kera-
mik- und Holzwaren sowie Blumenschmuck 
gehören dazu. Auf das Osterfest einstimmen 
will auch der Kreativ-Markt im 10aRium. Dort 
kann jedermann unter Selbstgefertigtem aus 
den Bereichen Floristik, Deko, Kleidung, 
Schmuck und Accessoires wählen.� (czi)

Ostern in den Höfen 
02.04.2023, 11 - 17 Uhr 
Eröffnung Osterbrunnen 14.30 Uhr 
Unteres Schloss und Kirchplatz Greiz

Kreativmarkt 
02.04.2023, ab 10 Uhr

10aRium, Friedrich-Naumann-Straße 10

www.greiz.de

| OSTERN |

4. OSTERMARKT AM 2. APRIL 2023 am Unteren Schlosses und auf dem Kirch-
platz Greiz - Eröffnung Osterbrunnen.

Ostern in den Höfen

Wie kommt das Stadtmuseum auf ein Osterei? 
Anlass für Günter Ladek war der Wechsel der 
traditionellen Geraer Ostereier-Ausstellung 
vom Naturkunde- ins Stadtmuseum. Dort 
präsentiert der Freundeskreis »Ostereier-
markt Gera« inzwischen in 17. Auflage seine 
künstlerisch vielfältig gearbeiteten Ostereier. 
16 Gestalter zeigen ihre kleinen Kunstwerke 
in ganz unterschiedlichen Techniken. Darun-
ter finden sich u.a. die Wachsbossiertechnik, 
Acrylmalerei und Acrylmischtechnik, Blau-
druckmalerei und Kratzetechnik auf Auto- 
und Nagellack.

So unterschiedlich wie die Techniken 
sind auch die Themen die dargestellt werden. 
Von »Allerlei im Shabby-Style« und auf dem 

Bauernhof, über die Vielfalt der heimischen 
Vogel- und Pflanzenwelt bis hin zur Zeitreise 
mit Disney und Henna-Motive ist für jeden et-
was dabei. Ganz neu im Kreis der Gestalter ist 
Ursula Knoll aus Jena, die freie Formen durch 
kleben, sprühen und dekorieren auf die Eier 
zaubert.

Zusätzlich zur Ausstellung wartet das 
Stadtmuseum Gera mit Workshops zur Ge-
staltung sorbischer Ostereier auf.

Die Ostereier-Markttage indes finden erst-
mals in der Bibliothek statt. 18 Gestalter zei-
gen dort verschiedene Techniken - von der 
traditionellen sorbischen Wachsbossiertech-
nik über Kratztechniken bis hin zur Perforati-
on, die aus Hühner-, Nandu- und Straußenei-
ern filigrane Kunstwerke zaubern. Auch dort 
ist das thematische Spektrum überaus breit 
gefächert.

Besucher dürfen im Foyer, in der Gera
Thek und im Makerspace-Bereich die klei-
nen Kunstwerke nicht nur bestaunen, son-
dern diese und andere österliche Dekoration 
auch erwerben. Auf zum Osterfest passende 
Geschichten und das Basteln österlichen 

Schmucks können sich Kinder ab vier Jahren 
am 18. März freuen. Der Bibliotheksförder-
verein bietet gegen eine Spende Kaffee und 
Kuchen an.� (fgo/ule)

| EVENT |

Ostereier-Ausstellung 
18.03. - 10.04.2023 
Di - So/Feiertag: 11 - 17 Uhr 
Eröffnung: 17.03., 18 Uhr

Workshop Wachsbossiertechnik: 
22.03., 01. + 05.04., je 14 Uhr

Stadtmuseum Gera 
Museumsplatz 1, 07545 Gera

Ostereier-Markttage 
Eintritt frei

17.03.2023, 13 - 17.30 Uhr 
18.03.2023, 10 - 17 Uhr

Vorlesestunde für Kinder: 
18.03.2023, 10.30 + 14.30 Uhr

Stadt- und Regionalbibliothek 
Puschkinplatz 7a, 07545 Gera

www.museen-gera.de 
www.biblio-gera.de

17. GERAER OSTEREIERTAGE mit 
Ausstellung im Stadtmuseum und 
Markttagen in der Bibliothek am 
Puschkinplatz.

Was für 
eine Eierei!

März 2023
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Pro Body S 592
Unser Testsieger:

Matratzen
Lattenrahmen
Polsterbetten

Boxspringbetten
Steppwaren
Bettwäsche

Babykleidung
Handtücher

Daunendecken 
Daunenkissen 

Geraer Landstraße 17
07570 Weida

                Tel: 036603 – 25677
 

Wir sind für Sie da:
Mo - Fr: 900 – 1800 

Sa: 900 – 1400

Werksverkauf

Für alle 
Köpertypen 
geeignet: 
Von klein bis groß und leicht  
bis schwer!
Für alle Liegegewohnheiten!

07_Januar.2023.indd   1 10.01.2023   08:37:06

Um zentrale Fragen der Generati-
on Z dreht sich die Aktions- und 
Themenwoche »truestory - About 
Jesus. About You« für junge Leute 
zwischen 13 und 17 Jahren. Ver-
anstaltet vom gemeinnützigen 
Verein proChrist Kassel sowie 
verschiedenen freikirchlichen 
Gemeinden und christlichen 
Werken, findet sie im März erst-
mals in Gera statt. 

Mit Musik, Videoclips, Inter-
views und Impulsvorträgen sol-
len Teens dazu ermutigt werden, 
sich mit wesentlichen Fragen des 
Lebens auseinanderzusetzen und 
über Gott und den christlichen 
Glauben ins Gespräch kommen. 
Wer bin ich? Wie schaffen wir 
eine gerechte Welt? Was gibt 
Sicherheit im Leben? Woher be-
komme ich Anerkennung? Das 
sind nur einige der Fragen, um 
die es dabei geht. 

Verschiedene Workshops 
bieten nachmittags (14 - 17 Uhr) 
die Möglichkeit, bei Tanz, Rap 
dichten, Theaterspielen, Upcyc-
ling oder DIY-Projekten kreativ 
oder im Escape Room sowie bei 
Sport- und Kletteraktionen aktiv 
zu werden. Die Abendveranstal-

tungen (18 - 19 Uhr) halten ein 
abwechslungsreiches Programm 
aus Musik, Gesprächen, bibli-
schen Impulsen und Aktionen 
bereit. Interaktiv wird es, wenn 
die Jugendlichen in kleinen Grup-
pen ihre eigenen Fragen zu den 
Themen stellen. Highlights am 
Freitag und Samstag sind ein DJ- 
und ein Rapkonzert.� (ssc)

Aktions- & Themenwoche. 
truestory für Teens und 
Jugendliche 
07. - 11.03.2023 
Workshops jeweils 14 - 17 Uhr

True Safety: 07.03. 
True Justice: 08.03. 
True Me: 09.03. 
True Love: 10.03. 
True Life: 11.03. 
jeweils 18 Uhr

Aftershow-Partys: 
10. + 11.03.2023 
19.30 - 21.30 Uhr

Jugendtreff C-One 
Clara-Zetkin-Straße 1, Gera

Instagram: 
@truestory_gera

www.truestory-gera.de

| EVENT |

AKTIONS- UND THEMENWOCHE TRUESTORY für Teens 
und Jugendliche startet in Gera.

Reden über Gott 
und die Welt

  

Markersdorf 20
07980 Berga / Elster

 mfbhgmbh@markersdorfer.de
markersdorfer.de

4. — 5. März 2023

9 — 16 Uhr

Frühlingsfest 
in Markersdorf
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Nach langer Zwangspause ist es 
endlich wieder so weit: Gera wird 
für zwei Tage extrem bunt, laut 
und schrill bei der inzwischen 11. 
Tattoo Convention – prall gefüllt 
mit vielen Specials und Highlights 
aus der Szene. Hochkarätige in-
ternationale Tätowierer warten 
mit verschiedenen Angeboten an 
Motiven und Genres auf. Auch 
Piercings kommen nicht zu kurz. 
Darüber hinaus werden Schmuck, 
Accessoires und Klamotten das 
Herz der Convention-Besucher hö-
her schlagen lassen. Auch für Kids 
gibt es wieder Airbrush Tattoos, 
Kinderschminken und viele wei-
tere Überraschungen. Sie haben 
im Alter bis 14 Jahren in Beglei-
tung eines Erwachsenen ebenso 

freien Eintritt wie Menschen mit 
Behinderung. Verschiedene Live 
Acts und Performances runden die 
Veranstaltung ab und natürlich 
fehlen auch coole Gewinnspiele 
nicht. Die Moderation übernimmt 
Dirk-Boris Rödel, ehemaliger Chef-
redakteur des Tätowiermagazins. 
An seiner Seite wird die bezau-
bernde Alice la Douce stehen.�(ule)

| EVENT |

Specials 
und Highlights

11. TATTOO CONVENTION am zweiten März-Wochenende 
im Geraer KuK.

11. Tattoo Convention 
11.03.2023, 12-24 Uhr 
12.03.2023, 12-20 Uhr

Tickets: 10 €/Tag 
Kultur- und Kongresszentrum 
Gera, Schlossstraße 1, Gera

www.tattoo- 
convention-gera.de

ANZEIGE

Unter dem Titel »Let´s Groove 
Baby!« lädt das Metropolitan Jazz 
Orchestra Gera zu seinem ersten 
Konzert in diesem Jahr ein. Die 
Band unter Leitung von Jupp Gey-
er wird mit »Schmidt Brothers« 
den Rhythmusmotor anschmei-
ßen und mit »Horns of Gera« die 
höchsten Töne in den Orbit pusten. 
Mit dabei sind auch Disco-Klassi-
ker wie »Earth, Wind and Fire« 
und Hits der 90er Jahre im neu-
en Gewand des Bigband-Sounds. 
Dazu gesellen sich Arrangements 
von Sammy Nestico und Songs 
von Ella Fitzgerald. Sängerin Jule 
Roßberg wird mit ihrer unver-

wechselbaren Stimme das Metro-
politan Jazz Orchestra gesanglich 
bereichern.� (sus)

| KONZERT |

BESWINGT IM MÄRZ MIT DEM METROPOLITAN JAZZ  
ORCHESTRA im Theater Gera.

Metropolitan Jazz 
Orchestra - Let´s 
Groove Baby! 
11.03.2023, 19.30 Uhr

Konzertsaal Theater Gera

Tickets unter: 
Tel.: 0365 – 8279 105 (Gera) 
Tel.: 03447 – 585 160 
(Altenburg)

oder online: 
www.theater- 
altenburg-gera.de

ANZEIGE
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Let´s Groove 
Baby!

32 März 2023

Werke aus 20 Jahren Schaffen der erzgebir-
gischen Künstlergruppe »exponaRt« zeigt die 
Ausstellung »Von Skulptur bis Grafik« in Bad 
Elster. In ihrer Jubiläumsschau lassen Peter 
Paul Brockhage, Peter Eberlein, Detlef Jehn, 
Jesko Lange, Tobias Michael, Hartmut Rade-
mann, Tilmann Röhner, Friedhelm Schelter, 
Robby Schubert und Ronny Tschierske ihre 
Arbeiten im besonderen Raum der KunstWan-
delhalle in einen besonderen Dialog treten. 
Tradition und Moderne, Naturalistisches und 
Abstraktes bilden dabei reizvolle Kontraste. 
Skulpturen, Reliefs und Holzschnitte in ver-
schiedensten Materialkombinationen sor-

gen für vielfältigen 
Kunstgenuss. 

Die zehn Holzbild-
hauer und -gestalter 
kombinieren tradi-
tionelle erzgebirgi-
sche Schnitzerei mit moderner Kunst. Jeder 
hat seinen eigenen Stil. Alle jedoch eint das 
Bestreben, Neues mit hohem ästhetischem 
Anspruch, künstlerischer Originalität und in 
handwerklicher Perfektion zu schaffen. In-
zwischen hat sich »exponaRt« national wie 
international einen Namen gemacht.

� (sse)

Ausstellung. Von Skulptur bis Grafik 
bis 16.04.2023 
Mi - Fr: 14 - 17.30 Uhr, Sa/So: 9.30 - 
12 Uhr und 14 - 17.30 Uhr

KunstWandelhalle Bad Elster 
Eintritt frei

www.kunstwandelhalle.de

| AUSSTELLUNG |

KÜNSTLERKOLLEKTIV »exponaRt« präsentiert Werke in 
KunstWandelhalle Bad Elster.

Dialog von Skulptur bis Grafik
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Emmy von Egidy (1872–1946) war eine faszi-
nierende Künstlerin mit einer ausgeprägten 
Doppelbegabung - einerseits Keramikern und 
Bildhauerin, andererseits erfolgreiche Schrift-
stellerin. Schon früh zeigte sich ihr Drang nach 

plastischer Gestaltung. Stets hatte sie als Kind 
ein paar Erdklümpchen zum Modellieren in 
ihren Taschen. Später bildete sie sich vorwie-
gend autodidaktisch fort.

Um das Töpferhandwerk zu erlernen, kam 
sie im Oktober 1898 mit 26 Jahren nach Bürgel. 
Bürgermeister Hermann Schauer vermittelte 
ihr eine zweimonatige Lehre in einer Töpferei. 
Dort lernte sie das Drehen an der Scheibe. 

Aus München kommend, liebte sie die Stil-
le und die Landschaft Bürgels, aber auch die 
vielen Eigentümlichkeiten und Befindlichkei-
ten der Bevölkerung. Mit ihrem analytischen 
Blick nahm sie alles auf und brachte ihre Ein-
drücke später in dem Bericht »Die Töpferstadt« 
zu Papier. Dieses wertvolle Dokument gibt ein 
wunderbares Stimmungsbild von Bürgel am 
Vorabend der Jahrhundertwende. Der Über-
lieferung nach fertigte Emmy von Egidy sogar 
ihr Gesellenstück in Bürgel, das jedoch nach 
derzeitigem Wissenstand verschollen ist bzw. 
nicht mehr existiert.

Die Keramiken von Emmy von Egidy – u.a. 
gefertigt in der Kunsttöpferei Jakob Julius 
Scharvogel in München und in der Thonbrand-
Kunstwerkstätte der Gebrüder Meinhold im 
westsächsischen Schweinsburg – sind einzigar-
tige Kunstwerke des Jugendstils. So gehen die 
amorphen Formen eine wunderbare Einheit 
mit den farbenfroh-leuchtenden Glasuren ein. 

Dass ihre Arbeiten großen Anklang fanden, 
belegen u.a. auch die Teilnahme an der Ersten 
internationalen Ausstellung für moderne deko-
rative Kunst 1902 in Turin und der Weltausstel-
lung in St. Louis 1904. 

In München gehörte sie zum Kreis der 
Münchner Moderne um Ricarda Huch. Zudem 
war sie als Frauenrechtlerin sehr aktiv. Ihre 
größten Erfolge feierte sie jedoch mit ihren 
zahlreichen Romanen, allen voran »Marie-
Elisa«. 

Emmy von Egidy zog vermutlich 1933 nach 
Weimar, wo sie 1946 verarmt starb. Die Aus-
stellung würdigt das Wirken und Werk dieser 
einzigartigen Künstlerin. Ergänzend sind wun-
derbare Jugendstil-Keramiken nach Künstler-
entwürfen aus der Thonbrand-Kunstwerkstät-
te der Gebrüder Meinhold zu sehen.� (ang)

| EVENT |

Faszinierenes 
Doppeltalent
KERAMIK-MUSEUM BÜRGEL ehrt mit Emmy von Egidy 
eine wunderbare Jugendstilkünstlerin und erfolgreiche 
Schriftstellerin.

Ausstellung. 
Emmy von Egidy (1872 - 1946) 
bis 23.04.2023 
Mi - So: 11 - 16 Uhr

Keramik-Museum Bürgel 
Kirchplatz 2, 07616 Bürgel

www.keramik-museum-buergel.de

33www.07-thueringen.de
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Seit sie in der deutschsprachigen Erstauffüh-
rung von Sir Andrew Lloyd Webbers Welthit 
»Cats« die Grizabella verkörperte, gilt Ange-
lika Milster als Ikone des Musicals. Mit dem 
Ohrwurm »Erinnerung« wurde sie schlagar-
tig international bekannt. Seither ist sie in 
unzähligen Fernsehshows, bei Konzerten, in 
Filmen und auf der Theaterbühne zu sehen. 
Ihre künstlerische Wandlungsfähigkeit be-
eindruckt und begeistert dabei seit über 30 
Jahren Publikum und Kritiker gleichermaßen.

Jetzt geht sie mit dem neuem Konzertpro-
gramm »Milster singt Musical« auf eine Reise 

durch das von ihrem großen Publikum be-
vorzugte Genre und präsentiert mit ihrer un-
verwechselbaren Stimme und ihrem einzig-
artigen Esprit die größten Melodien live. Das 
Spektrum reicht dabei von Hits aus »Cats«, 
»Mamma Mia« und »Tarzan«, über »Ich war 
noch niemals in New York« sowie »Die Schö-
ne und das Biest« bis hin zu »Sunset Boule-
vard« und »Evita«. 

Begleitet wird sie live an Piano und Key-
board von Harald Lierhammer und Thomas 
Rother.

� (sus)

Konzert. 
Angelika Milster präsentiert Musicals 
25.03.2023, 19 Uhr

Theaterzelt Altenburg

www.theater-altenburg-gera.de

| KONZERT |

ANGELIKA MILSTER PRÄSENTIERT HIGHLIGHTS in exklusivem Programm in 
Altenburg.

Reise durch die Musical-Welt

BERLIN CALLING – die dritte. Nun in den 
neuen Räumen im Kulturhaus Häselburg. 
Die Ausstellung versammelt Arbeiten der 
Berliner Künstler Isabelle Borges, Jessica 
Buhlmann, DAG, Jan Jelinek, Anne Mundo, 
Manfred Peckl und Johannes Weiss, kuratiert 
von Dirk Teschner. Einige Arbeiten schlagen 
eine Brücke zum Ukraine-Krieg. So die vor 
Ort entstandene »Arca Colorum« von Anne 
Mundo, eine Installation mit Malerei und vi-
deografischer Performance. 

Manfred Peckl will mit seinen Staubzeich-
nungen vergangene Spuren in der Jetztzeit 
sichtbar machen. Aus gesammeltem Staub 
mischt er Aquarellfarben und zeichnet da-
mit Pflanzen, die die jeweiligen Fundorte im 
Titel tragen. Hauptthema der künstlerischen 
Arbeiten der aus Brasilien stammenden Isa-
belle Borges ist der Raum und seine Wahr-
nehmung. Die in ihrer Malerei geschaffene 
Räumlichkeit entsteht durch die »Faltung« 
von Flächen und Linien.

Jessica Buhlmanns Werke wirken wie ein 
Bouquet von Formen, Sichten und Durchbli-
cken. Sie arrangiert aus alltäglichen, unter-
bewussten Wahrnehmungen eine sich not-
wendig zusammenfügende Begegnung. Die 
Skulpturen von Johannes Weiss haben ihren 
Ursprung in den Gegenständen des urbanen 
Alltags. Er reduziert seine Abformungen oder 
Nachbildungen auf die bloße Form und lenkt 

damit den Fokus auf ihre ästhetische Qualität. 
Der Künstler DAG nimmt abstrakt-geometri-
sche Formen zum Ausgangspunkt seiner un-
gegenständlichen Bilder und Wandmalerei. 
Er orientiert sich an den Grundelementen 
Dreieck, Quadrat und Kreis, die er stetig wei-
terentwickelt. 

Über Fensterlautsprecher hören Passanten 
die Arbeit von Jan Jelinek, die lautpoetische 
Collage »Zwischen - 22 Lautgedichte von 22 
Antworten auf 22 Fragen«. Alle Antworten 
wurden in öffentlichen Interviews aufge-
zeichnet. Aus der Artikulation der Befragten – 
allesamt in der Öffentlichkeit stehende Per-
sönlichkeiten - werden ihre Verzögerungen 
extrahiert und aneinander montiert. Es ent-

stehen Klangcollagen der Stille. Hörbar bleibt 
eine archaische Körpersprache, etwa Modi 
des Atmens, nach Sinn ringende Wortparti-
kel, die sowohl in lautmalerischen Tumult 
ausbrechen, als auch in sonores Rauschen 
abdriften können.� (jpr/ule)

| AUSSTELLUNG |

Ausstellung. BERLIN CALLING Vol. III 
bis 07.04.2023 
Mi: 12 - 18 Uhr; So: 15 - 18 Uhr 
und nach Vereinbarung

Galerie Mieze Südlich/Häselburg 
Burgstraße 12, 07545 Gera

www.haeselburg.org

GALERIE MIEZE SÜDLICH zeigt am 
neuen Standort in der Häselburg Ar-
beiten von sieben Berliner Künstlern.

BERLIN 
CALLING Vol. III

34 März 2023
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Was haben ein Kamel, ein Saxofon und eine 
Kamera miteinander zu tun? Die Antwort auf 
diese Fragen liefert der Film »As We Walk« 
von Hanne de Backer. Die angesehene belgi-
sche Saxophonistin rief dieses erstaunliche 
Abenteuer ins Leben: Ein Spaziergang entlang 
der belgischen Küste, begleitet von einem Ka-
mel, zwei Musikern und einem Kamerateam. 
Die Bilder von sandigen Dünen, von trägen 
Nebelschwaden und die rauschende Bran-
dung des Meeres verschmelzen mit den virtu-

osen Klängen der Musiker zu einem einneh-
mend, melancholischen Erlebnis. Die Komik 
des Lebens zeigt sich hier ebenso wie die Er-
habenheit und Ruhe der Natur. Der Streifen in 
seiner faszinierende Synthese aus Musik und 
Film steht nun auf dem Programm der Geraer 
Häselburg. Komplettiert wird die Vorführung 
durch ein sich anschließendes Jazz-Improvi-
sations-Konzert. Es ist das inzwischen vierte, 
sicher ebenfalls großartige Konzert der Jazz-
Reihe in diesem Kulturhaus. Dabei improvi-

siert Hanne de Backer zusammen mit ihren 
Landsleuten, dem Schlagzeuger Raf Vertes-
sen und dem Pianisten Andreas Bral.� (pve)

| FILMVORFÜHRUNG |

Filmvorführung mit Jazz-Improvisation. 
As We Walk 
27.03.2023, 20 Uhr

Kulturhaus Häselburg/Altes Wannenbad 
Burgstraße 12, 07545 Gera

www.haeselburg.org

AS WE WALK – Filmvorführung und Jazz-Improvisationen in der Häselburg.

Die Internationalen Bauausstellungen, kurz 
IBA, gibt es seit über 100 Jahren. Sie präsen-
tieren innovative architektonische städte-
bauliche Lösungen, wie etwa die berühmte 
Weißenhofsiedlung in Stuttgart und das Han-
saviertel in Berlin. Während die traditionel-
len IBAs eher große städtebauliche Modell-
projekte mit mehreren hundert Wohnungen 
hervorbrachten, setzte sich die Thüringer 
(2021 – 2023) unter dem Titel »StadtLand« mit 
der kleinteiligen Siedlungsstruktur des Lan-
des auseinander. Seit 2012 begleitete sie über 
50 Bauprojekte. 35 wurden für die Abschluss-
präsentation 2023 ausgewählt, darunter auch 
die Häselburg. 

Sie steht exemplarisch für eine innova-
tive Baukultur und leistet einen wertvollen 
Beitrag für die regionale Entwicklung. Bei 
der Sanierung des dreiteiligen gründerzeit-
lichen Gebäudeensembles wurden nicht nur 
die zentralen Gedanken der IBA-Thüringen 

»Wie wenig ist gut genug« umgesetzt, son-
dern auch ökologisch-nachhaltig und ästhe-
tisch anspruchsvoll gebaut. In der Häselburg 
trifft behutsam sanierte alte Bausubstanz auf 
zeitgenössische Architektur und Kunst. Ein 
neues skulpturales Treppenhaus verbindet 
die drei Gebäudeteile, ortsspezifische Ins-
tallationen von den Geraer Künstlern Gerda 
Lepke und Thomas Prochnow ergänzen den 
Bestand und schaffen neue Raumeindrücke. 

Vorbildhaft für die IBA ist auch das öko-
nomische Modell, wirken doch gemeinnützi-
ge und wirtschaftlich arbeitende Einheiten 
zusammen. Heute begegnen sich dort ver-
schiedenste Bereiche der Kreativwirtschaft, 
aber auch der kulturellen Bildung und zivil-
gesellschaftliches Engagement. Gemeinsam 
mit den Akteuren entsteht ein Ort für Kultur, 
der sich selbst trägt und ein wirtschaftliches 
Modell darstellt, das Vorbildcharakter für die 
Thüringer Kulturlandschaft hat.� (pve/ule)

| KULTUR |

Mehr Informationen: 
www.haeselburg.org

GERAER KULTURHAUS STEHT EXEMPLARISCH FÜR INNOVATIVE BAUKULTUR IN 
THÜRINGEN UND LEISTET EINEN WERTVOLLEN BEITRAG FÜR REGIONALE ENT-
WICKLUNG. Feierliche Verleihung der IBA-Urkunde am 2. März.

Häselburg im Finale 
der IBA

Synthese aus Musik und Cinema
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Schallplattencover von den 1960er Jahren 
bis zur Gegenwart zeigt eine Ausstellung in 
der Kunstsammlung Jena. Von Kult bis Kitsch, 
von AC/DC bis Frank Zappa kann der Besu-
cher 60 Jahre Musikgeschichte durchstreifen. 
Nicht unerwähnt dabei bleibt die hiesige 
Vinyl-Kultur, die neben Covern der DDR auch 
aktuelle Erscheinungen der überaus regen 
Musikszene Jenas aufnimmt.

Plattencover sind Ikonen der Populärkul-
tur. Sie wecken Erinnerungen, lassen Songs 
und Melodien wieder aufleben, eröffnen 
zugleich ein Panorama von Stilen und Mu-

sikrichtungen, Neuorientierungen und Ex-
perimenten. Punk und Pop, Rock und Heavy 
Metal, Funk, Folk und vieles mehr finden in 
ihnen ihren Ausdruck. 

Anfangs lediglich Schutzhüllen, wurde 
ihre Gestaltung ab den 1960er Jahren zuneh-
mend zum Marketinginstrument. Dafür holte 
man auch bildende Künstler ins Boot. Trieb-
feder waren oft die vielfach selbst an Kunst-
akademien ausgebildeten Musiker selbst. 
Spätestens im Zeitalter des Punk wurden 
auch politische Botschaften auf den Covern 
fordernder.� (ksj/ule)

Ausstellung. 
Vinylikonen - 60 Jahre Plattencover 
bis 12.03.2023 
Di - So: 10 - 17 Uhr

Kunstsammlung Jena 
Markt 7, 07743 Jena

www.kunstsammlung-jena.de

| AUSSTELLUNG |

KUNSTSAMMLUNG JENA präsentiert Cover von Schallplatten aus 60 Jahren.

Ikonen aus Vinyl

Nach Andy Warhol rückt das Kunsthaus 
Apolda Avantgarde zwei weitere wichtige 
Vertreter der amerikanischen Pop-Art der 
1960er Jahre in den Fokus: Roy Lichten-
stein (1923 - 1997) und Robert Rauschenberg 
(1925 - 2008). Innerhalb ihres Oeuvres nimmt 
das Künstlerplakat – ein anspruchsvolles, 
vom Künstler entworfenes Werk, das in 
kleiner Auflage, oftmals signiert und num-
meriert, zu bestimmten Anlässen entstanden 
ist - einen wichtigen Stellenwert ein. Die in 
Kooperation mit dem Museum für Kunst und 
Gewerbe Hamburg entstandene Ausstellung 

gibt mit mehr als 100 solcher Werke einen 
retrospektiven Überblick über das Schaffen 
beider Künstler innerhalb dieses Mediums 
und spiegelt gleichzeitig den Zeitgeist der 
amerikanischen Gesellschaft ab den 1960er 
Jahre wider. 

Ziel der Pop Art Künstler war, die Gegen-
standslosigkeit der Malerei zu überwinden, 
sowie Kunst und alltägliches Leben mitei-
nander zu verbinden, indem zitathaft oder 
metaphorisch auf die an Konsumgütern und 
Werbung immer mehr angereicherte Lebens-
welt Bezug genommen wurde. 

Während in Europa das Plakat längst zum 
festen Bestandteil innerhalb des Werkes ei-
nes Künstlers gehörte, fand dieses Medium 
in Amerika erstmals in den 1960er seine Aus-
prägung. Ausgehend von New York, verga-
ben Galerien Aufträge an Künstler, ihre Aus-
stellungen anzukündigen. Die so genannten 
Announcements wurden gefaltet an Kunden 
verschickt. 1959 schuf Robert Rauschenberg 
mit einem solchen Avis das erste Künstlerpla-
kat Amerikas. 

Seine anfänglich schlichten, nahezu nur 
typographisch angelegten Plakate entwi-
ckelten sich zu solchen mit Farb- und Mo-
tivschichtungen, in denen Typographie mit 
Zeichnungen, Fotografien und Zeitungsau-
schnitten verwoben wurde. Durch den Offset-
druck konnte das Ausgangswerk vervielfäl-
tigt werden. Roy Lichtenstein vollzog - nach 
Kunststudium und rund zehn Jahren professi-
oneller Malerei - Anfang der 1960er Jahre ei-
nen radikalen Bruch: Er übernahm bis dahin 
nicht kunstwürdige, alltägliche Sujets aus 
der Werbe- und Comicwelt, die er plakativ 
vergrößerte und die zu seinem Markenzei-
chen wurden.� (kha)

| EVENT |

Ausstellung. Roy Lichtenstein &  
Robert Rauschenberg - Pop Art 
Künstlerplakate, bis 18.06.2023 
Di - So/Feiertag: 10 - 17 Uhr

Kunsthaus Apolda Avantgarde 
Bahnhofstraße 42, 99510 Apolda

www.kunsthausapolda.de

KUNSTHAUS APOLDA AVANTGARDE 
zeigt Arbeiten Pop Art Künstlerpla-
kate von Roy Lichtenstein & Robert 
Rauschenberg.

Kunst und 
Leben 
verbinden

36 März 2023
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Fr, 25.08.23, 19.30 Uhr, Hohenleuben, Burgruine Reichenfels
Tickets: Delitscher 036622-7108, Grünert -7097, ticketshop-thueringen.de

Die Open-Air-Musiknacht mit Highlights aus Klassik, Film, Rock & Pop
BURG CLASSICS

Sa, 01.07.23, 20.30 Uhr, Oberlungwitz besico-Tribüne
Tickets in allen bekannten VVK-Stellen und unter www.eventim.de

Eine Klangsymbiose aus Rock & Orchestersound in Racing-Atmosphäre
PHILHARMONIC ROCK am SACHSENRING

12.03. Wisentahalle Schleiz, 10.06. Parktheater Plauen
11.06. Vogtlandhalle Greiz, 24.06. MeerBachwiese Zeulenroda

23.09. Bogenbinderhalle Ronneburg • Ticketinfos im Netz

Berühmte Filmmusiken mit Großbildwand
SOUNDS OF HOLLYWOOD

Elisabeth von Stritzky / Sopran
Sa, 25.03., 17.00 Uhr, Berga/Elster, Klubhaus 036623-6070

Sa, 15.04., 17.00 Uhr, Brahmenau, Haus der Generat. 036695-20588
So, 14.05., 17.00 Uhr, Hohenleuben, Reußischer Hof 036622-7108

Heitere Melodien aus Oper und Operette
FRÜHLINGSKONZERT

Tilmann Höfs Horn • Dorian Keilhack Dirigent
Mi, 01.03.23, 19.30 Uhr, Reichenbach, Neuberinhaus 03765-12188
Fr, 03.12.23, 19.30 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle 03661-62880, Eventim
Konzerteinführung ab 18.45 Uhr • alle Termine der Reihen im Netz

mit Abo
schon
ab 17 €

6. SINFONIEKONZERT
• Saint-Saëns Sinfonie Nr. 2 a-Moll • Mozart Hornkonzert Nr. 3 Es-Dur 
• Strauss Hornkonzert Nr. 1 Es-Dur • Tschaikowsky Capriccio italien

MEHR: WWW.V-PH.DETERMINE DER REGION

Privaträume werden zu musikali-
schen Salons. An mehreren Orten 
in Altenburg und Gera öffnen pri-
vate Gastgeber ihre Wohnzimmer 
für Kammermusik-Begeisterte, 
die die Mitglieder ihres Orches-
ters einmal ganz nah hören, se-
hen und kennenlernen möchten. 
Unterstützt vom Verein der Or-
chesterfreunde Gera erwartet sie 
ein besonderes Musik-Erlebnis. 
Denn in der gemütlichen heimi-
schen Umgebung wirkt die Musik 
anders, beobachtet man die Musi-
ker näher, erlebt man die Klang-
kraft der Instrumente eindrück-
licher als im Konzertsaal. Mit 
dem Erwerb einer Eintrittskarte 
sichern sich Gäste ihre Teilnah-
me an einer dieser besonderen 
Hausmusiken. 

Das Publikum kann unter di-
versen Angeboten wählen. Ba-
rockmusik mit Werken u.a. von 
Vivaldi, Telemann, Lully, inter-
pretiert von Anna Zaubzer (Ba-
rockvioline), Miryam Nothelfer 
(Barockvioline), Antonio Clavijo 
(Barockcello) gehört dazu ebenso 
wie Kammermusik für Flöte, Vi-
oline und Viola mit Werken u.a. 
von J. S. Bach, Mozart und Beet-
hoven mit Andreas Knoop (Flöte), 
Annegret Knoop (Violine), Robert 
Hartung (Viola).

Mit eigenen Bearbeitungen 
deutscher, jüdischer und irischer 
Volksmelodien sowie Werken 
von C. Ph. E. Bach und Schubert 
wollen Anne (Flöte) und Thea 
Baumbach (Gitarre) das Publi-
kum erfreuen, während die bei-
den Violinisten Judith Eisenhofer 
und Wei-Chung Chen mit Werken 
von Prokofjew und Spohr auf-
warten. Kammermusik von J. S. 
Bach, Schulhoff und Ibert haben 
Albrecht Pinquart (Oboe), Hend-
rik Schnöke (Klarinette), Roland 
Schulenburg (Fagott) im Gepäck, 
und Familie Dreßler bietet mit 
Violine, Viola und Klavier Wer-
ke von Perlman, Glinka, de Falla, 
Kosma.� (sus/ule)

Musik in den Häusern 
31.03.23, 19.30 Uhr 
Altenburg

01.04.23, 19.30 Uhr 
Gera

Karten zu 5 € nur an den 
Theaterkassen Gera und 
Altenburg

Alle Infos: 
www.theater- 
altenburg-gera.de

| KONZERTE |

MUSIKER DES PHILHARMONISCHEN ORCHESTERS ALTEN-
BURG GERA spielen Kammermusik in privater Umgebung.

Musik in den 
Häusern
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Die Nebenlinie von Reuß-Köstritz 
geht 1692 aus dem Haus Reuß j. 
L. Schleiz hervor, dessen Regent 
Heinrich I. 1679 die Primogeni-
tur (Nachfolgerecht des Erstge-
borenen) für die jüngere Linie 
einführte, um weitere Landes-
teilungen des kleinen Landes zu 
vermeiden. Sein zweiter Sohn 
wird mit dem Paragium (Neben-
linie ohne Landesherrschaft im 
Haus Reuß j. L.) Köstritz abgefun-
den. Die Grafschaft umfasst zwei 
Landesteile: Köstritz und umlie-
gende Dörfer sowie Hohenleuben 
mit Triebes und einigen Dörfern. 
Der erste Regent Heinrich XXIV. 
ist nach dem Tod des Vaters je-
doch erst 11 Jahre alt, so dass zu-
nächst sein älterer Bruder regiert. 
Der junge Graf wird das von 
Heinrich Posthumus gegründete 
Gymnasium (Rutheneum) in Gera 
besuchen und danach an der Rit-
terakademie Wolfenbüttel studie-
ren. 1698 reist er durch Europa, 
besucht u. a. Brüssel, Paris, Vene-
dig und Rom. Zwischen 1701 und 
1702 weilt er an den Höfen in Ber-
lin, Dresden und Warschau, be-
vor er als militärischer Volontär 

am Spanischen Erbfolgekrieg und 
am Feldzug gegen die aufständi-
schen Ungarn teil nimmt. Sein 
Ziel ist eine militärische Lauf-
bahn, um so berühmt zu werden 
wie sein Verwandter Heinrich VI. 
Reuß-Obergreiz, der Held von 
Zenta, wo 1697 ein entscheiden-
der Sieg über das türkische Heer 
errungen wurde. 1703 übernimmt 
Heinrich XXIV. die Regentschaft. 
Er wird bis 1704 den von seinem 
Vater begonnenen Schlossbau 
zu Ende führen. Von der einsti-
gen Residenz existiert nur noch 
der stark veränderte Nordflügel 
mit dem imposanten barocken 
Torturm. West- und der Haupt-
flügel im Süden werden 1969 
bzw. 1972 abgerissen. Kurz nach 
Regierungsantritt nimmt der Graf 
Abstand von einer militärischen 
Karriere, um sich intensiv seinen 
bildungs- und sozialpolitischen 
Ambitionen zu widmen. Diese 
radikale Kehrtwende geht auf die 
Bekanntschaft mit dem Gründer 
der Franckesche Stiftungen Au-
gust Hermann Francke zurück.

(Fortsetzung folgt...)

| HISTORIE GERA |

Heinrich XXIV. 
von Reuß Köstritz
KOLUMNE ZUR HISTORIE – Geschichte und 
Geschichten aus Gera und Umgebung von 
Dr. Thomas Frantzke.
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Mit geballter Power startet die 
Osterburg Weida Mitte März in 
die diesjährige Saison. Gleich 
drei Ausstellungen öffnen dann 
ihre Pforten. Die Jahresausstel-
lung widmet sich dieses Mal dem 
»Schach«. (07 Das Magazin be-
richtet in der nächsten Ausgabe.)

99 Ketten ist die Schau mit 
Schmuck von Carola Bankwitz 
überschrieben. Die Weidaerin 
hat für ihre Kreationen Perlen 
aus aller Welt, unterschiedlichste 
Halbedelsteine und Korallen (kei-
ne geschützten Arten) verarbeitet, 
aber auch Horn, Bein, Glas, Me-
tall und andere Materialien.

Die Weiße Elster hat der Grei-
zer Maler und Grafiker Peter 
Zaumseil für die in der Exposi-
tion Wasser ist Leben gezeigten 
Arbeiten ins Visier genommen. 
Die stimmungsvollen Grafiken 
zeigen Orte entlang des Flusses 
von der Quelle im tschechischen 
Elstergebirge, über das sächsi-
sche Vogtland, Ostthüringen, die 
Leipziger Tieflandsbucht bis zur 
Mündung in Halle in die Saale. 
Sie sind von einer emotionalen 
Tiefe, die den Betrachter durch 
das persönliche Empfinden des 
Künstlers zu neuen Perspekti-
ven auf das Leben und die Land-
schaft verführt. Sie gehören zum 
gleichnamigen Künstlerbuch. In 
50 Holzschnitten, darunter sechs 
Texte von Christian Morgenstern, 
nimmt der Künstler die Betrach-
ter von der Quelle des Flusses bis 
zu seiner Mündung mit auf die 
Reise. Gezeigt werden auch ori-

ginale Druckstöcke. Die Schau ist 
eine Liebeserklärung des Künst-
lers an seine Heimat und zugleich 
Auseinandersetzung mit aktuel-
len Fragen.� (ule)

Ausstellungen 
auf der Osterburg

Schach 
17.03.2023 bis 18.01.2024

Carola Bankwitz. 
99 Ketten 
Künstleratelier 
Eröffnung: 17.03.2023, 
18 Uhr

Peter Zaumseil. 
Wasser ist Leben - Galerie 
Eröffnung 17.03.2023, 
19 Uhr

beide bis 10.04.2023 
Do - So: 10 - 18 Uhr

Osterburg Weida

www.osterburg-vogtland.eu

| AUSSTELLUNGEN |

OSTERBURG WEIDA zeigt Schmuck-Kreationen von Caro-
la Bankwitz und Künstlerbuch von Peter Zaumseil.

Schmuck und 
Wasser
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»Überhaupt ist dies kein Buch der auftrumpfen-
den Gewissheiten oder sensationellen neuen 
Entdeckungen; es ist vielmehr eines mit dem 
Mut zur subjektiv-emphatischen Näherung an 
eine Zeit und an ein Quartett in ihr agieren-
der und miteinander befreundeter Ausnahme-
künstler.« So bringt es Karlheinz Jackstel in 
seinem Nachwort auf den Punkt. 

Alles dreht sich um die Protagonisten der 
selbsternannten »Picasso-Bande« - die Maler 

und Dichter Pablo Picasso, Max Jacob und Guillaume Apollinaire, 
später auch Jean Cocteau. Dabei verband die ebenso genialen wie 
exzentrischen Individualisten, die Anfang des 20. Jahrhunderts die 

Kunst schlichtweg neu erfinden wollten, 
nicht Freundschaft im herkömmlichen 
Sinn, sondern ihr Schaffen. 

Die Autorin zeichnet deren faszinie-
rende Porträts. Dabei nähert sie sich 
ihnen unterhaltsam, wartet mit Zitaten 
und Anekdoten auf. Zugleich zeichnet 
sie ein Bild der künstlerischen und kultu-
rellen Strömungen im Paris der Belle Époque. 
Zahlreiche Fotos von den Künstlern und ihren 
Werken sowie von Orten, an denen sie sich wohl fühlten und Spu-
ren hinterließen, ergänzen das aufwändig recherchierte, lesens- und 
empfehlenswerte Kleinod.� (ule)

Gertraude Clemenz-Kisch »Die Picasso-Bande der Pariser Avantgarde – Guillaume Apollinaire, Max Jacob und Jean Cocteau« — Sachbuch, 
Morio Verlag Heidelberg 2023; 320 S., 84 s/w und farbige Abb., 30 €; ISBN 978-3-949749-05-6

Ein Quartett, das die Kunst neu erfand

Gute Krimis leben neben einer fesseln-
den Geschichte davon, mit möglichst 
zahlreichen Verdächtigen aufzuwarten, 
um dem Spürsinn der Leser »Futter« zu 
geben. Noch interessanter wird es, wenn 
der Mord in einer von der Außenwelt 
akribisch abgeschotteten Gemeinschaft 
geschieht. Genau diese Ausgangssituation 
wählt T.A. Willberg für ihren mysteriösen 
Debütroman, angesiedelt im London des 
Jahres 1958. 

Verborgen unter dessen Straßen liegt 
in einem Labyrinth aus Tunneln und un-

terirdischen Hallen die geheimnisvolle Welt von Miss Bricketts Detek-
tivbüro. Die ehemalige Mitarbeitern des britischen Geheimdienstes 

bringt mit ihren »Inquirers« korrupte 
Geschäftsleute zu Fall, vermisste Kinder 
zurück, Verbrecher zum Reden...

Dann wird ihre Assistentin ermordet. 
Das weckt die Neugier von Detektiv-
Azubi Marion Lane, der schnell klar ist, 
dass der Mörder nur aus den eigenen 
Reihen stammen kann. Allerdings ent-
puppt sich die Suche nach ihm als überaus 
schwierig und sie fürchtet um ihr Leben. 

Dieses spannungsgeladene Buch zieht nicht nur wegen seiner un-
gewöhnlichen Geschichte in den Bann. Mehr noch faszinieren die vie-
len Rätsel sowie die Tricks und Apparaturen, die sich die Inquirers zu 
nutze machen, und die bis heute teilweise von Spionen in aller Welt 
genutzt werden!� (ule)

Wenn jedermann verdächtig ist

T. A. Willberg »Der Mitternachtsmord« – Roman; Piper Verlag München 2023; 384 S., 15 €; ISBN 978-3-492-70596-7

Anna! Ihr von ihrem Lebensgefährten Leo ge-
rufener Name markieren Anfang und Ende des 
Buches. Dazwischen liegen die gemeinsamen 
und getrennten Erlebnisse eines ganzen Som-
mers in den 1970er Jahren. Anna, Ende 20, hat 
die Promotion in der Tasche, die Welt steht ihr 
offen. Ehe sie sich jedoch in einen Job stürzt, 
fährt sie mit dem älteren Leo nach Italien. Eine 
Reise, die Anna nicht nur aus ihrem bisherigen 
Alltagstrott reißt, sondern gleich ganz aus ih-
rem bisherigen Leben.

Nicht nur, dass ihr Vater, dem sie nichts recht machen konnte, 
stirbt. Sie lernt den erfolgreichen Regisseur Matteo kennen, verliebt 
sich, verbringt mit ihm viel Zeit in Rom und auf einer Insel, fühlt 

sich wie in Wolken schwebend. Zudem 
ist da der schwule Beethoven-Verehrer 
Robert, zu dem Anna sich wie zu einem 
Bruder hingezogen fühlt und mit dem 
sie über Gott und die Welt reden kann. 
Und dann noch diese imaginäre alte 
Frau... Irgendwann begreift Anna, dass 
sie etwas ändern muss, um endlich ihr 
Gleichgewicht zu finden.

Elisabeth Plessen nimmt ihre Leser nicht nur 
mit auf eine Sommerreise in den Süden. Vielmehr zeichnet sie bril-
lant – auch mit vielen Rückerinnerungen der Protagonisten – ein sze-
nisch dichtes Bild vom (West)Europa der Nachkriegszeit, und das mit 
starken Dialogen.� (ule)

Elisabeth Plessen »Die Frau in den Bäumen« – Roman; Berlin Verlag 2023; 192 S., 22 €; ISBN 978-3-8270-1479-5

Suche nach dem inneren Gleichgewicht

07 Das Magazin  verlost 3 Exemplare des BuchesBewerbungen bitte bis zum 
10.03.2023 mit Angabe Ihrer Kontaktdaten unter: redaktion@07-thueringen.deDie Gewinner werden schriftlich  
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Lese-, Hör- und Sehempfehlungen

| EMPFEHLUNGEN |
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Die 07 - Region hat sie, die kleinen 
Läden und Geschäfte, Restaurants 
und regionalen Erzeuger - die »La-
denhüter«. Sie werden von dem 
Inhaber oder der Inhaberin - also 
dem Hüter oder der Hüterin des 
Ladens mit sehr viel Liebe und En-
gagement betrieben. Leidenschaft-
lich, verwurzelt und sesshaft sind 
die Ladenhüter, die ihre Geschäfte 
mit ihrer Persönlichkeit und ihrer 
Individualität prägen, uns beraten 
und damit so einzigartig machen, 

dass sie dem Kunden oder Gast 
auch ein Stück von sich selbst mit-
geben. Sie sorgen dafür, dass man 
versorgt wird, sich gut aufgehoben 
fühlt. Sie bilden Regionalität ab, 
sind auf kurzen Wegen erreichbar 
und auf die eine oder andere Art 
lokales Bindeglied vor Ort. 

Diese Seite soll Ihnen helfen, 
die Läden und ihre Hüter zu ent-
decken.

Wir wünschen Ihnen viel Ver-
gnügen in der 07 (PLZ) - Region!

Bereits seit 1994 ist die Finken-
stube in Geras Innenstadt behei-
matet und hat sich ihren Platz 
im regionalen Gastroangebot 
erwirtschaftet. Zum Osterfest 
bietet Inhaber Steffen Kutschmar 
eine herzhafte Mischung seiner 
Festtagsgerichte in traditionel-
ler Zubereitung an. Neben dem 
Einstieg mit Süppchen gibt es 
Sauerbraten, Hirschbraten, Rin-
deroulade, Lammhaxe, Kanin-
chenkeule, Kängurubraten, En-
tenbrust und als Abschluss die 
passende Nachspeise. 

Den perfekten Braten liefern 

wir Gründonnerstag auch zu Ih-
nen nach Hause!

| GENUSS |

Finkenstube 
Ebelingstraße 8 
07545 Gera

www.finkenstube.de

Öffnung zu Ostern: 
Fr, 7.4.2023, ab 17 Uhr 
Sa, 8.4.2023, ab 11 Uhr 
So, 9.4.2023, ab 11 Uhr 
Mo, 10.4.2023, ab 11 Uhr

Tipp im März: 
All you can eat! 
Jeden Fr./Sa., ab 17 Uhr

FINKENSTUBE bietet passenden Genuss.

Der perfekte 
Braten zu Ostern!
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LADENHÜTER IN GERA  
UND REGION

Handgebrautes Bier/ 
Kleine Gerichte
Zapfhahn Mikrobrauerei 
Kevin Pagenkopf
Gera, Steinweg 7
Tel.: 0176/34448232 
www.gersch-bier.de

Ausgewählte Küche
Küche im Keller, Marco Brauch
Gera, Lutherstraße 20
Tel.: 0365/77308995 
www.marco-brauch.de 

Biowaren/Kuchenspezialitäten
Meisters Bioladen & Café
Brahmenau, Söllmnitzer Str. 1a​
Tel.: 036695/321850 
www.bioladen-cafe-meister.com 

Hausgebackener Kuchen, Kaffee
Café zum Esel 
Alexandra Gey-Barth/Mathias Barth
Wetterzeube, Mühlendamm 7
Tel.: 01578/6214706

Kaffeerösterei
Röstkollektiv 
Thomas Laubert und Stefan Petzold
Gera, Kornmarkt 4

Handgemachte Eisspezialitäten
Fräulein Claras Eis 
Bernd Holzmüller
Gera, Gutenbergstraße 3
Tel.: 0178/1667919 
www.fräulein-claras-eis.de 

Hofcafé/Antikmöbel
h.ALT.erei, Tino Badstübner
Langenwetzendorf, OT Naitschau 21
Tel.: 0151/18468298 
www.halterei.de 

Buchladen
Fr. Brendels Buchhandlung, 
Daniela Züge
Gera, Große Kirchstraße 12
www.brendels-buchhandlung.de

Tee
Tee-Passage Gera, Susan Bütger
Gera, Sorge 10
Tel.: 0365/8001350

Honig
Bioland-Imkerei, Ronny Kern
Steinsdorf 51
Tel.: 036603/645377 
www.bioimkern.de 

Gemüse/Getreide/ 
Kartoffeln/Honig
Biohof Petruschke 
Holger Petruschke 
Endschütz, Letzendorf 7
Tel.: 036603/88347 

Gemüse/Eier/Nudeln/Mehl/Honig
Hofladen Frantz, Matthias Frantz
Langenwetzendorf, OT Naitschau 16 
Tel.: 036625/21197 
hofladen-naitschau.business.site

Käse/Milchprodukte
Hofkäserei Büttner 
Hohenleuben, Oststraße 2
Tel.: 0172/3578564 
www.hofkäserei-büttner.de 

Käse/Milchprodukte
Hofladen Käseschuppe 
Stephan und Anne Häßelbarth
Linda, Obere Straße 1a
Tel.: 036608/92139 
www.kaeseschuppe.de 

Regionale Lebensmittel
Dorfladen Endschütz 
Birgit Wunderlich
Endschütz 37
Tel.: 036603/87239

Frischer Fisch/Räucherfisch
Fisch-Hofladen, Christian Steinbuch
Birkhausen, Fr 13 - 16, Sa 9 - 12
Tel.: 0170/2739088 

Mühlenprodukte/Futtermittel
Eduard Schulze 
Mühlenwerke GmbH
Wünschendorf, Weidaer Straße 3
Tel.: 036603/88223 
www.schulzemuehle.de

Korbwaren/Korbmöbel
Korbflechterei Heinrich
Hohenölsen, Ölsengrund 5
Tel.: 036622/7357

Individuell Übernachten
Künstlerzimmer in der Häselburg 
Claudia Tittel
Gera, Burgstraße 12
www.kuenstlerzimmer-gera.org

Individuell Übernachten
SIEBEN - Laden, Café & Herberge 
Cornelia Unteutsch
Weida, Kanalstraße 7
Tel.: 036603/44233 
www.cafe-sieben-weida.de 

Traditionell Übernachten
Museums- und Ferienhof 
Waltersdorf
Mohlsdorf-Teichwolframsdorf 
Waltersdorfer Dorfstraße 41
Tel.: 036623/20066 
www.museums-und-ferienhof.de

07 - liebt's regional: 

März 2023
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Gera, Volkshaus Zwötzen, Lieb-
schwitzer Straße, 19 Uhr
Live: Rock Revival

Zeulenroda-Triebes, Kreuzkirche Zeu-
lenroda, 19 Uhr
»Heimatlose Lieder finden ein Zuhause« 
- A cappella Show mit Aquabella (14 - 16 
Uhr Workshop für Chöre und Singbegeis-
terte – Workshop Teilnahme nach Voran-
meldung)

Gera, Theater, Großes Haus, Konzert-
saal, 19.30 Uhr
Kabarett: Tom Pauls - Macht Theater

	So, 5. März�
Gera, Panndorfhalle, Neue Straße,  
8 Uhr
Inlinespeedskating: Winter-Thüringen-
Cup

Altenburg, Residenzschloss, Schloss- 
und Spielkartenmuseum, 9.30 –  
17 Uhr
Letzter Ausstellungstag: »Mit Speed 
durchs Kinderzimmer« - Historisches 
Spielzeug auf Rädern

Gera, Mohrenplatz (Treffpunkt), 10 – 
12 Uhr
Krimi-Kultur-Tour in Gera (Voranmeldung 
in der Tourist-Information Gera)

Gera, Theater, Großes Haus, Konzert-
saal, 11 Uhr
Matinee zum Schauspiel »Die verlorene 
Ehre der Katharina Blum

Altenburg, Theater, Theaterzelt,  
11 Uhr
Theaterfrühstück zum Musical »Anything 
Goes« 

Gera, Kulturkorridor Gera, Humboldt-
straße, 14 – 17 Uhr
Aktuelle Ausstellung: »Die goldenen 
20er«

Altenburg, Residenzschloss, Schloss- 
und Spielkartenmuseum, 14 Uhr
Sonntagsführung: Die Chorfenster der  
Altenburger Schlosskirche

Gera, Theater, Großes Haus,  
14.30 Uhr
»Hoffmanns Erzählungen« - Oper von 
Jacques Offenbach

Altenburg, Theater, Theaterzelt,  
15 Uhr
»Schneewittchen« - Puppentheater nach 
dem Märchen der Brüder Grimm

Crossen an der Elster, Gasthof Wei-
ßes Roß, Festsaal, Markt, 16 Uhr
»Vokalmusik um 1600« - Abschlusskon-
zert der Kursteilnehmer des Kurses für 
Gesang & Kammerchor

Greiz, Vogtlandhalle, Carolinenstra-
ße, 19.30 Uhr
Vogtland Philharmonie Greiz/Reichen-
bach: 6. Sinfoniekonzert

Gera, Kultur- und Kongresszentrum, 
Schloßstraße, 20 Uhr
»TINA - The Rock Legend« - The Ultimate 
Tribute

	Sa, 4. März�
Gera, Stadion der Freundschaft, Hof-
wiesenpark, 9.30 Uhr
Leichtathletik: 8. Hofwiesenparklauf -  
1. Osterland-Cross 

Gera, Stadt- und Regionalbibliothek, 
Puschkinplatz, 10.30 Uhr
»Bücher beißen nicht!« - Vorlesege-
schichten für Kinder ab 4 Jahren (Dauer 
ca. 15 Minuten)

Gera, Kunstsammlung Gera – Orange-
rie, Südflügel, 15 Uhr
Öffentliche Führung

Gera, Theater, Bühne am Park, 16 Uhr
»Honk!« - Musical Comedy

Gera, Theater, Szenario, 16 Uhr
»Vom Fischer und seiner Frau« - Puppen-
theater nach den Kinder- und Hausmär-
chen der Brüder Grimm

Greiz, Vogtlandhalle, Carolinenstra-
ße, 16 Uhr
Rudy Giovannini – Solokonzert 2023

Altenburg, Theater, Theaterzelt,  
16 Uhr
»Traumzauberbaum« - Familienmusical

Berga/Elster, OT Zickra, Kulturhof,  
ab 18 Uhr
Volkstanz und gemeinsames Essen vom 
Mitbring-Buffet (Reservierung/Anmel-
dung erwünscht)

Zeitz, Theater im Capitol Zeitz, Ju-
denstraße, 18 Uhr
Abifizkonzert des Geschwister-Scholl-
Gymnasiums

Gera, Kulturkorridor Gera, Humboldt-
straße, 14 – 17 Uhr
Aktuelle Ausstellung: »Die goldenen 
20er« - Werke von Barbara Fuchs, Frank 
Lohse, Lothar Pötzl, Ronny Röder und 
Gert Jaeche (Ausstellung bis zum 30. 
März 2023)

Gera, Gedenkstätte Amthordurch-
gang e.V., Amthordurchgang, 14 –  
18 Uhr
Neue Ausstellung: »Von der Einheit zur 
Vielfalt« - Bildung und Erziehung in der 
DDR und deren Wandel seit 1990 (Aus-
stellung dienstags, donnerstags und 
samstags bis zum 27. April 2023)

Gera, Kunstsammlung Gera – Orange-
rie, Südflügel, 15 Uhr
Öffentliche Führung

Gera, Stadt- und Regionalbibliothek, 
Puschkinplatz, 16.30 Uhr
»LesensWert… über Bücher reden«

Greiz, 10aRium, Friedrich-Naumann-
Straße, 16 - 18 Uhr
Heißgetränk am Donnerstag - Kaffee-
klatsch und Tratsch

Greiz, Sommerpalais, 17.30 Uhr
»Rainer Schade. Scherzgrenzen« - Ab-
schlussführung durch die Ausstellung 
(Ausstellung bis zum 5. März 2023)

	Fr, 3. März�
Gera, Metropol, Leipziger Straße
14 Uhr: KaffeeKuchenKino »Tár«
16.30 Uhr: Cinema for Future »Vandana 
Shiva – Ein Leben für die Erde« (DOKU)

Altenburg, Residenzschloss, Schloss- 
und Spielkartenmuseum, 17 –  
20.30 Uhr
Sonderveranstaltung: Kindermuseums-
nacht

Gera, Theater, Großes Haus,  
19.30 Uhr
»Hoffmanns Erzählungen« - Oper von 
Jacques Offenbach

	Mi, 1. März�
Altenburg, Residenzschloss, Schloss- 
und Spielkartenmuseum, 9.30 – 17 
Uhr
Märchenhaftes im Schloss - Märchen-
suchspiel im Museum (bis zum 12. März 
2023)

Gera, Haus Schulenburg, Straße des 
Friedens, 14 – 17 Uhr
Kaminnachmittag mit Kaffee, Kuchen 
und Ausstellungen

Crossen an der Elster, Klubhaus, 
Hauptstraße, 15 Uhr
Kreativnachmittag: Basteln einer Oster-
krone – Spenden von Ostereiern und ös-
terlichen Schmuckelementen sind will-
kommen

Gera, Kultur- und Kongresszentrum, 
Schloßstraße, 17 Uhr
»Bibi & Tina« - Die verhexte Hitparade

Greiz, Vogtlandhalle, Carolinenstra-
ße, 20 Uhr
»DEJA VU 2« - Gerd Dudenhöffer spielt 
aus 30 Jahren Heinz Becker-Programmen

Gera, Metropol, Leipziger Straße, 
20.30 Uhr
MEHRfilm: »Aus meiner Haut«

	Do, 2. März�
Gera, Kulturzentrum Häselburg, Flori-
an-Geyer-Straße, 10 Uhr
Feierliche Urkundenübergabe zur Auf-
nahme der Häselburg ins IBA-Projekt-
buch 2023

Termine März 2023

www.07-thueringen.de

NICHTS MEHR VERPASSEN:
DER ONLINE TERMINKALENDER
FÜR GERA UND REGION

wohnlich
MACHS DIR

BEI UNS

0365 7344 - 0
wbg-UNION-gera.de
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Zeitz, Theater im Capitol Zeitz, Ju-
denstraße, 16 Uhr
Rudy Giovannini – Solokonzert 2023

Altenburg, Theater, Theaterzelt,  
18 Uhr
»Der Heiratsantrag« / »Das Jubiläum« - 
Schauspiel (Doppelabend, letztmalige 
Aufführung)

	Mo, 6. März�
Gera, Stadt- und Regionalbibliothek, 
Puschkinplatz, 15 Uhr
»Die heißen Nadeln« - Mitmachangebot 
für gemeinsames »Nadeln«

Greiz, 10aRium, Friedrich-Naumann-
Straße, 17 - 20 Uhr
Entspann.baR: After work mal anders - 
der Feierabend im 10aRium

Crossen an der Elster, Klubhaus, 
Hauptstraße, 18 Uhr
Singestammtisch - mit Hartmut »Trudi« 
Baum (Anmeldung erwünscht)

	Di, 7. März�
Greiz, Sommerpalais, Kabinett,  
12.30 Uhr
»Lehmanns Linse« - Rundgang durch die 
Kabinettausstellung (Ausstellung bis zum 
19. März 2023)

Gera, Stadt- und Regionalbibliothek, 
Puschkinplatz, 17 Uhr
Treffpunkt Bibliothek: Kennen Sie das 
GeoPortal der Stadt Gera? - Inhalte und 
Nutzungsmöglichkeiten, vorgestellt von 
Sven Gruner

Gera, Jugendtreff C-One, Clara-Zet-
kin-Straße, 18 Uhr
Themenwoche »truestory«: True Safety - 
Was gibt Sicherheit im Leben?

Gera, Kultur- und Kongresszentrum, 
Schloßstraße, 20 Uhr
Live: SIXX PAXX - Anfassbar Tour 2023

	Mi, 8. März�
Gera, Haus Schulenburg, Straße des 
Friedens, 14 – 17 Uhr
Kaminnachmittag mit Kaffee, Kuchen 
und Ausstellungen

Gera, Jugendtreff C-One, Clara-Zet-
kin-Straße, 18 Uhr
Themenwoche »truestory«: True Justice - 
Wie schaffen wir eine gerechte Welt?

Gera, Metropol, Leipziger Straße
18 Uhr: Preview zum Frauentag »Saint 
Omer«
20.30 Uhr: MEHRfilm »Aus meiner Haut«

Gera, Stadt- und Regionalbibliothek, 
Puschkinplatz, 19.30 Uhr
»Das Mosaik von Hannes Hegen – Comic 
in der DDR« – Buchgespräch mit Bernd 
Lindner

Gera, Theater, Großes Haus, Konzert-
saal, 19.30 Uhr
6. Philharmonisches Konzert - Werke von 
Robert Schumann, Steffen Schleierma-
cher und Dmitri Schostakowitsch (18.45 
Uhr Einführung)

	Do, 9. März�
Gera, Kulturkorridor Gera, Humboldt-
straße, 14 – 17 Uhr
Aktuelle Ausstellung: »Die goldenen 
20er«

Gera, Kunstsammlung Gera – Orange-
rie, Südflügel, 15 Uhr
Öffentliche Führung

Greiz, 10aRium, Friedrich-Naumann-
Straße, 16 - 18 Uhr
Heißgetränk am Donnerstag - Kaffee-
klatsch und Tratsch

Gera, Jugendtreff C-One, Clara-Zet-
kin-Straße, 18 Uhr
Themenwoche »truestory«: True Me - 
Wie kann ich wirklich ich selber sein?

Greiz, Stadt- und Kreisbibliothek, 
Kirchplatz, 18.30 Uhr
»Das Mosaik von Hannes Hegen – Comic 
in der DDR« – Lesung und Gespräch mit 
Prof. Bernd Lindner

Gera, Theater, Großes Haus, Konzert-
saal, 19.30 Uhr
6. Philharmonisches Konzert - Werke von 
Robert Schumann, Steffen Schleierma-
cher und Dmitri Schostakowitsch (18.45 
Uhr Einführung)

Weida, Bürgerhaus, Neustädter Stra-
ße, 19.30 Uhr
»Georgien - Im Zauber des wilden Kau-
kasus« - Diavortrag mit Ralf Schwan

	Fr, 10. März�
Gera, Metropol, Leipziger Straße,  
14 Uhr
KaffeeKuchenKino: »Die Fabelmans«

Altenburg, Residenzschloss, Schloss- 
und Spielkartenmuseum, 14 + 15 Uhr
Kartenmacherwerkstatt - Tauchen Sie in 
die Geschichte des Druckerhandwerks 
ein und lernen Sie, Spielkarten selber zu 
drucken (jeweils freitags, keine Anmel-
dung erforderlich)

Gera, Jugendtreff C-One, Clara-Zet-
kin-Straße, 18 Uhr
Themenwoche »truestory«: True Love - 
Wo erfahre ich wahre Liebe und An-
nahme? (ab 19.30 Uhr After-Show-Party)

Gera, Theater, Großes Haus,  
19.30 Uhr
Premiere: »Die verlorene Ehre der Katha-
rina Blum« - Schauspiel (19 Uhr Einfüh-
rung)

Gera, Arminiusstr. 60, 18 Uhr
Vernissage 
»Chris Glasser: Fotografien«
Ihre Ansprechpartnerin: 
Uta Hartmann
Tel.: 0176 - 47007442
E-Mail: uta.hartmann@tc.de
www.happy-haus-bau.de/ 
veranstaltung

Altenburg, Theater, Theaterzelt, 
19.30 Uhr
6. Philharmonisches Konzert (18.45 Uhr 
Einführung)

Gera, Clubzentrum Comma, Heinrich-
straße, 20 Uhr
»Vom Neandertal ins Digital» - Musikka-
barett Schwarze Grütze

Altenburg, Finnegans Irish-Pub, Rosa-
Luxemburg-Straße, 20 Uhr
LesPub - Der Lesekreis in Altenburg

Altenburg, Stadthalle Goldener Pflug, 
20 Uhr
Live: Stahlzeit »Schutt + Asche Tour 
2023« - Die spektakulärste Rammstein 
Tribute Show

	Sa, 11. März�
Gera, Schulsporthalle SBBS Gesund-
heit, Robert-Erbe-Straße, 9 Uhr
Tischtennis: Kreisliga / Bezirksliga

Gera, Sporthalle Tinz, Berliner Stra-
ße, 10 Uhr
Rollhockey

Zeulenroda-Triebes, Kinder- und Ju-
gendverein Römer, Am Römer, 10 –  
14 Uhr
Kinder-Flohmarkt

Gera, Stadt- und Regionalbibliothek, 
Puschkinplatz, 10.30 Uhr
»Bücher beißen nicht!« - Vorlesege-
schichten für Kinder ab 4 Jahren (Dauer 
ca. 15 Minuten)

Gera, Panndorfhalle, Neue Straße,  
11 Uhr
Volleyball: Thüringenliga Herren

Altenburg, Theater, Theaterzelt,  
11 Uhr
»Schneewittchen« - Puppentheater

Gera, Kultur- und Kongresszentrum, 
Schloßstraße, 12 – 0 Uhr
Tattoo-Messe

Gera, Schulsporthalle Integrierte Ge-
samtschule, Ahornstraße, 14 Uhr
Basketball: Herren Landesliga

Gera, Stadion am Steg, Zwötzener 
Straße, 14 Uhr
Fußball: Herren Verbandsliga

Gera, Theater, Szenario, 16 Uhr
»Vom Fischer und seiner Frau« - Puppen-
theater nach den Kinder- und Hausmär-
chen der Brüder Grimm

Gera, Jugendtreff C-One, Clara-Zet-
kin-Straße, 18 Uhr
Themenwoche »truestory«: True Life - 
Wie lebe ich ein glückliches Leben? (ab 
19.30 Uhr After-Show-Party)

Zeitz, Klinkerhallen, Albrechtstraße, 
18 Uhr
Musical: »Das Brüllen der Schminke – 
der Geruch der Menge«

Gera, Theater, Großes Haus, Konzert-
saal, 19.30 Uhr
Konzert: Metropolitan Jazz Orchestra

Altenburg, Theater, Theaterzelt, 
19.30 Uhr
»A Gentle Spirit« / »The Bear« - Oper 
(Doppelabend, 19 Uhr Einführung)

	So, 12. März�
Gera, Turnsportzentrum Neue Straße, 
9 Uhr
Turnen: Landesliga AK 12

Altenburg, Logenhaus, Johannisgra-
ben, 11 Uhr
6. Kammerkonzert

Zeitz, Schloss Moritzburg, 11 Uhr
Sonderführung: »Parfüm und Knabenu-
rin – (Über)Leben im Barock« (Voranmel-
dung)

Gera, Kultur- und Kongresszentrum, 
Schloßstraße, 12 – 20 Uhr
Tattoo-Messe

Gera, Panndorfhalle, Neue Straße,  
13 Uhr
Handball

Gera, Stadtmuseum, Museumsplatz, 
14 Uhr
Führung: »Musikinstrumente aus Gera«

Gera, Kulturkorridor Gera, Humboldt-
straße, 14 – 17 Uhr
Aktuelle Ausstellung: »Die goldenen 
20er«

Crimmitschau, OT Blankenhain, 
Deutsches Landwirtschaftsmuseum 
Schloss Blankenhain, Museumspäda-
gogisches Zentrum, Am Schloss,  
14 Uhr
Vortrag: »Fremde Eltern – Zeitgeschichte 
in Tagebüchern und Briefen 1933-1945« – 
Entdeckungen auf dem Dachboden des 
Pfarrhauses in Schönberg bei Meerane

Hauptuntersuchung 
fällig?

42

Schadengutachten und 
Fahrzeug-
bewertung.

März 2023

Vor einhundert Jahren hätte
diese Ausgabe ca. 1 Billion
gekostet. Darum geht es im
Märzheft. Gut, dass sie heute
nur »noch« 4,50 kostet.
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Gera, Stadtmuseum, Museumsplatz, 
11 – 17 Uhr
Ostereierausstellung (Ausstellung bis 
zum 10. April 2023)

Greiz, Sommerpalais, Beletage, 11 Uhr
Ausstellungseröffnung: »Joshua Reynolds 
und das Bild des englischen Adels« - 
Zum 300. Geburtstag des Künstlers (Aus-
stellung bis zum 3. September 2023)

Zeulenroda-Triebes, Städtisches Mu-
seum, Aumaische Straße, 13 – 17 Uhr
Neue Ausstellung: »Und ewig lockt das 
Weib« - 50 Jahre Aktfotografie von Ru-
dolf Richert (Ausstellung bis zum 29. Mai 
2023)

Greiz, Unteres Schloss, Tourist-Infor-
mation, Burgplatz, 14 Uhr
Stadtführung: »Greiz - fürstlich vogtlän-
disch«

Gera, Kunstsammlung Gera – Orange-
rie, Südflügel, 15 Uhr
Öffentliche Führung

Altenburg, Theater, Theaterzelt,  
15 Uhr
»Vom Fischer und seiner Frau« - Puppen-
theater nach dem Kinder- und Hausmär-
chen der Brüder Grimm

Zeulenroda-Triebes, Dreieinigkeits-
kirche Zeulenroda, 19 Uhr
Live: Scheinheilig – Unheilig Tribute Band

Gera, Theater, Bühne am Park,  
19.30 Uhr
»Biografie: Ein Spiel« - Figurentheater

Gera, Theater, Großes Haus,  
19.30 Uhr
»Buddy Holly Rock’n’Roll-Show« - mit 
den Original Stars aus dem Buddy Holly-
Musical

Gera, Metropol, Leipziger Straße, 
14.15 Uhr
Jüdisch-Israelische Kulturtage: »Wo ist 
Anne Frank« (Animation)

Gera, Theater, Großes Haus,  
14.30 Uhr
»Die verlorene Ehre der Katharina Blum« 
- Schauspiel (14 Uhr Einführung)

Posterstein, Museum Burg Poster-
stein, 15 Uhr
Vortrag: »Historische Postkarten aus 
dem Altenburger Land« - mit Gustav 
Wolf, Vorsitzender der Geschichts- und 
Altertumsforschenden Gesellschaft des 
Osterlandes zu Altenburg, und Sabine 
Hofmann, Historikerin

Zeitz, Klinkerhallen, Albrechtstraße, 
15 Uhr
Musical: »Das Brüllen der Schminke – 
der Geruch der Menge«

Greiz, Vogtlandhalle, Carolinenstra-
ße, 16 Uhr
»Schottland - Weite Horizonte« - Multivi-
sionsschau

Zeitz, Haus der Jugend, Freiligrath-
straße, 16 Uhr
Fantastikus - Schlager Hits Live

Altenburg, Theater, Theaterzelt,  
18 Uhr
»Erzählte Erinnerungen« -  Ballett in 
zwei Teilen

	Mo, 13. März�
Greiz, 10aRium, Friedrich-Naumann-
Straße, 17 - 20 Uhr
Entspann.baR: After work mal anders - 
der Feierabend im 10aRium

	Di, 14. März�
Crossen an der Elster, Klubhaus, 
Hauptstraße, 12 Uhr
Mittagstisch: Gemeinsam genießen, plau-
dern und Rezepte tauschen (Anmeldung 
erwünscht)

Gera, Metropol, Leipziger Straße, 
18.15 Uhr
Jüdisch-Israelische Kulturtage: »Eine 
Frau« (DOKU)

	Mi, 15. März�
Gera, Haus Schulenburg, Straße des 
Friedens, 14 – 17 Uhr
Kaminnachmittag mit Kaffee, Kuchen 
und Ausstellungen

Gera, Stadt- und Regionalbibliothek, 
Puschkinplatz, 19.30 Uhr
»Blutrausch: Der Fall Erwin Hagedorn« - 
Buchgespräch mit Marko Kregel und 
Hans Thiers (Moderation)

Gera, Metropol, Leipziger Straße, 
20.30 Uhr
MEHRfilm: »Final Cut of the Dead«

	Do, 16. März�
Gera, Kulturkorridor Gera, Humboldt-
straße, 14 – 17 Uhr
Aktuelle Ausstellung: »Die goldenen 
20er«

Gera, Kunstsammlung Gera – Orange-
rie, Südflügel, 15 Uhr
Öffentliche Führung

Greiz, 10aRium, Friedrich-Naumann-
Straße, 16 - 18 Uhr
Heißgetränk am Donnerstag - Kaffee-
klatsch und Tratsch

Gera, Kulturzentrum Häselburg, Altes 
Wannenbad, Florian-Geyer-Straße, 
20 Uhr
Tanzveranstaltung: Tangosalon - Tango 
Argentino 

Gera, Kultur- und Kongresszentrum, 
Schloßstraße, 21 Uhr
Ü30 Party

	So, 19. März�
Gera, Stadion am Steg, Zwötzener 
Straße, 9 Uhr
Fußball

Greiz, Vogtlandhalle, Carolinenstra-
ße, 9 – 19 Uhr
32. Thüringer Landeswettbewerb - Ju-
gend musiziert 2023 (18 Uhr Wertungs-
bekanntgabe)

Gera, Panndorfhalle, Neue Straße,  
10 Uhr
Volleyball

Gera, Postsportplatz, N.-A.-Ostrows-
ki-Straße, 10.30 Uhr
Fußball

Gera, Theater, Großes Haus, Konzert-
saalfoyer, 11 Uhr
304. Foyerkonzert

Gera, Kunstsammlung Gera – Orange-
rie, Südflügel, 11 – 17 Uhr
Letzter Ausstellungstag: »Perlen der Mo-
derne. Highlights Sammlung Niescher«

Gera, Kulturkorridor Gera, Humboldt-
straße, 14 – 17 Uhr
Aktuelle Ausstellung: »Die goldenen 
20er«

Altenburg, Residenzschloss, Schloss- 
und Spielkartenmuseum, 14 Uhr
Sonntagsführung: »Was man trägt und 
was nicht« - Mode der Renaissance auf 
Gemälden

Gera, Metropol, Leipziger Straße, 
14.15 Uhr
Jüdisch-Israelische Kulturtage: »Wo ist 
Anne Frank« (Animation)

Gera, Theater, Großes Haus,  
14.30 Uhr
»Dinner for One – Wie alles begann« - 
Komödie

Zeitz, Neues Theater Zeitz, Stephan-
straße, 15 Uhr
»Zum Sterben schön« - Ein Musical für 
die Ewigkeit

DEKRA Automobil GmbH
Carl-L.-Hirsch-Straße 3
07552 Gera
www.dekra-in-gera.de

Gera, Metropol, Leipziger Straße, 
18.30 Uhr
Jüdisch-Israelische Kulturtage: »Das 
Schwein von Gaza«

	Fr, 17. März�
Greiz, Vogtlandhalle, Carolinenstra-
ße, 12 – 19 Uhr
32. Thüringer Landeswettbewerb - Ju-
gend musiziert 2023 (18 Uhr Wertungs-
bekanntgabe)

Gera, Stadt- und Regionalbibliothek, 
Puschkinplatz, 13 – 17.30
17. Geraer Ostereiertage in der Bibliothek 
& Ostereier-Markttage

Gera, Metropol, Leipziger Straße
14 Uhr: KaffeeKuchenKino »Der Pfau«
18.30 Uhr: Cinema for Future »Vandana 
Shiva – Ein Leben für die Erde« (DOKU)

Weida, Osterburg
17 Uhr: Eröffnung der Jahresausstellung 
2023 »Schach«
18 Uhr: Eröffnung der Ausstellung im 
Künstleratelier »99 Ketten« - Werke von 
Carola Bankwitz
19 Uhr: Eröffnung der Ausstellung in der 
Galerie »Wasser ist Leben« – Das Künst-
lerbuch von Peter Zaumseil

Gera, Stadtmuseum, Museumsplatz, 
18 Uhr
Eröffnung der Ostereierausstellung 

Gera, Theater, Bühne am Park,  
19.30 Uhr
»Biografie: Ein Spiel« - Figurentheater

Gera, Theater, Großes Haus,  
19.30 Uhr
»Die verlorene Ehre der Katharina Blum« 
- Schauspiel (19 Uhr Einführung)

	Sa, 18. März�
Gera, Schulsporthalle SBBS Gesund-
heit, Robert-Erbe-Straße, 9 Uhr
Tischtennis: Kreisliga / Bezirksliga

Gera, Schulsporthalle Gymnasium 
Karl-Theodor-Liebe, Trebnitzer Stra-
ße, 9 – 18 Uhr
Volleyball

Ronneburg, Bogenbinderhalle, Bahn-
hofstraße, 9 – 13 Uhr
Kinderkleiderbasar (ab 8.30 Uhr Zutritt 
für Schwangere)

Crossen an der Elster, Klubhaus, 
Hauptstraße, 9 - 12 Uhr
Kinderkleiderbasar

Greiz, Vogtlandhalle, Carolinenstra-
ße, 9 - 20 Uhr
32. Thüringer Landeswettbewerb -  
Jugend musiziert 2023 (19 Uhr Wertungs-
bekanntgabe)

Gera, Sporthalle Tinz, Berliner Stra-
ße, 10 Uhr
Rollhockey

Gera, Stadt- und Regionalbibliothek, 
Puschkinplatz, 10 – 17 Uhr
17. Geraer Ostereiertage in der Bibliothek 
& Ostereier-Markttage (10.30 Uhr + 14.30 
Uhr Lesung in der Kinderbibliothek und 
Bastelmöglichkeiten)
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Altenburg, Theater, Theaterzelt,  
18 Uhr
Premiere: »Anything Goes« - Musical Co-
medy von Cole Porter

	Mo, 20. März�
Crossen an der Elster, Klubhaus, 
Hauptstraße, 16 Uhr
Malkurs

Greiz, 10aRium, Friedrich-Naumann-
Straße, 17 - 20 Uhr
Entspann.baR: After work mal anders - 
der Feierabend im 10aRium

Gera, Metropol, Leipziger Straße, 
18.30 Uhr
Jüdische-Israelische Kulturtage: »Das 
Schwein von Gaza«

Gera, Theater, TheaterFABRIK, Ton-
halle, 19 Uhr
LesBar - Der Lesekreis in Gera

	Di, 21. März�
Crossen an der Elster, Klubhaus, 
Hauptstraße, 9 Uhr
Dienstagsfrühstück

Gera, Stadt- und Regionalbibliothek, 
Puschkinplatz, 10 - 12 Uhr
Digitaler Dienstag: Fit und digital für die 
ältere Generation – Digitalsprechstunde

Greiz, Sommerpalais, Beletage,  
12.30 Uhr
Führung: »Joshua Reynolds zum 300. Ge-
burtstag – Seele durch Landschaft« 

Gera, Kunstsammlung Gera - Orange-
rie, Nordflügel, 14 Uhr
Begegnung Kunst – Kunstgespräch für Se-
nioren

Gera, Stadt- und Regionalbibliothek, 
Puschkinplatz, 17 Uhr
»Mit 100 Sachen - STENGEL & ich« - Hu-
moristische Lesung mit Beate Müller zum 
Tag der Poesie

Gera, Buchhandlung Schmitt & Hahn, 
Schloßstraße, 18 Uhr
Lesung: »Feuer und Rhythmus - Gedichte 
aus Afrika (Voranmeldung)

Crossen an der Elster, Klubhaus, 
Hauptstraße, 18 Uhr
Verkehrsteilnehmerschulung der Ver-
kehrswacht

Gera, Metropol, Leipziger Straße, 
18.30 Uhr
»Who cares?« (DOKU) + Podiumsdiskus-
sion

Gera, Kultur- und Kongresszentrum, 
Schloßstraße, 20 Uhr
»Was Politiker nicht sagen« - Lesung mit 
Gregor Gysi

	Mi, 22. März�
Gera, Stadtmuseum, Museumsplatz, 
14 Uhr
Workshop: Sorbische Ostereier in 
Wachsbossiertechnik (Voranmeldung)

Gera, Haus Schulenburg, Straße des 
Friedens, 14 - 17 Uhr
Kaminnachmittag mit Kaffee, Kuchen 
und Ausstellungen

Gera, Stadtteilbibliothek Lusan, Wer-
ner-Petzold-Straße, 15 Uhr
»Pilgern auf dem Camino del Norte und 
dem Camino Ingles« - Bildvortrag von 
Manfred O. Taubert

Gera, Theater, Bühne am Park, 18 Uhr
»Foxfinder« - Schauspiel von Dawn King 
(17.30 Uhr Einführung)

Gera, Metropol, Leipziger Straße, 
20.30 Uhr
MEHRfilm: »Final Cut of the Dead«

	Do, 23. März�
Gera, Kulturkorridor Gera, Humboldt-
straße, 14 – 17 Uhr
Aktuelle Ausstellung: »Die goldenen 
20er«

Altenburg, Theater, Theaterzelt, 
14.30 Uhr
»Anything Goes« - Musical Comedy

Gera, Kunstsammlung Gera – Orange-
rie, Südflügel, 15 Uhr
Öffentliche Führung

Greiz, 10aRium, Friedrich-Naumann-
Straße, 16 - 18 Uhr
Heißgetränk am Donnerstag - Kaffee-
klatsch und Tratsch

Gera, Gedenkstätte Amthordurch-
gang e.V., Amthordurchgang, 18 Uhr
Lesung: »Jena Paradies: Die letzte Reise 
des Matthias Domaschk« - mit Peter 
Wensierski, Moderation Frank Karbstein

Weida, Osterburg, Balkensaal, 18 Uhr
»Auf dem Jakobsweg« - Buchlesung mit 
Brigitte Falkenhain

Gera, Clubzentrum Comma, Heinrich-
straße, 20 Uhr
Live: Knorkator - Sieg der Vernunft

	Fr, 24. März�
Gera, Metropol, Leipziger Straße,  
14 Uhr
KaffeeKuchenKino: »Tagebuch einer Pari-
ser Affäre«

Altenburg, Theater, Theaterzelt, 
14.30 Uhr
»Anything Goes« - Musical Comedy

Gera, IHK-Bildungszentrum, Gas-
werkstraße 25, 18 Uhr
Info-Abend »Eigenheim finanzie-
ren: Aktuelle Förderungen«
Ihre Ansprechpartnerin: 
Uta Hartmann
Tel.: 0176 - 47007442
E-Mail: uta.hartmann@tc.de
www.happy-haus-bau.de/ 
veranstaltung

Gera, Kulturkorridor Gera, Humboldt-
straße, ab 16 Uhr
Finissage der Ausstellung »Die goldenen 
20er« - Mit Jazzkonzert und Musik der 
20er Jahre

Gera, Theater, Großes Haus,  
19.30 Uhr
»Dinner for One – Wie alles begann« - 
Komödie

Gera, Clubzentrum Comma, Heinrich-
straße, 20 Uhr
Konzert: Dirk Michaelis

Gera, Kultur- und Kongresszentrum, 
Schloßstraße, 20 Uhr
Comedy: »Herr Pastor, Ihre Kutte 
ruscht!« - Eine frivole Komödie (P 18)

Gera, Volkshaus Zwötzen, Lieb-
schwitzer Straße, 20 Uhr
Folktanzabend mit Dansa Banda - Be-
schwingte Musik und fröhlicher Tanz

	Sa, 25. März�
Zeulenroda-Triebes, Zeulenrodaer 
Holzfachhandel, Binsicht, 9 – 17 Uhr
Frühlingsfest mit regionaler Gewerbe-
schau

Gera, SSH Integrierte Gesamtschule, 
Ahornstraße, 10 – 16 Uhr
Handball: Punktspiele

Gera, Stadt- und Regionalbibliothek, 
Puschkinplatz, 10.30 Uhr
»Bücher beißen nicht!« - Vorlesege-
schichten für Kinder ab 4 Jahren (Dauer 
ca. 15 Minuten)

Weida, Osterburg, ab 11 Uhr
Mittelalterliches Burgspektakel

Zeitz, Stiftsbibliothek Zeitz, Schloss-
straße, 13 – 16 Uhr
Tag der offenen Tür für Zeitzer

Gera, SSH RS Otto Dix, Gutenberg-
straße, 13.30 – 17.30 Uhr
Tischtennis: 3. Bezirksliga Herren

Gera, Stadion am Steg, Zwötzener 
Straße, 14 Uhr
Fußball: Herren Verbandsliga

Greiz, Unteres Schloss, Tourist-Infor-
mation, Burgplatz, 14 Uhr
Geführter Rundgang durch den Fürstlich 
Greizer Park

Zeitz, Theater im Capitol Zeitz, Ju-
denstraße, 15.30 Uhr
Die große Johann Strauß Revue

Gera, Ostvorstädtische Sporthalle 
Ossel, Bauvereinstraße, 17 Uhr
Badminton

Berga/Elster, Klubhaus, Am Markt,  
17 Uhr
Vogtland Philharmonie Greiz/Reichen-
bach: Frühlingskonzert - Heitere und be-
schwingte Melodien aus Oper und Ope-
rette

www.07-thueringen.de

NICHTS MEHR VERPASSEN:
DER ONLINE TERMINKALENDER
FÜR GERA UND REGION

März 2023

Die Traumlicht GmbH ist ein Unternehmen der GILDE 
Gruppe und seit über 20 Jahren erfolgreich im Bereich 
Produktion und Handel mit Wohnraumaccessoires tätig.

Wir suchen dich als Sachbearbeiter
Import / Export / Produktion (m/w/d)

...gern auch Berufsanfänger oder Quereinsteiger

Wir erwarten:
Kenntnisse in MS Office, Word / Excel, eine Einarbeitung in 
unser Warenwirtschaftsprogramm sowie Englischkenntnisse 
und Teamfähigkeit

Wir bieten:
. eine unbefristete Festeinstellung mit übergesetzlichem
  Urlaubsanspruch, Kita-Zuschuss möglich
. familienfreundliche Gleitarbeitszeiten
. eine ÖPNV-Anbindung / kostenlosen PKW Stellplatz
. kostenfreie Getränke während der Arbeitszeit
. eine betriebliche Altersvorsorge
. Förderung von Berufseinsteigern durch kostenlose
  betriebliche Weiterbildungen

Traumlicht GmbH
Heinrichshall 4, 07586 Bad Köstritz
Tel.: 036605 - 900 - 0
E-Mail: regine.eichhorn@traumlicht.de
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Zeitz, Klinkerhallen, Albrechtstraße, 
18 Uhr
»The Sound of Music« – Musical von 
Rodgers und Hammerstein

Gera, Volkshaus Zwötzen, Lieb-
schwitzer Straße, 19 Uhr
SALSA PARTY - mit Workshop, Showein-
lage und Live Band

Altenburg, Theater, Theaterzelt,  
19 Uhr
»Milster singt Musical« - Angelika Milster 
präsentiert die schönsten Musical-High-
lights

Gera, Stadt- und Regionalbibliothek, 
Puschkinplatz, 19.30 Uhr
»Die Sehnsucht nach Licht« - Lesung mit 
Kati Naumann und Band

Gera, Theater, Bühne am Park,  
19.30 Uhr
»Biografie: Ein Spiel« - Figurentheater

Gera, Theater, Großes Haus,  
19.30 Uhr
»Die verlorene Ehre der Katharina Blum« 
- Schauspiel (19 Uhr Einführung)

Crossen an der Elster, Klubhaus, 
Hauptstraße, 20 Uhr
Bartanz mit Live-Band »Contrust« (Kar-
ten im Vorverkauf)

	So, 26. März�
Gera, Panndorfhalle, Neue Straße,  
9 Uhr
Volleyball

Gera, Stadion am Steg, Zwötzener 
Straße
10.30 Uhr: Fußball A-Junioren Verbands-
liga  
15 Uhr: Fußball Frauenteam

Gera, Ostvorstädtische Sporthalle 
Ossel, Bauvereinstraße, 11 Uhr
Badminton

Gera, SSH Integrierte Gesamtschule, 
Ahornstraße, 11 Uhr
Basketball

Gera, Theater, Großes Haus, Konzert-
saal, 11 Uhr
Konzert für jung und alt (für Kinder ab 4 
Jahren und die ganze Familie)

Weida, Osterburg, ab 11 Uhr
Mittelalterliches Burgspektakel

Altenburg, Theater, Theaterzelt,  
ab 11 Uhr
Thementag zum Schauspiel »Liebe 
macht frei« - Talkrunden, Lieder, Vor-
träge und mehr

Crimmitschau, OT Blankenhain, Deut-
sches Landwirtschaftsmuseum 
Schloss Blankenhain, Am Schloss, 13 + 
15 Uhr
Zeitsprungtag der Tourismusregion Zwi-
ckau: »Im Märzen der Bauer…« - Famili-
enführungen auf dem Museumsbauern-
hof rund um Landwirtschaft und bäuerli-
ches Arbeiten

Gera, Stadtmuseum, Museumsplatz, 
14 Uhr
Führung: »Musikinstrumente aus Gera«

Gera, Theater, Bühne am Park,  
14.30 Uhr
»Biografie: Ein Spiel« - Figurentheater

Gera, Theater, Großes Haus,  
14.30 Uhr
»Die Comedian Harmonists« - Musika-
lisch-biografisches Bühnenstück

Zeitz, Klinkerhallen, Albrechtstraße, 
15 Uhr
»The Sound of Music« – Musical von 
Rodgers und Hammerstein

	Mo, 27. März�
Gera, Panndorfhalle, Neue Straße,  
8 Uhr
76. Handball-Traditionsturnier der Klas-
sen 9-13

Zeulenroda, Aumaische Str. 55, 
17.30 - 18.30 Uhr
After-Work-Besichtigung 
Stadthaus »Flair 124«
Ihre Ansprechpartnerin: 
Uta Hartmann
Tel.: 0176 - 47007442
E-Mail: uta.hartmann@tc.de
www.happy-haus-bau.de/ 
hausbesichtigung

Greiz, 10aRium, Friedrich-Naumann-
Straße, 17 - 20 Uhr
Entspann.baR: After work mal anders - 
der Feierabend im 10aRium

Gera, Metropol, Leipziger Straße
18 Uhr: CINEMA LINGO »Chronique 
d'une liaison passagère« (franz. OmU)
20.15 Uhr: CINEMA LINGO »The Fabel-
mans« (engl. OmU)

Gera, Kulturzentrum Häselburg, Altes 
Wannenbad, Florian-Geyer-Straße, 
20 Uhr
»As We Walk« - Filmvorführung mit Jazz-
Improvisation

	Di, 28. März�
Gera, Theater, Szenario, 10 Uhr
»Das Traumfresserchen« - Puppentheater

Gera, Metropol, Leipziger Straße, 
10.30 Uhr
KinderwagenKino: »Tagebuch einer Pari-
ser Affäre«

Bad Köstritz, Heinrich-Schütz-Haus, 
14 Uhr
Musikalische Museumsrunde: »Fastentü-
cher: Von Telgte nach Zittau« - Vortrag 
mit anschließender Kaffeetafel

Gera, Evangelisch-Freikirchliche Ge-
meinde Gera, Gagarinstraße,  
17.30 Uhr
Lesung: »Das Leuchten am Horizont« – 
Vom unbegleiteten afghanischen Flücht-
lingsjungen zum Jurastudent in Jena – mit 
Akbar Ebrahimi

Crossen an der Elster, Klubhaus, 
Hauptstraße, 19 Uhr
Kulturdienstag: »Mit dem Geländewagen 
quer durch Kuba« - Multivisionsschau 
von und mit Bernd Landmann

Zeulenroda-Triebes, Städtisches Mu-
seum Zeulenroda, Aumaische Straße, 
19.30 Uhr
Frühlingskonzert – mit dem Kollegium 
und Schülern der Städtischen Musik-
schule Fritz Sporn

	Mi, 29. März�
Gera, Haus Schulenburg, Straße des 
Friedens, 14 – 17 Uhr
Kaminnachmittag mit Kaffee, Kuchen 
und Ausstellungen

Crossen an der Elster, Klubhaus, 
Hauptstraße, 16 Uhr
Töpfern unter dem Motto »Frühjahr, 
Sommer & Mehr« (Voranmeldung)

Gera, Metropol, Leipziger Straße, 
20.30 Uhr
MEHRfilm: »Die Aussprache«
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den können. Wir empfehlen Ihnen, ggf. im Vorfeld beim Veran-
stalter nachzufragen.

DAS MAGAZIN
FÜR GERA UND REGION

www.07-thueringen.de
NICHTS VERPASSEN: ONLINE TERMINKALENDER FÜR GERA UND REGION

	Do, 30. März�
Gera, Stadtmuseum, Museumsplatz, 
14 Uhr
Geschichte am Nachmittag: »Leumnitz 
im Spiegel der Geschichte«

Gera, Raiffeisen Waren GmbH Bau-
stoffe, Naulitzer Straße 47, 18 Uhr
Info-Abend 
»Energiesparen und Förderung«
Ihr Ansprechpartner: 
Thomas Lantzsch
Tel. 0176 / 22309194
E-Mail: thomas.lantzsch@tc.de
www.happy-haus-bau.de/ 
veranstaltung

Greiz, Unteres Schloss, Tourist-Infor-
mation, Burgplatz, 14 Uhr
»Mache-einen-Spaziergang-im-Park-Tag« 
- Geführter Rundgang durch den Fürst-
lich Greizer Park

Gera, Kunstsammlung Gera – Orange-
rie, Südflügel, 15 Uhr
Öffentliche Führung

Gera, Stadt- und Regionalbibliothek, 
Puschkinplatz, 18 Uhr
»Vom Blühen der Bäume« - Bildvortrag 
mit Wolfgang Klemm

Gera, Theater, Großes Haus, Konzert-
saal, 18 Uhr
Musik zum Anfassen

Weida, Osterburg, 19 Uhr
Konzert mit Live-Kunst: »Fast Changing 
Landscapes« - mit Linebug (Dänemark)

Apolda, Kunsthaus Apolda, Bahnhof-
straße, 19 Uhr
Vortrag: »Pop, Poster & Politik« - Die Pla-
kate von Rauschenberg und Lichtenstein

	Fr, 31. März�
Gera, Metropol, Leipziger Straße,  
14 Uhr
KaffeeKuchenKino: »The Ordinaries«

Gera, Buchhandlung Schmitt & Hahn, 
Schloßstraße, 18.30 Uhr
Buchlesung mit Sachbuchautor und Kri-
minalrat a. D. Hans Thiers

Zeulenroda-Triebes, Städtisches Mu-
seum Zeulenroda, Aumaische Straße, 
19 Uhr
Bildervortrag: »Ostern im Heiligen Land« 
- mit Jürgen Landmann

Crossen an der Elster, Klubhaus, 
Hauptstraße, 19 Uhr
»Testamentseröffnung mit Hindernissen« 
- Ein humoristischer Abend in drei Akten 
mit der Theatergruppe »Elsterkiesel«

Gera, Kultur- und Kongresszentrum, 
Schloßstraße, 19.30 Uhr
»Im Auftrag der Toten« - Lesung mit Axel 
Petermann

Gera, Theater, Bühne am Park,  
19.30 Uhr
»Biografie: Ein Spiel« - Figurentheater

Gera, Theater, Großes Haus, Konzert-
saal, 19.30 Uhr
»Chorissimo!« - Opernchöre von A bis Z

Greiz, Vogtlandhalle, Carolinenstra-
ße, 19.30 Uhr
Vogtland Philharmonie Greiz/Reichen-
bach: 7. Sinfoniekonzert
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| WISSEN |

Hätten Sie’s  
gewusst?

NÜTZLICH WIE EIN SCHOKORIEGEL für  
Zwischendurch: 07 Das Magazin für Gera und 
Region verbreitet unnützes Wissen. Bitte 
miteinander teilen und schmecken lassen!

Die größte Brezel der Welt wurde im südamerikanischen El Sal-
vador gebacken und wiegt 783,81 Kilogramm.

Der DNA-Unterschied zwischen Pudel und Wolf beträgt 1%.

Wenn auf einem Kinoplakat nur eine Frau unter lauter Männern 
zu sehen ist, spricht man vom »Schlumpfine-Prinzip«. 

Die Tattoorichtlinien bei der US-Marinegarde umfassen 32 DIN- 
A4-Seiten.

Die Spitze des Wimbledon-Pokals für Männer ziert eine goldene 
Ananas.

Britische 5-Pfund-Noten werden mit Rindertalg hergestellt.

Hedy Lamarr, eine berühmte Hollywood-Schauspielerin der 
1940er Jahre, war Miterfinderin eines Frequenzsprungverfahrens, 
das noch heute bei WLAN-Verbindungen zum Einsatz kommt.

Das Emoji der weißen Blume mit dem roten Rand stammt aus Ja-
pan. Es ist ein Symbol, das Lehrer unter Hausaufgaben stempeln 
und »gute Arbeit« bedeutet.

Der verstorbene italienische Schauspieler Carlo Pedersoli, be-
kannt als Bud Spencer, hat ein Jagdgewehr mit drei Läufen sowie 
ein Türschloss erfunden.

Bei dem internationalen Lebensmittelkonzern Mondelez gibt es 
den Berufstitel »President Global Chocolate«.

Der älteste menschliche Tumor ist 1,98 Millionen Jahre alt. 
Forscher fanden den Tumor in einer fossilen Wirbelsäule nahe 
Johannesburg.

Im Iran gibt es einen Ort, der Shit heißt.

Was erscheint vor Ihrem inneren Auge, wenn 
Sie an Frühling denken? Farben aller Couleur 
und das Aufleben der Natur nach langer Tris-
tesse? Auch in der Geraer Volkshochschule 
hat sich der Frühling eingestellt: Das Früh-
jahrssemester begann im Februar und das 
Haus in der Talstraße 3 ist gefüllt mit Le-
bendigkeit und Wissbegier. Gleichwohl gibt 
es auch über den Semesterstart hinaus – bis 
in den Sommer hinein – immer wieder neue 
Bildungsangebote zu entdecken: Frühling ist 
Entgiftungszeit (Vortrag am 2. März, 17.45 
Uhr), Gesunde Fette (Vortrag am 15. März, 
17 Uhr) oder begleitetes Heilfasten in der 
Gruppe (Beginn: 20. März, 19 Uhr) stimmen 
auf die warme und unbeschwerte Jahreszeit 
ein. 

Neben zahlreichen Computer- oder Smart-
phonekursen bieten wir auch Zahlreiches im 
Kreativbereich an. Wie Sie die Farbenpracht 
des Frühlings festhalten, lernen Sie in un-
seren Fotokursen (Aufbaukurs ab 23. März, 
17 Uhr) oder im Kurs zur Bildbearbeitung mit 
Photoshop Elements (20. April, 17 Uhr). Das 
Anfertigen von passenden Accessoires für Ihr 
Sommeroutfit im Kurs Schmuckgestaltung 
(29. März, 17 Uhr) ist ebenso möglich, wie der 
Besuch von frühlingshaften Floristik- und 
Weidenflechtkursen (mehrere Termine).

Seien Sie neugierig! Auf unserer Home-
page unter www.volkshochschule.de sind 
alle Kurse online buchbar.

Ihr Team der Geraer Volkshochschule

| BILDUNG |

Geraer Volkshochschule 
»Aenne Biermann« 
Talstraße 3, 07545 Gera 
Tel.: 0365 - 552 59 30

www.volkshochschule-gera.de

Neues aus 
der Volks-
hochschule

ANZEIGE
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EUROPAS  
PICK-UP NR. 1*

Der neue Ford Ranger

FORD RANGER LIMITED
Ford SYNC 4A inkl. Ford
Navigationssystem, LED-Scheinwerfer,
Leichtmetallräder 18 Zoll, Laderaum-
Management-System, Rückfahrkamera
mit Split ViewTechnologie, Rückwärts-
Einpark-Assistent mit Bremsfunktion,
Lederlenkrad und Frontscheibe beheizbar

48 monatl. Leasingraten von

€ 349,-1,2

Anscha�ungspreis
(inkl. Überführungskosten)
Leasing-Sonderzahlung
Nettodarlehensbetrag
Laufzeit
Gesamtlaufleistung
Sollzinssatz p.a. (fest)
E�ektiver Jahreszins
Voraussichtlicher
Gesamtbetrag³
Finanzleasingrate

43.136,08 €
4.730,60 €
43.136,08 €
48 Monate
40.000 km
5,99 %
6,16 %

21.482,60 €
349,- €

Autohaus Poser GmbH & Co. KG
Ronneburger Str. 49
07546 Gera
Tel.: 0365/43551-0
www.autohaus-poser.de

Filiale: Schwarzer Weg 40
06712 Zeitz
Tel.: 03441/8058-0
E-Mail: info@autohaus-poser.de

* Quelle: IHS (Kra�fahrt-Bundesamt). Das abgebildete Modell zeigt den Vorproduktionszustand/nicht gemäß EU-
Spezifikation/nicht alle Features sind auf allen Märkten erhältlich. Voraussichtlich verfügbar ab Q1 2023. Die
Ausstattungsmerkmale des abgebildeten Fahrzeuges sind nicht Bestandteil des Angebotes. 1Ein km-Leasing-Angebot
für Privatkunden der Ford Bank GmbH, Henry-Ford-Str. 1, 50735 Köln. Das Angebot gilt für noch nicht zugelassene,
berechtigte Ford Neufahrzeuge und stellt das repräsentative Beispiel nach § 17 Preisangabenverordnung dar. Ist der
Leasingnehmer Verbraucher, besteht nach Vertragsschluss ein Widerrufsrecht. 2Gilt für einen Ford Ranger Limited 2,0-
l-EcoBlue-Dieselmotor 125 kW (170PS), 6-Gang-Schaltgetriebe, Vierradantrieb. 3Summe aus Leasing-Sonderzahlung
und mtl. Leasingraten. Zzgl. bei Vertragsablauf ggf. Mehr- oder Minderkilometer sowie ggf. Ausgleichsbeträge für
etwaigen übermäßigen Fzg.-Verschleiß; Mehrkilometer 0,11 €/km, Minderkilometer 0,07 €/km (5.000,- Mehr- oder
Minderkilometer bleiben berechnungsfrei).



Repräsentatives Beispiel: 3,99 % effektiver Jahreszins bei 100.000 € 

Nettodarlehensbetrag und Grundschuldsicherung mit für 20 Jahre gebundenem 

Sollzinssatz von 3,92 % p.a., zzgl. Grundschuldeintragungs- und 

Gebäudeversicherungskosten.

Darlehensgeber: Sparkasse Gera-Greiz, Schloßstraße 11, 07545 Gera

Von Mensch zu Mensch -

Regional. Kompetent. Engagiert.

*Angebot freibleibend, bonitätsabhängig, gültig vom 

01.03.2023 – 30.04.2023. Sollzinssatz anfänglich für 

20 Jahre gebunden ab 3,92 % p.a. zzgl. Grundschuld-

eintragungs- und Gebäudeversicherungskosten, für 

Nettodarlehensbeträge ab 100.000€, 

grundpfandrechtlich gesichertes Darlehen.

Das eigene Zuhause.

Leichter als gedacht.


